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Günter Ederer

Günter Ederer (*1941 in Fulda), Filmproduzent und Wirtschaftsjournalist, vertritt neoliberale Positionen und 
unterstützt die Leugner des Klimawandels publizistisch. Vom Umweltbundesamt wird er in einer Broschüre 
als einer der deutschen Journalisten aufgeführt, die Beiträge verfassen, die nicht mit den Kenntnissen der 

Klimawissenschaft übereinstimmen.  Ederer war ursprünglich einer der Unterstützer der [1] Alternative für 
 und bis Juni 2017 Mitglied des Kuratoriums der Deutschland (AfD) Friedrich August von Hayek-Stiftung für 

 und Mitglied der . Er trat aus beiden eine freie Gesellschaft Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Organisationen aus Protest gegen deren Annäherung an -Positionen aus.  Seine Filme ließ er sich AfD [2]

teilweise von der  (INSM) finanzieren , die Ederer-Filme auf ihren Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft [3][4]

Veranstaltungen zeigt.  In der "Fuldaer Zeitung" schreibt er regelmäßig die Kolumne "Was Ludwig Erhard [5]

dazu sagen würde".
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Karriere

Seinen beruflichen Werdegang beschreibt Ederer auf seiner Homepage (abgerufen am 21. 10. 2015) wie 
folgt:

"Nach sei­nen Lehr­jah­ren bei Tages- und Wochen­zei­tun­gen fand er früh den Weg zum Fernsehen. Zuerst 
drei Jahre beim Süd­west­funk Baden-Baden, dann ab 1969 beim ZDF, wo er ab 1971 die renom­mierte Wirt­
schafts­sen­dung “Bilanz” mit­ge­stal­tete. Von 1984 an berich­tete er als Fern­ost­kor­re­spon­dent des ZDF 
sechs Jahre aus Tokyo über die Umbrü­che in Asien. 1990 hat sich Gün­ter Ede­rer gemein­sam mit sei­ner 
Frau Anke selbst­stän­dig gemacht. Als Film­pro­du­zent und Wirt­schafts­pu­bli­zist hat er mitt­ler­weile in 
62 Län­dern Filme produziert".

Wirken

Leugner des Klimawandels und Gegner jeglicher Klimapolitik

Unter Berufung auf den "vielfach ausgezeichneten" US-Wissenschaftler  leugnet Ederer in seinem Fred Singer

Essay "Die große Luftnummer" vom 5. Juli 2011 in der "Welt", dass CO2 das Klima beinflusst.  Für ihn gibt [6]

es keinen menschengemachten Klimawandel. Die Bepreisung von Co2 habe mit Energiewende und 
Umweltschutz nichts zu tun. Sie führe nur zu mehr Bürokratie ("babylonischer Turmbau") und zur 
Schwächung der Wettbewerbsfähigkeit der beteiligten Länder.

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=AfD&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Fred_Singer&action=view
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Ederer verschweigt, dass Singer seit Jahren an Kampagnen der Industrie und von dieser finanzierten 
Denkfabriken mitwirkt, die gezielt Unsicherheit über die schädlichen Auswirkungen des Rauchens und den 

Stand der Klimaforschung verbreiten.  Das , das sich durch eine solche [7][8] Heartland Institute

Kampagnenarbeit finanziert, zahlte laut einem internen Papier 5.000 Dollar pro Monat an Fred Singer.  [9][10]

Auch von den Ölkonzernen ,  und  ließ sich Singer bezahlen.  Singer ist ExxonMobil Shell Texaco [11]

Mitbegründer der Vereine "Science and Environment Policy Project" und "Nongovernmental International 
Panel on Climate Change" (NIPCC), deren erklärtes Ziel es ist, den Weltklimarat in Verruf zu bringen. Auch 
das NIPCC wird vom  gesponsert.Heartland Institute

Gegen einen Bericht von Ederer in "Report München", in dem dieser  zweimal zu Wort kommen Fred Singer
ließ, ohne dessen Verbindungen zur Ölindustrie zu erwähnen, hat LobbyControl bereits in einem Schreiben 

vom 13. Juli 2007 an den Bayerischen Rundfunk protestiert.[12][13]

Verbindungen und Netzwerke

Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft, ehem. Mitglied des Kuratoriums
Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft, ehem. Mitglied
Alternative für Deutschland (AfD), ehem. Unterstützer
Die Familienunternehmer - ASU, ehem. Mitglied des Strategischen Beirats
Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit (IZA), ehem. Policy Fellow
Europäisches Institut für Klima und Energie (EIKE), Referent auf der 3. und 14. Internationalen EIKE 
Klima- und Energiekonferenz

Zitate

Weiterführende Informationen

Biographie auf seiner Homepage

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , abgerufen am 21. 10. Broschüre "Und sie erwärmt sich doch", S. 112, Webseite Umweltbundesamt
2015
↑ , sueddeutsche.de vom 14.07.2017, abgerufen am Die Hayek-Gesellschaft - „Mistbeet der AfD“?
17.07.2017
↑ , LobbyControl vom 13. Juli 2007, Website LobbyControl, Report München führt Zuschauer in die Irre
abgerufen am 9. Mai 2012
↑ Volker Lilienthal: Drittmittelfernsehen Der HR, Günter Ederer und die deutsche Wirtschaft, epd 
medien Nr. 37, 14. Mai 2003, web.archive.org

↑ , abgerufen am 21. Pressemeldung vom 22. April 2007: Loewe, Bionade, Rodenstock, Webseite INSM

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Shell&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Texaco&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Fred_Singer&action=view
http://www.guenter-ederer.de/biographie
http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/und_sie_erwaermt_sich_doch_131201.pdf
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/hayek-gesellschaft-mistbeet-der-afd-1.3589049
http://www.lobbycontrol.de/blog/index.php/2007/07/report-munchen-fuhrt-zuschauer-in-die-irre/
https://web.archive.org/web/20041023174304/http://www.epd.de/medien/medien_index_14958.html
https://web.archive.org/web/20041023174304/http://www.epd.de/medien/medien_index_14958.html
http://www.insm.de/insm/Presse/Pressemeldungen/Einladung-zur-Veranstaltung-Wettbewerb-Wachstum-Wohlstand.html
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↑ , abgerufen am 21. Pressemeldung vom 22. April 2007: Loewe, Bionade, Rodenstock, Webseite INSM
10. 2015
↑ , abgerufen am Günter Ederer: Die große Luftnummer, Die Welt vom 5. Juli 2011, Homepage Ederer
21. 10. 2015
↑ , Webseite abgerufen Cordula Meyer: Die Wissenschaft als Feind, Der Spiegel vom 4. Oktober 2010
am 21. 10. 2015
↑ Kleine Anfrage von Abgeordneten der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 3. November 2010, 

, abgerufen am 21. 10. 2015Webseite Deutscher Bundestag
↑ , Anita Blasberg und Kerstin Kohlenberg: Die Klimakrieger, ZEIT online vom 22. November 2012
abgerufen am 21. 1.0. 2015
↑ , Marissa Erbich: US-Konzerne spenden an Klimaskeptiker, 22. 02. 2012, Webseite Greenpeace
abgerufen am 21. 1o. 2015
↑ , Anita Blasberg und Kerstin Kohlenberg: Die Klimakrieger, ZEIT online vom 22. November 2012
abgerufen am 21. 1.0. 2015
↑ , abgerufen am 23. 10. 2015Schreiben LobbyControl vom 13. 07. 2007, Webseite LobbyControl
↑ , lobbycontrol.de vom 20.07.2007, abgerufen Ederers vorläufige und unzureichende Stellungnahme
am 14.06.2021

Alternative für Deutschland (AfD)

Die  wurde 2013 als eurokritische Partei gegründet. In den Folgejahren Alternative für Deutschland (AfD)
wurde die AfD zum rechtsextremistischen Verdachtsfall. Diese Einstufung durch den Verfassungsschutz ist 

vom Oberverwaltungsgericht Münster bestätigt worden.[1]

Verschiedene Vorfälle in den letzten Jahren zeigen Verstrickungen in Korruptions-, Interessenskonflikts-, und 
Lobbyskandale.

Daneben fällt die AfD immer wieder durch undurchsichtige Finanzierung bzw. Wahlkampfhilfe in 
Millionenhöhe auf.

Die Afd ist strukturell offen für illegitime Einflussnahme durch Regierungen anderer Staaten, speziell derer 

von Russland und China.[2]
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http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-74090731.html
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http://dipbt.bundestag.de/dip21/btd/17/036/1703613.pdf
http://www.zeit.de/2012/48/Klimawandel-Marc-Morano-Lobby-Klimaskeptiker/komplettansicht
https://www.greenpeace.de/themen/klimawandel/us-konzerne-spenden-klimaskeptiker
http://www.zeit.de/2012/48/Klimawandel-Marc-Morano-Lobby-Klimaskeptiker/komplettansicht
https://www.lobbycontrol.de/download/070712_Brief-BR_ReportMuenchen.pdf
https://www.lobbycontrol.de/2007/07/ederers-vorlaufige-und-unzureichende-stellungnahme/
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Hinweise auf russische Einflussnahme und Spionage durch China

Hinweise auf russische Einflussnahme

(Diese Zusammenfassung wurde unter dem Titel " " zunächst auf Der Afd-Russland-China-Komplex
lobbycontrol.de veröffentlicht.)

Mehrere AfD-Bundestags- und Europaparlamentsabgeordnete werden verdächtigt, ihr Mandat genutzt zu 
haben, um für Russland Einfluss zu nehmen. Die Staatsanwaltschaft ermittelte zudem wegen des Verdachts 
der Annahme von Schmiergeld. Insbesondere der Bundestagsabgeordnete und spätere 
Europaparlamentsabgeordnete Petr Bystron sowie der Europaparlamentsabgeordnete Maximilian Krah und 
der Bundestagsabgeordnete Markus Frohnmaier unterhielten über ihre parlamentarischen Mitarbeiter enge 
Russland-Kontakte.

Krah und Bystron verschafften dem in Polen wegen Spionageverdachts für Russland in Untersuchungshaft 
sitzenden Janusz Niedźwiecki Zugang zum Europaparlament bzw. Bundestag. Dieser war auch als Lobbyist 
für den pro-russischen ukrainischen Oligarchen Wiktor Medwedtschuk tätig und traf sich mit mehreren AfD-

Abgeordneten . Krah unterhielt auch engen Kontakt zu Oleg Voloshyn. Voloshyn saß für eine pro-russische [3]

Partei im ukrainischen Parlament, die von Medwedtschuk gegründet wurde. Zudem wurde Voloshyn wegen 
seiner pro-russischen Aktivitäten zur Destabilisierung der Ukraine mit US-Sanktionen belegt und in der 
Ukraine des Hochverrats angeklagt. Er floh im Februar 2022, zehn Tage vor dem russischen Überfall auf die 

Ukraine, nach Belarus .[4]

Bereits 2019 trafen sich Voloshyn und Krah auf einer Ballveranstaltung in St. Petersburg, und Krah besuchte 

Voloshyn 2021 zu dessen Geburtstag in Kiew . Der Kontakt zwischen Krah und Voloshyn veranlasste das [5]

FBI dazu, Krah bei der Einreise in die USA im Dezember 2023 zu seinem Verhältnis zu Voloshyn zu befragen. 
Dabei ging es insbesondere um Chatnachrichten Voloshyns an Krah, in denen von „Kompensationszahlungen
“ an ihn die Rede ist. Krah bestreitet, jemals Geld von Voloshyn erhalten zu haben, und lieferte in Interviews 

verschiedene, teils widersprüchliche Erklärungen für die mutmaßlichen Zahlungen . Laut FBI führte Krah [6]

bei der Kontrolle auch eine große Summe Bargeld mit sich, die sich laut den Beamten auf rund 8000 € 
belaufen haben soll. Auch hier lieferte Krah widersprüchliche Aussagen, warum er so viel Bargeld mit sich 

führte . Auch die Herkunft des Geldes bleibt unklar. Krah gab an, sich dieses von seinem Parteifreund [7]

Mathias Helferich geliehen zu haben. Helferich bestritt jedoch, Krah jemals Geld geliehen zu haben.[7]

Auch der Europaparlamentsabgeordnete Petr Bystron stand im Fokus deutscher und europäischer 

https://www.lobbycontrol.de/aus-der-lobbywelt/der-afd-russland-china-komplex-115749/
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Auch der Europaparlamentsabgeordnete Petr Bystron stand im Fokus deutscher und europäischer 
Ermittlungsbehörden, seine Abgeordnetenimmunität wurde im Mai 2024 aufgehoben. Gegen Bystron laufen 
Ermittlungen wegen des Vorwurfs der Bestechlichkeit und Geldwäsche. Deutsche Behörden durchsuchten 
seine Privaträume in Berlin, München und auf Mallorca sowie Bystrons Abgeordnetenbüro im deutschen 

Bundestag. Zudem durchsuchten tschechische Behörden Bystrons Haus in Prag . Bystron wird verdächtigt, [8]

mindestens 34.000 € in bar und in Kryptowährungen über das pro-russische „Portal Voice of Europe“ 

erhalten zu haben. Laut polnischen und tschechischen Behörden wird dieses von Medwedtschuk gesteuert[9]

. „Voice of Europe“ (VoE, übersetzt „Stimme Europas“) war ein Online-Portal aus Tschechien zur Verbreitung 

russischer Propaganda . Die Website "VoE" ist seit dem 28. März 2024 offline. Zudem ermittelt die [10]

Staatsanwaltschaft gegen Bystron wegen des Verdachts der Geldwäsche. Bystron zahlte knapp 35.000€ in 

bar auf ein Konto seiner eigenen Firma namens Lendvay GmbH ein, die er noch am selben Tag wieder abhob

. Sowohl Bystron als auch Krah haben VoE Interviews gegeben . Bystron soll sich auch aktiv an dem [11] [12]

mittlerweile abgeschalteten pro-russischen Propagandaportal beteiligt haben, indem er andere Politiker für 

eine Zusammenarbeit empfahl .[13]

Als Bundestagsabgeordneter stellte Bystron mehrere parlamentarische Anfragen, die für Russland relevant 

sind. Im Februar 2024 erfragte Bystron die Anzahl wehrfähiger ukrainischer Männer in Deutschland . [14]

Gemeinsam mit anderen AfD-Abgeordneten erfragte Bystron im April 2024 Informationen zu Dienstreisen 
von Bundeswehrangehörigen in die Ukraine. Diese sollten nach Datum, Ort und Organisationseinheit 

aufgelistet werden . Ebenfalls im April 2024 fragte Bystron nach der Haltung der Bundesregierung zur [15]

Verschiebung der ukrainischen Präsidentschaftswahlen aufgrund des Krieges.  Die Verschiebung der Wahl [16]

wird von Russland regelmäßig genutzt, um die ukrainische Regierung zu diskreditieren . Bystron streitet [17]

stand August 2024 alle Vorwürfe gegen ihn ab.

Neben Krah und Bystron stand auch der AfD-Bundestagsabgeordnete Markus Frohnmaier wegen seiner 
Russland-Kontakte in der Kritik. Frohnmaier beschäftigte zwischenzeitlich einen Mitarbeiter, der gemeinsam 

mit einem in Polen wegen Spionageverdachts für Russland angeklagten  Politiker fake-[18]

Wahlbeobachtungsmissionen in den russisch besetzten Gebieten in der Ukraine durchführte . Der von [19]

Frohnmaier beschäftigte Mitarbeiter wurde zudem beschuldigt, einen Brandanschlag in der Ukraine in 

Auftrag gegeben zu haben . Frohnmaiers Mitarbeiter floh vor den Ermittlungsbehörden nach Moskau. Dort [20]

verstarb er im August 2021 überraschend im Alter von 45 Jahren . Frohnmaier wird zudem in einem [21]

russischen Strategiepapier genannt, welches zur Unterstützung seines Wahlkampfes aufruft und behauptet, 

Frohnmaier stünde für Russland „absolut unter Kontrolle“ . Bereits 2014 befürwortete Frohnmaier die [22]

russische Annexion der Krim, indem er ihren Bürger*innen zur „Unabhängigkeit“ gratulierte . Im April [23]

2019 ließ Frohnmaier sich eine Reise auf die von Russland besetzte Krim bezahlen . Dort gab er dem [24]

russischen Staatssender Russia Today ein Interview, in dem er behauptete, die Krim sei jetzt russisch .[25]
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Reisen nach Russland und Besuche in der russischen Botschaft

Zwischen September 2022 und November 2025 reisten Gruppen von AfD Bundestags - und 
Landtagsabgeordneten sowie Mitglieder der Hamburger Bürgerschaft insgesamt 15mal nach Russland bzw. 

waren Gast in der russischen Botschaft. Eine genaue Aufstellung ist hier nachzulesen [26]

Vorwurf der Spionage für China gegen AfD-Mitarbeiter

(Diese Zusammenfassung wurde unter dem Titel " " zunächst auf Der Afd-Russland-China-Komplex
lobbycontrol.de veröffentlicht.)

https://lobbypedia.de/wiki/Datei:das_AfD-Russland-China-Netzwerk.jpg
https://www.lobbycontrol.de/aus-der-lobbywelt/der-afd-russland-china-komplex-115749/
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Ein Mitarbeiter des AfD-Europaparlamentsabgeordneten Maximilian Krah wurde 2024 beschuldigt, für 
chinesische Geheimdienste tätig gewesen zu sein. Er soll seinen Zugang zum Europaparlament als 
Abgeordnetenmitarbeiter genutzt haben, um vertrauliche Dokumente zu beschaffen. Deshalb wurde Krahs 
ehemaliger Mitarbeiter Jian G. im April 2024 unter Spionageverdacht festgenommen. Krah und Jian G. 

kannten sich bereits seit 2015 . Krah beschäftigte Jian G. seit 2019 als Assistenten im Europaparlament[27] [28]

. Die Generalbundesanwaltschaft wirft Jian G. vor, Mitarbeiter eines chinesischen Geheimdienstes zu sein 
und Informationen zu Verhandlungen und Entscheidungen des Europaparlaments weitergegeben zu haben 

sowie chinesische Oppositionelle in Deutschland ausgespäht zu haben . Im Zuge der Ermittlungen wurde [29]

im Mai 2024 das Büro von Jian G. im Europaparlament durchsucht . Die Behörden ermittelten seit 2024 [30]

zudem wegen möglicher Zahlungen durch Jian G. an Krah in Höhe von 50.000 € . Krah beteuerte die [31]

Rechtmäßigkeit der Zahlungen.

Auf einer vom chinesischen Staatskonzern Huawei bezahlten China-Reise 2018 traf sich Krah zudem mit 

Vertretern des Internationalen Verbindungsbüros der Kommunistischen Partei Chinas (IDCPC) . Das [32]

Bundesamt für Verfassungsschutz warnte 2023 vor Kontakt zum IDCPC, da es Teil des chinesischen 

Nachrichtendienstapparates sei . Dort gab er dem russischen Staatssender Russia Today ein Interview, in [33]

dem er behauptete, die Krim sei jetzt russisch .[34]

Positionen zu Lobbyismus

Bundestagswahl 2025

Das Wahlprogramm der AfD für die Bundestagswahl 2025 enthält einen Absatz zur „Beendigung“ der 
„Selbstbedienung der Parteien“, in dem eine „Neuordnung der Spendenregelungen“ für Parteien gefordert 

wird. Wie diese aussehen soll, bleibt jedoch vollkommen unklar.[35][36]

Bundestagswahl 2021

Dem Programm der Bundestagswahl sind Forderungen zu entnehmen, um "Lobbyismus zu kontrollieren, die 
Transparenz der Nebentätigkeiten [von Angeordneten] herzustellen und die Arbeitsqualität des Parlaments 

zu sichern"[37]

Begrenzung der Amtszeit von Mandatsträger:innen auf höchstens vier Legislaturperioden
Verschärfung der Regelungen der Nebentätigkeiten für Parlamentarier:innen und zur 
Abgeordnetenbestechung

Abgeordnete sollen allein diejenige Tätigkeit, die sie schon vor dem Mandat ausgeübt haben, in 

"angemessenem Umfang"  weiterführen dürfen[38]

Lobbyistengesetz "mit konkreten Rechten, Pflichten und Sanktionen für Mandatsträger und Lobbyisten"
[39]

Die AfD verweist in ihrem Wahlprogramm für die Bundestagswahl 2021 auf strenge Regeln, die sie selbst in 

§ 19 Abs. 2 der Satzung der AfD ihren Mitgliedern setze. Tatsächlich ist die AfD selbst mehrfach wegen [40]

Spendenaffären aufgefallen. Zuletzt erhob die 2017 aus der Partei ausgetretene Mitgründerin und [41][42]

Parteivorsitzende Frauke Petry Vorwürfe gegen die Parteispitze und behauptete unter anderem, 

innerparteiliche Oppositionen seien nach Geldflüssen überwunden worden.[43]
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Finanzierung

Die AfD erhielt seit ihrer Gründung im Jahr 2013 insgesamt 14.913.541,61 Euro an Großspenden von jeweils 
über 10.000 Euro. Davon kamen 278.415 Euro von Unternehmen und Wirtschaftsverbänden. Mit Blick auf 
Lobbyeinflüsse bedenkliche Einnahmen kommen zudem durch  zustande, das in den Parteisponsoring
Rechenschaftsberichten jedoch nicht gesondert ausgewiesen wird. Ein Überblick über die gesamten 
Finanzierungsquellen der Parteien findet sich im Artikel .Parteienfinanzierung

Rechenschaftsberichte

Die Parteien müssen nach dem deutschen Parteispendengesetz § 23 ff. Rechenschaft für ihre Finanzen 
ablegen, indem sie einen Rechenschaftsbericht verfassen, der von der Bundestagsverwaltung geprüft und 
veröffentlicht wird. Diese Rechenschaftsberichte werden erst im jeweils übernächsten Jahr veröffentlicht. Sie 
enthalten u.a. alle Spenden ab einer Grenze von 10.000€. Spenden unterhalb dieser Grenze bleiben in 
Deutschland intransparent.

Rechenschaftsberichte der AfD

nach Jahren sortiert
Rechenschaftsbericht 
2013
Rechenschaftsbericht 
2014
Rechenschaftsbericht 
2015
Rechenschaftsbericht 
2016
Rechenschaftsbericht 
2017
Rechenschaftsbericht 
2018
Rechenschaftsbericht 
2019
Rechenschaftsbericht 
2020
Rechenschaftsbericht 
2021
Rechenschaftsbericht 
2022
Rechenschaftsbericht 
2023

Top-Spender

Die 10 Topspender der AfD in den Jahren 2020-2024 waren:

Spender Summe Zusammensetzung/Zusatz-Info

https://lobbypedia.de/wiki/Parteisponsoring
https://lobbypedia.de/wiki/Parteienfinanzierung
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/1/18/2013_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/1/18/2013_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/a/a3/2014_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/a/a3/2014_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/5/50/2015_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/5/50/2015_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/a/a8/2016_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/a/a8/2016_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/c/c5/2017_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/c/c5/2017_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/f/f7/2018_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/f/f7/2018_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/6/62/2019_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/6/62/2019_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/5/59/2020_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/5/59/2020_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/0/06/2021_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/0/06/2021_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/c/c3/2022_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/c/c3/2022_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/1/1a/2023_AfD.pdf
https://lobbypedia.de/w/nsfr_img_auth.php/1/1a/2023_AfD.pdf
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Hartmut Issmer 289.770 €

Christian Krawinkel 100.000 €
Krawinkel forderte seine Spende 2022 
zurück

Shark Systems IT GmbH 82.000 €

Erhard Schappeit 39.700 €

Erich Schneekloth 47.880 €

Dr. Werner Winfried Geissler 32.386,63 €

Willi Stroh 30.120 €

KLANN Anlagentechnik 
GmbH

30.000 €

Christoph Schenk 25.000 €

Dr. Cornelia Meyer zur Heide 24.066,78 €

Weitere Spender der AfD sind über unsere  recherchierbar.Parteispenden-Datenbank

Bei vielen Top-Spendern der AfD handelt es sich um Bundes- und Landtagsabgeordnete der Partei und damit 
Mandatsträgerbeiträge (siehe hierzu ). Diese sind daher nicht unter den 10 Top-Parteienfinanzierung
Spendern mit aufgelistet.

Zudem muss beachtet werden, dass unter Parteispenden keine Wahlkampfunterstützung fällt, welche auch 
größeren Umfang als die eigentlichen Parteispenden haben kann. Die AfD geriet in der Vergangenheit dabei 

mehrfach aufgrund von verdeckter Wahlkampffinanzierung in die Kritik.  Im Zusammenhang damit [44][45]

stehen u.a. der  sowie die Goal Verein zur Erhaltung der Rechtsstaatlichkeit und der bürgerlichen Freiheiten
AG. Näheres dazu findet sich im Abschnitt "Verdeckte Wahlkampffinanzierung".

Folgend sind ein paar ausgewählte Großspenden genauer beschrieben:

Ein Großspender der AfD ist der Berliner Immobilienunternehmer Christian Krawinkel, welcher Anfang 2020 
100.000 Euro an die AfD spendete. Laut Medienberichten forderte Krawinkel im April 2022 die Rückzahlung 
seiner Spende und reichte hierfür Klage auf Rückzahlung beim Erfurter Landgericht ein. Krawinkel 
begründete die Rückforderung mit der antidemokratischen Entwicklung der AfD seit dem Zeitpunkt seiner 

letzten Spende. [46]

Laut Medienberichten spendete Max Otte (ehem. , ehem. Vorsitzender der Werte-Union) 30.000 Euro an CDU
die AfD. Davon gingen 10.000 Euro im Frühjahr 2020 an den AfD-Landesverband in NRW und weitere 20.000 
Euro Anfang des Jahres 2021 an den AfD-Kreisverband im sächsischen Görlitz, wo der derzeitige AfD-Chef 
Tino Chrupalla damals den Vorsitz innehielt. Anfang 2022 wurde Otte von der AfD für das Amt des 
Bundespräsidenten vorgeschlagen - einen Zusammenhang zwischen den Spenden und seiner Nominierung 

durch die AfD wies Otte als einen „völlig ungerechtfertigten Vorwurf“ zurück.  Zuletzt wurde Otte auf [47]

Antrag des CDU-Bundesvorstandes "wegen parteischädigenden Verhaltens" aus der CDU ausgeschlossen. 
[48]

https://lobbypedia.de/wiki/Spezial:Abfrage_ausf%C3%BChren/Parteispenden
https://lobbypedia.de/wiki/Parteienfinanzierung
https://lobbypedia.de/wiki/Verein_zur_Erhaltung_der_Rechtsstaatlichkeit_und_der_b%C3%BCrgerlichen_Freiheiten
https://lobbypedia.de/wiki/CDU
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Zudem erhielt die AfD im Jahr 2017 sowie 2018 eine Großspende über jeweils 50.000 Euro von Mortimer von 
Zitzewitz, einem mutmaßlichen Ex-Waffenhändler aus Bangkok, der in den Siebziger Jahren mit seiner Firma 
internationale Waffengeschäfte für den Bundesnachrichtendienst getätigt haben soll. Die AfD erhielt auch 
weitere Zuwendungen aus dem Ausland, welche zum Teil aufgrund juristischer Bedenken später wieder 

zurück überwiesen wurden. [49]

Zu den Spendern der AfD gehören u. a. Heinrich Weiss, Großaktionär und Aufsichtsratsvorsitzender der SMS 
 sowie ehemaliger Präsident des  (BDI), und Hans Wall, Group Bundesverband der Deutschen Industrie

Gründer des Berliner Außenwerbers Wall AG.  So spendete Hans Wall im Jahr 2014 15.000 Euro an die [50]

AfD. Nach Angaben von Weiss flossen auch Spenden von anderen Wirtschaftsführern - allerdings unterhalb 
der gesetzlichen Meldegrenze, sodass sie nicht namentlich im Rechenschaftsbericht erscheinen.

Erbschaftspende

Der verstorbene Ingenieur Reiner Strangfeld vermachte der AfD 2018 sein gesamtes Vermögen in Form von 

Gold, Silber, Immobilien und einem Porsche  Im Rechenschaftsbericht 2018 wird das Erbe auf über 7 [51]

Millionen Euro geschätzt  . Wie die NZZ berichtet könnte durch die steigendende Goldpreisentwicklung [52]

sich das Vermögen verdoppelt haben . Das wäre die größte Parteispende in der Geschichte der [53]

Bundesrepublik. Die AfD erklärte bei ihrem Parteitag im Sommer 2023, dass die „Goldbestände für den Fall 

des künftigen Ausbleibens staatlicher Teilfinanzierungen unangetastet [bleiben sollen]".  Nach [54]

Recherchen des Spiegels focht eine Angehörige den Erbschein an. Der Spiegel berichtet, dass der 
verstorbene Millionär schon lange vor seinem Tod an psychischen Problemen litt und so eventuell nicht 

mehr testierfähig war .[55]

Kredite

Bereits 2013 berichtete der Spiegel, der Hamburger Reeder Folkard Edler habe der AfD zwei Kredite über je 

500.000 Euro gewährt.  Auch im Jahr 2014 gab es Berichte über einen Kredit in Höhe von 640.000 Euro [56]

durch einen Berliner Unternehmer. [57][58]

Im April 2014 gewährte zudem , damals stellvertretender AfD-Sprecher und Kandidat für Hans-Olaf Henkel

die Europawahl, der AfD ein Darlehen mit Laufzeit bis 5/2015 über eine Million Euro zu 2 % Zinsen.[59][60]

Goldhandel

In Deutschland hängt die staatliche Parteienfinanzierung vom Wahlerfolg einer Partei ab, darf dabei aber 
nicht höher liegen als die Summe der Einnahmen, die die Partei durch Beiträge, Spenden oder 
unternehmerische Tätigkeit erwirtschaftet. Die Einnahmen der AfD beliefen sich für das Jahr 2014 auf 2,5 
Millionen Euro aus Mitgliederbeiträgen und eine halbe Millionen Euro aus Spenden. Gemessen an ihren 
Wahlerfolgen hätte die AfD 5 Millionen Euro staatliche Parteienfinanzierung erhalten können, aufgrund der 
gesetzlichen Deckelung standen ihr jedoch nur 3 Millionen zu. Um Anspruch auf weitere 2 Millionen Euro zu 
erhalten, begann die AfD einen Handel mit Gold, mit dem sie binnen eines Monats 2,1 Millionen Euro 
umsetzte, aber nur 21.000 Euro Erlös erwirtschaftete. Einkaufs- und Verkaufspreis des Goldes waren nahezu 

gleich.[61]

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=SMS_Group&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=SMS_Group&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Deutschen_Industrie
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Hans-Olaf_Henkel&action=view
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Die Bundestagsverwaltung prüfte den Vorgang und befand, dass die Einnahmen aus Goldhandel formal als 
eine Einnahme im Sinne des Parteiengesetzes zu werten sei. Allerdings handelte es sich bei dem Goldhandel 
um ein reines "Umsatzgeschäft", bei dem die Ausgaben der AfD praktisch ebenso hoch waren wie die 
Einnahmen. Zusätzliche Aufmerksamkeit bekam der Vorgang in der Öffentlichkeit dadurch, dass die 
Satirepartei DIE PARTEI den Goldhandel der AfD durch einen "Geldhandel" parodierte.
Im Bundestag machte sich daraufhin Kritik an der bis dahin existierenden Regelung des Parteiengesetzes 

breit.[62]

Im Dezember 2015 beschloss der Bundestag eine Reform des Parteiengesetzes, die eine Aufblähung des 
Anspruchs auf staatliche Finanzierung durch Umsatzgeschäfte unterbindet. Nach § 19a Abs. 4 Satz 2 
Parteiengesetz werden zur Berechnung des Finanzierungsanspruchs nunmehr die im Zusammenhang mit 
unternehmerischer Tätigkeit entstandenen Ausgaben von den Einnahmen abgezogen, 

Bemessungsgrundlage ist nur der verbleibende Überschuss.  Die Maßnahme wurde in der [63]

Expertenanhörung von den geladenen Sachverständigen einhellig begrüßt. [64]

Verdeckte Wahlkampffinanzierung durch Tarn-Verein und die Schweizer 
Goal AG

Seit März 2016 wurde die AfD bei den Landtagswahlen in Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Mecklenburg-
Vorpommern, Berlin, Schleswig-Holstein, dem Saarland, Nordrhein-Westfalen, Bayern und Hessen sowie bei 
der Bundestagswahl 2017 durch den intransparenten Verein zur Erhaltung der Rechtsstaatlichkeit und der 

 unterstützt. Mehrere Millionen von Haushalten erhielten Gratiszeitungen und bürgerlichen Freiheiten

Tausende von Großplakaten sowie Internet-Spots riefen im Namen des Vereins zur Wahl der AfD auf.  [65][66]

Der genaue Wert der Wahlkampfmaßnahmen kann bis heute nicht genau beziffert werden, er beträgt 
schätzungsweise mindestens 10 Millionen Euro. Die Geldgeber sind bis heute unbekannt. Es besteht der 
Verdacht, dass es sich um illegale Parteispenden handelt, die über die Schweizer Firma  gelenkt Goal AG
wurden, um die gesetzliche Offenlegungspflicht für Großspenden an Parteien oder auch das Verbot der 
Parteifinanzierung aus dem Ausland zu umgehen. Auch einzelne Kandidaten der AfD, darunter Parteichef 

Jörg Meuthen, wurden durch gezielte Wahlkampfmaßnahmen der Goal AG unterstützt. . Nachdem AfD-[67][68]

Funktionäre stets abstritten, von den Wahlkampfmaßnahmen gewusst zu haben und damit das Vorliegen 

einer Parteispende bestritten,  wurde durch Recherchen von Correctiv und LobbyControl bekannt, dass [69]

zumindest einzelne Kandidaten und Spitzenfunktionäre wie Co-Parteichef Jörg Meuthen von der 

Unterstützung durch die Goal AG wussten und in Maßnahmen involviert waren  Für mehr Informationen [70]

siehe auch  sowie .Verein zur Erhaltung der Rechtsstaatlichkeit und der bürgerlichen Freiheiten Goal AG

Intransparente Wahlwerbung durch den "Deutschland-Kurier"

Der „Deutschland-Kurier“ ist ein rechtsradikales Online-Portal. Ursprünglich wurde der „Deutschland-Kurier“ 
als Zeitung von dem „Verein zu Erhaltung der Rechtsstaatlichkeit und der bürgerlichen Freiheiten“ 
herausgegeben. 2017 und 2018 gab es das Magazin im Printformat.

Inhaltlich verbreitet der „Deutschland-Kurier“ rechtsradikale, demokratiefeindliche und prorussische 
Positionen. De facto handelt es sich um Wahlwerbung für die AfD.

Redaktion und Kolumnist:innen

Chefredakteur und Herausgeber des „Deutschland-Kuriers“ ist David Bendels. Er ist Vorsitzender der 

https://lobbypedia.de/wiki/Verein_zur_Erhaltung_der_Rechtsstaatlichkeit_und_der_b%C3%BCrgerlichen_Freiheiten
https://lobbypedia.de/wiki/Verein_zur_Erhaltung_der_Rechtsstaatlichkeit_und_der_b%C3%BCrgerlichen_Freiheiten
https://lobbypedia.de/wiki/Goal_AG
https://lobbypedia.de/wiki/Verein_zur_Erhaltung_der_Rechtsstaatlichkeit_und_der_b%C3%BCrgerlichen_Freiheiten
https://lobbypedia.de/wiki/Goal_AG
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Chefredakteur und Herausgeber des „Deutschland-Kuriers“ ist David Bendels. Er ist Vorsitzender der 
Conservare Comunication GmbH und ehemaliger Vorsitzender des „Vereins zur Erhaltung der 
Rechtstaatlichkeit und bürgerlichen Freiheiten“.

Der Großteil der Kolumnist:innen sind AfD- Parteimitglieder.

Unter anderem:

Maximilian Krah: Europaabgeordneter der AfD, Spitzenkandidat der AfD für EU-Wahl 2024
Peter Bystron: Bundestagsabgeordener der AfD, Kandidat für 2. Listenplatz bei EU-Wahl 2024
Erika Steinbach: Vorsitzende der AfD nahen Desiderius-Erasmus-Stiftung
Gunnar Beck: Europaabgeordneter der AfD
Matthias Moosdorf: Bundestagsabgeordneter der AfD
Damian Lohr: Vorsitzender der Jungen Alternative (seit 2018)

Finanzierung

Die Finanzierung des „Deutschland-Kurier“ ist vollständig intransparent. Auf der Website ist kaum oder gar 
keine Werbung geschaltet und bis mindestens April 2024 gab es keine Möglichkeit zu spenden. Auch danach 
sind keine maßgeblichen Fundraising-Aktivitäten zu sehen, die substantiell zur Finanzierung beitragen 
könnten.

Die Artikel sind frei verfügbar und es gibt keine Möglichkeit ein kostenpflichtiges Abonnement 
abzuschließen.

Medienberichterstattung zu Folge gibt es Indizien zur Finanzierung:

Bis zur Auflösung des „Vereins zur Erhaltung der Rechtstaatlichkeit und bürgerlichen Freiheiten“ 2022 

habe dieser die Zeitung finanziert. Auch hier sind die Unterstützer:innenstrukturen nicht offengelegt.[71]

Die Schweizer Goal AG meldete die Website des „Deutschland-Kurier“ 2017 an .[72]

Nach Recherchen der Zeit hat die Goal AG ab 2020 das „Tagesgeschäft“ des „Deutschland-Kurier“ 

übernommen . Auch die Finanzierung der Goal AG ist unklar.[73]

Nach Berichten des Spiegels könnte auch eine Beziehung zu dem Milliardär August von Finck gezogen 

werden. Auch er könnte Geldgeber sein.[74]

Unzulässige Wahlkampfunterstützung durch das "Compact-Magazin"

Das rechtsextreme, antisemitische und verschwörungsideologische  Magazin "Comapct" plante 2023[75]

/2024 eine Afd-Wahlwerbekampagne und sammelte dafür Spenden.[76]

Diese Unterstützungskampagne müsste die Afd entweder annehmen (dann müsste die Finanzierung 

entsprechend des Parteiengesetzes transparent gemacht werden) oder ablehnen . Letztes ist geschehen. [77]

"Compact" hat daraufhin eine Unterlassungserklärung abgegeben. Die Veranstaltungen fanden trotzdem 
fast unverändert statt. tagesschau.de sagte Compact-Chef Jürgen Elsässer, "er werde keine Wahlwerbung 
für die AfD machen. Auch dass der Name der Tour "Blaue Welle" sei, habe nichts mit der Parteifarbe der AfD 

zu tun: blau."[78]
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Daten aus den Rechenschaftsberichten

Art der Einnahmen

2024 2023 2022 2021 2020 2019

in 
Mio 
€

Anteil 
in %

in 
Mio 
€

Anteil 
in %

in 
Mio 
€

Anteil 
in %

in 
Mio 
€

Anteil 
in %

in 
Mio 
€

Anteil 
in %

in 
Mio 
€

Anteil 
in %

Mitgliedsbeiträge - -
4,1
3

10,4
4

3,8
4

16,5
5

4,1
8

16,7
9

4,3
5

17,6
9

4,0
1

15,2
6

Mandatsträgerbeiträge - -
2,6
3

6,6
6

2,4
4

10,5
4

2,4
5

9,8
5

2,
6

10,5
9

2,0
1

7,6
6

Spenden von 
natürlichen Personen

- -
5,4
6

13,7
9

3,8
7

16,6
8

6,4
6

25,9
3

4,6
6

18,9
6

6,3
8

24,2
9

Spenden von 
juristischen Personen

- -
0,1
4

0,3
5

0,
1

0,4
5

0,1
8

0,7
1

0,0
4

0,1
5

0,1
2

0,4
5

Aus 
Unternehmenstätigkeit 
und Beteiligungen

- -
0,
0

0,
0

0,0
1

0,0
6

0,0
2

0,0
9

0,0
1

0,0
6

0,0
3

0,1
2

Aus sonstigem 
Vermögen

- -
0,6
5

1,6
3

0,3
7

1,5
8

0,0
3

0,
1

0,0
5

0,1
8

0,0
1

0,0
4

Aus Veranstaltungen, 
Publikationen 
und Sponsoring

- -
0,1
1

0,2
8

0,0
5

0,2
2

0,0
4

0,1
5

0,0
4

0,1
8

0,
1

0,4
1

Staatliche Mittel - -
11,6
1

29,3
6

10,4
1

44,
9

11,0
0

44,1
4

11,
8

4
8

10,
2

38,8
3

Sonstige - -
14,8
3

37,4
9

2,0
9

9,0
2

0,5
6

2,2
4

1,0
3

4,1
9

3,
4

12,9
4

Summe - 39,56 Mio € 23,19 Mio € 24,93 Mio € 24,58 Mio € 26,28 Mio €

Art der Einnahmen/Jahr
2018 2017 2016 2015 2014

in 
Mio €

Anteil 
in %

in 
Mio €

Anteil 
in %

in 
Mio €

Anteil 
in %

in 
Mio €

Anteil 
in %

in 
Mio €

Anteil 
in %

Mitgliedsbeiträge
3,6
6

12,8
7

2,9
9

16,2
9

2,3
2

14,8
5

2,
2

14,
9

2,
4

19,
0

Mandatsträgerbeiträge
1,4
4

5,0
5

0,6
6

3,6
1

0,3
7

2,3
7

0,1
7

1,
2

0,0
5

0,
4

Spenden von natürlichen 
Personen

5,1
3

18,0
0

6,5
8

35,8
7

5,8
1

37,2
2

4,5
4

30,
7

2,
0

15,9
9

Spenden von juristischen 
Personen

0,0
7

0,2
6

0,1
7

0,9
1

0,1
9

1,1
9

0,1
3

0,
9

0,0
5

0,
4

Aus Unternehmenstätigkeit 
und Beteiligungen

0,1
1

0,3
8

0,2
1

1,1
5

0,5
5

3,
5

2,
4

16,
3

2,5
8

20,
6
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Aus sonstigem Vermögen
0,0
1

0,0
5

0,0
0

0,0
1

0,0
0

0,8
1

0,00
3

0,0
2

0,00
3

0,0
2

Aus Veranstaltungen, 
Publikationen 
und Sponsoring

0,1
3

0,4
5

0,0
4

0,2
3

0,1
2

0,7
5

0,03
5

0,2
4

0,
4

0,
3

Staatliche Mittel
10,1
0

35,4
6

7,5
5

41,1
2

6,1
3

39,2
9

5,2
1

35,
2

5,
4

4
3

Sonstige
7,8
2

27,4
8

0,1
5

0,8
1

0,1
3

0,8
1

0,08
9

0,
6

0,01
9

0,1
5

Summe 28,47 Mio € 18,36 Mio € 15,61 Mio € 14,79 Mio € 12,6 Mio €

Quellen:[79]

Anmerkung: Die Angaben sind aufgerundet, Beispiel: Die Mitgliedsbeiträge an die AfD im Jahr 2020 beliefen 
sich auf 4,348 Mio € und wurden auf 4,35 Mio € aufgerundet.

Beteiligungen an Unternehmen

Laut  hält die AfD 100 %-Beteiligungen an den folgenden UnternehmenRechenschaftsbericht 2022

Bundespartei

Alternita Dienstleistungs-GmbH

Der Gegenstand der , Berlin, ist lt. Gesellschaftsvertrag vom 14. Juni 2023 Alternita Dienstleistungs-GmbH
das Entwickeln und Betreiben unternehmerischer Projekte in Bereichen wie

Vorbereitung, Organisation und Durchführung von Veranstaltungen
Sicherheitsdienstleistungen
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie Werbung und Marketingdienstleistungen
Unternehmens-, Strategie- sowie Politik- und Kommunikationsberatung
Verlagswesen sowie Publikationen und Medien jeglicher Art
Fundraising und Fördergeldmanagement

Rechercheergebnisse zu Alternita von „Business Insider“ sind  abrufbar.hier

Tauroggen Holding GmbH (frühere Bezeichnung: Alternita Holding GmbH)

2023 hat die AfD die parteieigene Alternita Holding GmbH mit Sitz in Berlin gegründet, deren Gegenstand 
der Erwerb und die Verwaltung von Unternehmensbeteiligungen sowie die Verwaltung eigenen Vermögens 

ist.  Laut „Tagesspiegel“ soll das Unternehmen die wirtschaftlichen Aktivitäten der Partei organisieren.  [80] [81]

Dabei gehe es unter anderem um die Verwaltung und den Betrieb von Immobilien sowie um die 
Bewirtschaftung geerbter Häuser und Grundstücke. Im Oktober 2024 ist das Unternehmen bei gleichzeitiger 
Kapitalerhöhung in Tauroggen Holding GmbH umbenannt worden (Eintrag im Handelsregister beim 
Amtsgericht Charlottenburg, HRB 254721 B). Geschäftsführer ist der AfD-Schatzmeister Carsten Hütter.

https://dserver.bundestag.de/btd/20/104/2010430.pdf
https://www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R002859
https://www.businessinsider.de/politik/deutschland/strohfirma-der-afd-so-versuchen-rechtspopulisten-unauffaellig-geschaefte-in-deutschland-zu-machen/
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Landesverband Thüringen

Alternative Service GmbH Thüringen, Ilmenau. Gegenstand ist das Erstellen und der Vertrieb von 
Druckerzeugnissen und Druckvorlagen, Erstellen von Medien, Verlegen von Büchern und Zeitschriften, 
Betreiben von Onlineangeboten inkl. Onlinehandel mit Druckerzeugnissen und Werbeartikeln, Erstellen und 
Vertrieb von Werbematerial, einschließlich Plakatierung, Vermietungen von Hard- und Software, Vermittlung 
von Dienstleistungen, Halten und Verwalten von Immobilien, Organisation und Durchführung von 
Veranstaltungen und Unternehmensberatung

Beziehungen zu anderen Organisationen

Die Familienunternehmer - ASU

Der  hatte ursprünglich für die eurokritischen und neoliberalen Positionen Verband der Familienunternehmer

der AfD großes Verständnis.  Mitglieder und Repräsentanten des Verbands hatten sich bereits vor der [82]

Gründung der AfD mit Professoren getroffen, die die Gründung einer neuen Partei in Erwägung zogen. Zum 
Teil handelte es sich um vertrauliche Kontakte; zum Teil wurde über die Treffen in der Internetzeitung 

 berichtet, die die AfD publizistisch unterstützt.  Robin Paulus, Leiter der Abteilung Politik FreieWelt.net [83]

und Wirtschaft der Familienunternehmer, vertrat auf dem  2013 die Auffassung: "Wer eine Forum Freiheit

gute CDU will, muss die AfD wählen".  Zu seinem Bundeskongress am 8./9. Mai 2014 lud der Verband den [84]

AfD-Parteivorsitzenden Bernd Lucke ein, eine Stunde über den Euro und die Zukunft Europas zu referieren.

 2017 distanzierte sich Verbandspräsident Lutz Goebel hingegen deutlich von der AfD: „Das neue AfD-[85]

Spitzenduo will mit einem vermeintlich wirtschaftsliberalen Gesicht im Bundestagswahlkampf locken. Doch 
hinter den Phrasen des Wahlkampf-Gespanns verbergen sich national-paternalistische Gedanken. Wer 
Wirtschaft und Gesellschaft national und isolationistisch denkt, der löst nicht die Probleme von heute, 

sondern schafft erst die Probleme von morgen.“  Der Landesverband Sachsen hat eine Plakataktion zur [86]

Landtagswahl am 1. September 2024 unter dem Motto „Keine Reise ins Blaue. Sachsens Wirtschaft braucht 

Zuversicht“ organisiert. Der Landesvorsitzende erklärte: „Die sächsischen Familienbetriebe sind auf [87]

Offenheit für Unternehmen sowie Arbeits- und Fachkräfte aus dem Inland, der EU und auch Drittstaaten 
angewiesen. Bei politischer Instabilität, noch größerem Arbeits- und Fachkräftemangel und weniger 
Unternehmensansiedlungen schrumpft unsere Wirtschaft.“

Anfang Oktober 2025 hat der Verband beim Parlamentarischen Abend erstmals AfD-Vertreter eingeladen 

und sieht die bisherige „Brandmauer“ zur AfD in der Wirtschaft als gescheitert an.  Hauptgeschäftsführer [88]

von der Hagen erklärte hierzu: „Diese Brandmauer zur AfD – auch auf Bundesebene, die von den meisten 

Verbänden bislang aufrechterhalten wurde – hat nichts gebracht.“  [89]

Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Folgende AfD-Politiker sind Mitglieder in der :Hayek-Gesellschaft

Beatrix von Storch, Stellv. Vorsitzende der AfD-Bundestagsfraktion, Beisitzerin im AfD-Bundesvorstand
Peter Boehringer, Sprecher des AfD-Bundesfachausschusses „Euro, Geld- und Finanzpolitik“, Vorsitzender 
im Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestags

Karl-Heinz Krause , Mitglied der AfD und ihres Bundesfachausschusses Energiepolitik (BFA 10)  [90] [91]

sowie Vorstandsmitglied der AfD-nahen Desiderius-Erasmus-Stiftung
Joachim M. Keiler, Vorstandsmitglied des Hayek-Vereins Dresden, ist Stellv. Schatzmeister des Afd-

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=FreieWelt.net&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Forum_Freiheit&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Beatrix_von_Storch
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Peter_Boehringer&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Desiderius-Erasmus-Stiftung
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Joachim M. Keiler, Vorstandsmitglied des Hayek-Vereins Dresden, ist Stellv. Schatzmeister des Afd-

Kreisverbands Dresden und Beisitzer im Fraktionsvorstand der Afd Sachsen.[92][93][94]

Quelle: [95]

Alice Weidel, Bundessprecherin der AfD, war bis 2021 Mitglied der Hayek-Gesellschaft

Europäisches Institut für Klima und Energie (EIKE)

Folgende Mitglieder/Funktionsträger der AfD wirken beim  (EIKE) Europäisches Institut für Klima und Energie
mit, das den menschengemachten Klimawandel leugnet:

Michael Limburg, Mitglied der AfD und Stellv. Vorsitzender des AfD-Bundesfachausschusses Energie, ist 

Vizepräsident von EIKE[96]

Horst-Joachim Lüdecke, Mitglied der AfD und Mitglied des AfD-Bundesfachausschusses Energie, ist 

Pressesprecher von EIKE[97]

Klaus Peter Krause, Mitglied der AfD, Mitglied des AfD-Bundesfachausschusses Energie und Stellv. 
Vorsitzender der AfD-nahen , veröffentlicht regelmäßig Artikel bei EIKEDesiderius-Erasmus-Stiftung

Von den 15 Mitgliedern des „Bundesfachausschusses Energiepolitik“, der für das Thema Klimawandel 

zuständig ist, gehören nach taz-Recherchen mindestens 12 eindeutig zum Lager der Klimaskeptiker.[98]

AfD-Mittelstandsforum

Das Mittelstandsforum für Deutschland e.V. (bis 2019 Mittelstandsforum der Alternative für Deutschland) ist 
eine AfD Vorfeldorganisation, welcher nach eigenen Angaben die Interessen des Mittelstandes vertritt. 
Dieser adressiert die Bundesregierung beispielsweise durch öffentlichkeitswirksame Aktionen vor dem 

Bundestag . Der Vorstand besteht zum Großteil aus politischen Mandatsträger:innen der AfD .[99] [100]

Weiterführende Informationen

Die AfD – eine neue rechtspopulistische Partei? Materialien und Deutungen zur vertiefenden 
Auseinandersetzung. Studie der Heinrich Böll-Stiftung NRW, September 2013
Geheime Millionen und der Verdacht illegaler Parteispenden: 10 Fakten zur intransparenten 
Wahlkampfhilfe für die AfD, LobbyControl-Hintergrundpapier, September 2017

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , zdf.de vom 13.15.03.2024, abgerufen am 05.2024, AfD: ein rechtsextremer Verdachstfall
abgerufen am 04.09.2024
↑  www.lobbycontrol.de vom 31.05.2024, abgerufen am 03.09.2024Der AfD-Russland-China-Komplex

↑  T-online vom 25.05.2024, abgerufen am AfD-Politiker brachten Putin-Spion in den Bundestag

https://lobbypedia.de/wiki/Desiderius-Erasmus-Stiftung
http://www.boell-nrw.de/downloads/AFD_Studie_FORENA_HBS_NRW.pdf
http://www.boell-nrw.de/downloads/AFD_Studie_FORENA_HBS_NRW.pdf
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/Hintergrundpapier_Verdeckte_Wahlhilfe_AfD.pdf
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/Hintergrundpapier_Verdeckte_Wahlhilfe_AfD.pdf
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/deutschland/afd-verfassungsschutz-oberverwaltungsgericht-urteil-100.html
https://www.lobbycontrol.de/aus-der-lobbywelt/der-afd-russland-china-komplex-115749/
https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/innenpolitik/id_100404822/afd-skandal-spitzenkandidaten-brachten-mutmasslichen-spion-des-kremls-in-bundestag.html
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↑  T-online vom 25.05.2024, abgerufen am AfD-Politiker brachten Putin-Spion in den Bundestag
26.08.2024
↑  Komersant.ru vom 23.01.2023, СМИ: еще четырех депутатов Рады от ОПЗЖ лишат мандатов
abgerufen am 26.08.2024
↑  ZDFheute vom 16.04.2024, abgerufen am FBI befragte AfD-Mann Krah zu Russlandkontakt
26.08.2024
↑  Der Spiegel international vom 01.05.2024, How the AfD Became the Long Arm of Russia and China
abgerufen am 26.08.2024

↑ 7,07,1  Zeit-online vom 24.04.2024, abgerufen am 26.08.2024Schampus-Max und die Chinesen
↑  Tagesschau vom 27.06.2024, abgerufen am Immunität von AfD-Politiker Bystron erneut aufgehoben
26.08.2024
↑ Ermittlungen gegen AfD-Politiker: Bystron soll mehr als 34.000 Euro von prorussischem Netzwerk 

 Tagesspiegel vom 16.05.2024, abgerufen am 26.08.2024erhalten haben
↑  Tagesschau vom 28.03.2024, abgerufen am Pro-russische Propaganda quer durch Europa
26.08.2024
↑  Süddeutsche Zeitung vom 17.05.2024, abgerufen Die seltsamen Bankgeschäfte des Petr Bystron
am 26.08.2024
↑  Spiegel Online Europäische Politiker sollen Hunderttausende Euro aus Russland bekommen haben
vom 27.03.2024, abgerufen am 26.08.2024
↑ Ermittlungen zu prorussischem Internetportal: AfD-Politiker Bystron soll aktiv mit „Voice of Europe“ 

 Tagesspiegel vom 05.06.2024, abgerufen am 26.08.2024zusammengearbeitet haben
↑ Schriftliche Fragen mit den in der Woche vom 11. März 2024 eingegangenen Antworten der 

 Deutscher Bundestag, Drucksache 20/10665 vom 15.03.2024, abgerufen am Bundesregierung
26.08.2024
↑  Deutscher Bundestag, Drucksache 220/11058 vom 12.04.2024, abgerufen am Kleine Anfrage
26.08.2024
↑ Deutscher Bundestag, Plenarprotokoll 20/162 Seite 20848 vom Stenografischer Bericht 162. Sitzung
10.04.2024, abgerufen am 26.08.2024
↑  Frankfurter Eindeutig vieldeutig: Putin verwirrt mit widersprüchlichen Aussagen zu Verhandlungen
Rundschau vom 26.05.2024, abgerufen am 26.08.2024
↑  OKO press vom 06.02.2024, Rosyjski agent wśród polityków. Kto i jak szpieguje w Polsce?
abgerufen am 26.08.2024
↑  Tagesschau vom 29.09.2024, abgerufen am 26.08.2024Vermittler zwischen AfD und Russland
↑ Auftrag zum Brandanschlag? Tagesschau vom 29.09.2022, abgerufen am 26.08.2024
↑  T-online vom 20.08.2021, abgerufen am Flüchtiger AfD-Netzwerker soll in Moskau gestorben sein
26.08.2024
↑  ZDF vom 09.04.2019, abgerufen am 26.08.2024Der Fall Frohnmaier
↑ F.A.Z. vom 05.04.2019, abgerufen am 26.08.2024Kreml setzte offenbar auf AfD-Politiker Frohnmaier
↑  vom 18.04.2019, abgerufen am 26.08.2024Propagandareise ans Schwarze Meer Tagesschau
↑  Der Spiegel Online vom 05.04.2019, abgerufen am 26.08.2024Moskaus Marionetten
↑ t-online.de vom 08.11.2025, abgerufen am afd-so-oft-reisen-ihre-abgeordneten-nach-russland.html
27.11.2025
↑  Berliner Morgenpost vom 03.05.2024, abgerufen am 26.08.2024Krah: Kannte Jian G. seit 2015
↑  ZDFheute vom 24.04.2024, abgerufen am 26.08.2024Was ist über den Krah-Mitarbeiter bekannt?
↑  Tagesschau vom 24.04.2024, abgerufen am 26.08.2024Haftbefehl gegen AfD-Mitarbeiter Jian G.
↑  Zeit Online vom 07.05.2024, abgerufen am Razzia bei AfD-Spitzenkandidat Maximilian Krah
26.08.2024

↑  Süddeutsche Zeitung vom 16.05.2024, abgerufen am Maximilian Krah und die Geldspur nach China

https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/innenpolitik/id_100404822/afd-skandal-spitzenkandidaten-brachten-mutmasslichen-spion-des-kremls-in-bundestag.html
https://www.kommersant.ru/doc/5783750
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/deutschland/maximilian-krah-afd-russland-woloschyn-fbi-eu-wahlkampf-100.html
https://www.spiegel.de/international/germany/afd-spionageaffaere-russland-und-china-im-fokus-neue-enthuellungen-belasten-die-partei-1714480876-a-a1c05e64-b6bc-4c6b-844e-a78a32ec4f91
https://www.zeit.de/2024/18/maximilian-krah-afd-spionage-china/komplettansicht
https://www.tagesschau.de/investigativ/ndr-wdr/afd-bystron-ermittlungen-einflussnahme-russland-immunitaet-100.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/ermittlungen-gegen-afd-politiker-bystron-soll-mehr-als-34000-euro-von-einem-prorussischen-netzwerk-erhalten-11673428.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/ermittlungen-gegen-afd-politiker-bystron-soll-mehr-als-34000-euro-von-einem-prorussischen-netzwerk-erhalten-11673428.html
https://www.tagesschau.de/ausland/europa/tschechien-prorussische-propaganda-100.html
https://www.sueddeutsche.de/politik/afd-petr-bystron-ermittlungen-voice-of-europe-russland-geldwaesche-1.7252893
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/verdaechtiges-internetportal-voice-of-europe-westliche-geheimdienste-enttarnen-russische-desinformationskampagne-a-338f85ac-1714-4a05-b472-6e0ac3678675
https://www.tagesspiegel.de/politik/ermittlungen-um-prorussisches-internetportal-afd-politiker-bystron-soll-aktiv-mit-voice-of-europe-zusammen-gearbeitet-haben-11768840.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/ermittlungen-um-prorussisches-internetportal-afd-politiker-bystron-soll-aktiv-mit-voice-of-europe-zusammen-gearbeitet-haben-11768840.html
https://dserver.bundestag.de/btd/20/106/2010665.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/106/2010665.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/110/2011058.pdf
https://dserver.bundestag.de/btp/20/20162.pdf#page=112
https://www.fr.de/politik/charkiw-ukraine-krieg-putin-selenskyj-frieden-nato-usa-93091104.html
https://oko.press/rosyjski-agent-wsrod-politykow-kto-i-jak-szpieguje-w-polsce
https://www.tagesschau.de/investigativ/ochsenreiter-afd-russland-101.html
https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/id_90657870/fluechtiger-afd-netzwerker-manuel-ochsenreiter-in-moskau-gestorben-.html
https://www.zdf.de/politik/frontal/der-fall-frohnmaier-100.html
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/kreml-setzte-offenbar-auf-afd-politiker-markus-frohnmaier-16126378.html
https://www.tagesschau.de/investigativ/krim-russland-afd-101.html
https://www.spiegel.de/politik/moskaus-marionetten-a-259af024-0002-0001-0000-000163282633
https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/innenpolitik/id_100989818/afd-so-oft-reisen-ihre-abgeordneten-nach-russland.html/
https://www.morgenpost.de/politik/inland/article242245600/Krah-Kannte-Jian-G-seit-2015.html
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/deutschland/krah-mitarbeiter-afd-spionage-china-100.html
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/haftbefehl-jian-g-afd-100.html
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2024-05/spionage-razzia-afd-spitzenkandidat-maximilian-krah
https://www.sueddeutsche.de/politik/krah-afd-spionage-china-jiang-1.7252432?reduced=true
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↑  Süddeutsche Zeitung vom 16.05.2024, abgerufen am Maximilian Krah und die Geldspur nach China
26.08.2024
↑  Berliner Morgenpost vom 24.04.2024, abgerufen am AfD-Politiker Krah: „Natürlich war ich in China“
26.08.2024
↑ "Propagandareise ans Schwarze Meer" Tagesschau vom 18.04.2019, abgerufen am 26.08.2024
↑ Sicherheitshinweis für Politik & Verwaltung: Das IDCPC als Teil von Chinas Nachrichtendienstapparat
Bundesamt für Verfassungsschutz vom 28.07.2023, abgerufen am 26.08.2024
↑ , afd.de, abgerufen am 18.02.2025Programm der AfD für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
↑ , abgeordnetenwatch.de, 31.01.2025, Transparenz-Check der Parteien zur Bundestagswahl 2025
abgerufen am 18.02.2025
↑ , afd.de, abgerufen am 28.12.2021AfD Wahlprogramm 2021
↑ , afd.de, abgerufen am 28.12.2021AfD Wahlprogramm 2021
↑ , afd.de, abgerufen am 28.12.2021AfD Wahlprogramm 2021
↑ , afd.de, abgerufen am 28.12.2021AfD Wahlprogramm 2021
↑ vgl. die Recherchen von correctiv und Frontal21 AfD-Finanzskandal: Spender wussten nichts von 

, correctiv.de vom 16.11.2019, abgerufen am 28.12.2021.eigenen Spenden
↑ vgl. Chronik unter: Der AfD-Spendenskandal – Die Übersicht: Von der Schweizer Plakatspende bis 

, correctiv.de vom 26.11.2019, abgerufen am 28.12.2021zur Strafzahlung
↑ , FAZ.net vom 15.06.2021, abgerufen am Frauke Petry erhebt Korruptionsvorwürfe gegen AfD-Spitze
28.12.2021.
↑  lobbycontrol.de, vom 13.01.2020, abgerufen am Illegale AfD-Spenden: Rote Karte für Meuthen
06.01.2023
↑  lobbycontrol.de, vom 09.12.2020, abgerufen am Spendenskandal: Weitere Strafen für die AfD
06.01.2023
↑  mdr.de, vom 17.04.2022, Großspender fordert 100.000 Euro von der AfD in Thüringen zurück
abgerufen am 06.01.2023
↑  tagesschau.de, vom 03.02.2022, abgerufen am 04.02.2022Otte spendete 30.000 Euro an die AfD
↑  sueddeutsche.de, vom 03.08.2022, Max Otte nach AfD-Engagement aus CDU ausgeschlossen
abgerufen am 06.01.2023
↑  spiegel.AfD-Parteienfinanzierung: Großspende von mutmaßlichem Ex-Waffenhändler aus Bangkok
de, vom 16.01.2019, abgerufen am 06.01.2023
↑ Angriff auf die CDU: Prominente Mittelständler finanzieren rechtspopulistische AfD. Spiegel online 

, abgerufen am 16.10.2014vom 15. Oktober 2014
↑  spiegel.de, Artikel vom Die AfD erbte einen Goldschatz – und verliert ihn nun womöglich wieder
15.06.2023, abgerufen am 05.04.2024
↑ AfD Rechenschaftsbericht 2018
↑  nzz.ch, Artikel vom Millionenschweres Erbe: Muss die AfD ihren Goldschatz wieder abgeben?
03.08.2023, abgerufen am 05.04.2023
↑  zdf.de, Artikel vom 28.07.2023, abgerufen am AfD erbt Goldschatz: Parteitag hat Einblick
05.04.2024
↑  spiegel.de, Artikel vom Die AfD erbte einen Goldschatz – und verliert ihn nun womöglich wieder
15.06.2023, abgerufen am 05.04.2024
↑ , Der Spiegel, abgerufen Heikler Deal: AfD bekam günstigen Millionenkredit von Hamburger Reeder
am 22. Juli 2014
↑ , abgerufen am 22. Juli 2014AfD setzt umstrittene Kreditfinanzierung fort
↑  , abgerufen am 22. Juli 2014Muss AfD günstigen Kredit melden?

↑ , abgerufen am 9. 5. Europawahlkampf Henkel leiht AfD eine Million, Zeit online vom 30. April 2014

https://www.sueddeutsche.de/politik/krah-afd-spionage-china-jiang-1.7252432?reduced=true
https://www.morgenpost.de/politik/article242173732/AfD-Politiker-Krah-Natuerlich-war-ich-in-China.html
https://www.verfassungsschutz.de/SharedDocs/kurzmeldungen/DE/2023/2023-07-28-wis-hinweis-7.html
https://www.afd.de/wp-content/uploads/2025/02/AfD_Bundestagswahlprogramm2025_web.pdf
https://www.abgeordnetenwatch.de/kampagnen/transparenz-check-der-parteien-zur-bundestagswahl-2025
https://www.afd.de/wp-content/uploads/sites/111/2018/01/Programm_AfD_Online-PDF_150616.pdf
https://www.afd.de/wp-content/uploads/sites/111/2018/01/Programm_AfD_Online-PDF_150616.pdf
https://www.afd.de/wp-content/uploads/sites/111/2018/01/Programm_AfD_Online-PDF_150616.pdf
https://www.afd.de/wp-content/uploads/sites/111/2018/01/Programm_AfD_Online-PDF_150616.pdf
https://correctiv.org/aktuelles/2019/11/26/afd-spenden-listen-skandal-partei-finanzierung/
https://correctiv.org/aktuelles/2019/11/26/afd-spenden-listen-skandal-partei-finanzierung/
https://correctiv.org/aktuelles/neue-rechte/2019/11/26/der-afd-spendenskandal-die-uebersicht/
https://correctiv.org/aktuelles/neue-rechte/2019/11/26/der-afd-spendenskandal-die-uebersicht/
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/frauke-petry-erhebt-korruptionsvorwuerfe-gegen-afd-spitze-17391539.html
https://www.lobbycontrol.de/parteienfinanzierung/illegale-afd-spenden-rote-karte-fuer-meuthen-69265/
https://www.lobbycontrol.de/parteienfinanzierung/spendenskandal-weitere-strafen-fuer-die-afd-84007/
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/afd-spende-krawinkel-rueckforderung-100.html
https://www.tagesschau.de/investigativ/ndr-wdr/afd-otte-spenden-101.html
https://www.sueddeutsche.de/politik/max-otte-afd-cdu-ausschluss-1.5633383
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/afd-parteienfinanzierung-grossspende-von-mutmasslichem-ex-waffenhaendler-aus-bangkok-a-1248416.html
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/afd-prominente-mittelstaendler-finanzieren-rechtspopulisten-a-997243.html#ref=rss
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/afd-prominente-mittelstaendler-finanzieren-rechtspopulisten-a-997243.html#ref=rss
https://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/warum-die-afd-eine-erbschaft-im-wert-von-mehr-als-zehn-millionen-euro-wieder-verlieren-koennte-a-d3722ba3-8b02-4e5b-ace5-19b9bfc075de
https://dserver.bundestag.de/btd/19/258/1925880.pdf
https://www.nzz.ch/international/der-goldschatz-der-afd-wird-sie-ihn-wieder-verlieren-ld.1749745
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/afd-goldschatz-erbe-100.html
https://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/warum-die-afd-eine-erbschaft-im-wert-von-mehr-als-zehn-millionen-euro-wieder-verlieren-koennte-a-d3722ba3-8b02-4e5b-ace5-19b9bfc075de
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/afd-bekam-guenstigen-millionenkredit-von-hamburger-reeder-a-939158.html
http://www.welt.de/politik/deutschland/article127190958/AfD-setzt-umstrittene-Kreditfinanzierung-fort.html
http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/alternative-fuer-deutschland-afd-ist-ein-guenstiger-kredit-eine-parteispende-12907366.html
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2014-04/afd-europawahl-henkel-kredit


Günter Ederer

Seite  von 20 96Ausgabe: 09.12.2025 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

59.  

60.  
61.  
62.  

63.  
64.  
65.  

66.  

67.  

68.  

69.  

70.  
71.  
72.  
73.  
74.  
75.  
76.  
77.  
78.  
79.  
80.  
81.  
82.  

83.  

84.  

85.  

86.  

87.  
88.  

89.  

90.  

91.  

↑ , abgerufen am 9. 5. Europawahlkampf Henkel leiht AfD eine Million, Zeit online vom 30. April 2014
2014
↑ Erklärung der finanziellen Interessen beim Europäischen Parlament vom 24. 6. 2014
↑ , spiegel.deProfessor Goldfingers großer Plan
↑ , bundestag.de, abgerufen am AfD-Goldhandel: Lammert empfiehlt Änderung des Parteiengesetzes
02. Februar 2015
↑ , gesetze-im-internet.deParteiengesetz
↑ , zuletzt aufgerufen am 26.9.2019Öffentliche Anhörung im Bundestag, 14. Dezember 2015
↑ , Warum die dubiose AfD-Wahlkampfhilfe unaufgeklärt bleibt – und was sich ändern muss
LobbyControl, 5. September 2016, zuletzt abgerufen am 6.9.2016
↑ , FAZ, 21. August 2016, zuletzt aufgerufen Mecklenburg-Vorpommern: Die geheimen Helfer der AfD
am 31.8.2016
↑  Verdeckte AfD-Wahlwerbung: „Die größten intransparenten Geldflüsse der letzten Jahre“
Pressemeldung von Lobbycontrol, 8. September 2017, zuletzt aufgerufen am 26.9.2019
↑ Geheime Millionen und der Verdacht illegaler Parteispenden: 10 Fakten zur intransparenten 

, Analyse von Lobbycontrol, September 2017, zuletzt aufgerufen am Wahlkampfhilfe für die AfD
26.9.2019
↑  Frankfurter Rundschau, 8. März 2016, zuletzt aufgerufen AfD wegen anonymer Spende unter Druck
am 28.11.2016
↑ , lobbycontrol.deMeuthens heimliche Helfer
↑  wiwo.de vom 12.07.2017, abgerufen am 10.04.2024Woher kommt das Geld für das Blatt?
↑  zeit.de vom 11.07.2017, abgerufen am 10.04.2024Redaktion der Ehemaligen
↑  zeit.de vom 23.09.2021, abgerufen am 10.04.2024Schweizer Geld für die AfD
↑  spiegel.de, Artikel vom 23.11.2018, abgerufen am 10.04.2024Der Milliardär und die AfD
↑  tagesschau.de vom 10.12.2021, abgerufen am 24.04.2024"Gesichert extremistisch"
↑  taz.de vom 22.03.2024, abgerufen am 24.04.2024Afd will keine "Blaue Welle"
↑ , Seite 45 f. LobbyControl, März 2024Lobbyreport 2024
↑  tagesschau.de vom 21.04.2024, abgerufen am 24.04.2024Im Fahrwasser der AfD
↑ , bundestag.de, abgerufen am 28.07.2022Rechenschaftsberichte der Bundestagsparteien
↑ , bild.de vom 10.08.2023, abgerufen am 01.12.2024AfD gründet neue Partei-Firma
↑ , tagesspiegel.de vom 09.08.2023, abgerufen am 01.12.2024AfD gründet eigenes Unternehmen
↑ Andreas Kemper: Familienunternehmer versus BDI, Der Freitag online vom 20. März 2013 Webseite 

, abgerufen am 11. 5. 2014Freitag
↑ Podiumsdiskussion der Zivilen Koalition: ESM - Vertrag - Der Weg in die Schuldenunion, FreieWelt.
net vom 1. Januar 2013
↑ , Christian Dorn: Forum Freiheit 2013: AfD oder FDP?, eigentümlich frei vom 19. September 2013
Webseite abgerufen am 11. 5. 2014
↑ , Webseite Familienunternehmen geben der AfD eine Bühne, Stuttgarter Zeitung vom 8. Mai 2014
Stuttgarter Zeitung, abgerufen am 11. 5. 2014
↑ , familienunternehmer.de, 17/2017], Die AfD im Wahlkampf - vermeintlich wirtschaftsliberal
abgerufen am 09.09.2017
↑ , familienunternehmen.de, abgerufen am 26.08.2024Pressemitteilung vom 16.07.2024
↑ Familienunternehmer-Chef erklärt „Brandmauer“ für gescheitert – und geht in „Fachaustausch“ mit 

, welt.de vom 18.11.2025, abgerufen am 19.11.2025AfD
↑ Familienunternehmer-Chef erklärt „Brandmauer“ für gescheitert – und geht in „Fachaustausch“ mit 

, welt.de vom 18.11.2025, abgerufen am 19.11.2025AfD
↑ , bdk-berlin.org, abgerufen am 03.12.2018Zum 80. Geburtstag

↑ , kpkrause.de vom 02.05.2016, abgerufen am 03.12.2018Schwere Zeiten für die AfD

http://www.zeit.de/politik/deutschland/2014-04/afd-europawahl-henkel-kredit
http://www.europarl.europa.eu/mepdif/124823_DFI_rev0_DE.pdf
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/afd-goldhandel-der-eurokritiker-ist-rechtens-a-1004237.html
http://www.bundestag.de/presse/pressemitteilungen/2014/pm_141121/341758
http://www.gesetze-im-internet.de/partg/__19a.html
http://www.bundestag.de/ausschuesse18/a04/anhoerungen/64-sitzung-inhalt/398762
https://www.lobbycontrol.de/2016/09/warum-die-dubiose-afd-wahlkampfhilfe-unaufgeklaert-bleibt-und-was-sich-aendern-muss/
http://www.faz.net/aktuell/politik/wahl-in-mecklenburg-vorpommern/afd-erhaelt-wahlunterstuetzung-von-verein-in-mecklenburg-vorpommern-14398142-p3.html?printPagedArticle=true#pageIndex_3
https://www.lobbycontrol.de/2017/09/verdeckte-afd-wahlwerbung-die-groessten-intransparenten-geldfluesse-der-letzten-jahre/
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/Hintergrundpapier_Verdeckte_Wahlhilfe_AfD.pdf
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/Hintergrundpapier_Verdeckte_Wahlhilfe_AfD.pdf
http://www.fr.de/politik/extrablatt-afd-wegen-anonymer-spende-unter-druck-a-367147
https://www.lobbycontrol.de/2017/08/meuthens-heimliche-helfer/
https://www.wiwo.de/politik/deutschland/deutschland-kurier-woher-das-geld-kommt/20053842-2.html
https://www.zeit.de/kultur/2017-07/deutschland-kurier-afd-wochenzeitung-david-bendels-erika-steinbach/seite-2
https://www.zeit.de/2021/39/afd-werbekampagne-schweiz-spenden-finanzierung-verein-recht-und-freiheit
https://www.spiegel.de/politik/august-von-finck-und-die-rechten-der-milliardaer-hinter-der-afd-a-00000000-0002-0001-0000-000160960453
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/compact-magazin-101.html
https://taz.de/Verdacht-auf-illegale-Parteispenden/!5999720/
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/lobbyreport-2024-web.pdf
https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/afd-compact-freie-sachsen-100.html
https://www.bundestag.de/parlament/praesidium/parteienfinanzierung/rechenschaftsberichte
https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/der-plan-der-rechtsaussen-truppe-afd-gruendet-neue-partei-firma-84973822.bild.html
https://www.tagesspiegel.de/berlin/afd-grundet-eigenes-unternehmen-holding-bewirtschaftet-von-der-partei-geerbte-immobilien-10284712.html
https://www.freitag.de/autoren/andreas-kemper/afd-familienunternehmer-versus-bdi
https://www.freitag.de/autoren/andreas-kemper/afd-familienunternehmer-versus-bdi
http://www.freiewelt.net/galerie/podiumsdiskussion-esm-vertrag-der-weg-in-die-schuldenunion-abschaffung-von-demokratie-und-souveranitat-60021/
http://www.freiewelt.net/galerie/podiumsdiskussion-esm-vertrag-der-weg-in-die-schuldenunion-abschaffung-von-demokratie-und-souveranitat-60021/
http://ef-magazin.de/2013/09/19/4516-forum-freiheit-2013-afd-oder-fdp
http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.ausserparlamentarische-opposition-familienunternehmen-geben-der-afd-eine-buehne.cf6fce07-5d4d-4505-b2dd-19a8fe6dc1ca.html
https://www.familienunternehmer.eu/presse-news/themen/thema-der-woche/magazin/172017-die-afd-im-wahlkampf-vermeintlich-wirtschaftsliberal/backto/3760/action/detail/d.html
https://www.familienunternehmer.eu/vor-ort/lb-sachsen/presse/pressemitteilungen-sachsen/detail/article/familienunternehmer-in-sachsen-starten-aktion-zur-landtagswahl.html
https://www.welt.de/politik/deutschland/article691ae019c7cd0ff6c62040bf/wirtschaftspolitik-familienunternehmer-chef-erklaert-brandmauer-fuer-gescheitert-und-geht-in-fachaustausch-mit-afd.html
https://www.welt.de/politik/deutschland/article691ae019c7cd0ff6c62040bf/wirtschaftspolitik-familienunternehmer-chef-erklaert-brandmauer-fuer-gescheitert-und-geht-in-fachaustausch-mit-afd.html
https://www.welt.de/politik/deutschland/article691ae019c7cd0ff6c62040bf/wirtschaftspolitik-familienunternehmer-chef-erklaert-brandmauer-fuer-gescheitert-und-geht-in-fachaustausch-mit-afd.html
https://www.welt.de/politik/deutschland/article691ae019c7cd0ff6c62040bf/wirtschaftspolitik-familienunternehmer-chef-erklaert-brandmauer-fuer-gescheitert-und-geht-in-fachaustausch-mit-afd.html
https://www.bdk-berlin.org/veranstaltungsberichte/zum-80-geburtstag-von-klaus-peter-krause/
http://kpkrause.de/2016/05/02/schwere-zeiten-fur-die-afd/


Günter Ederer

Seite  von 21 96Ausgabe: 09.12.2025 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Friedrich August von Hayek-Stiftung für 
eine freie Gesellschaft

Rech
tsfor
m

Stiftung

Tätig
keits
berei
ch

Förderung der wirtschafts-, rechts- und 
gesellschaftswissenschaftlichen 
Forschung und Erkenntnis im Geiste 
Friedrich August von Hayeks

Grün
dung
sdat
um

2002

Haup
tsitz

Chausseestr. 15, 10115 Berlin 
(Stiftungssitz: Freiburg)

Lobb
ybür
o

Lobb
ybür
o EU

Web
adre
sse

hayekstiftung.de

91.  
92.  
93.  
94.  
95.  

96.  

97.  
98.  
99.  

100.  

↑ , kpkrause.de vom 02.05.2016, abgerufen am 03.12.2018Schwere Zeiten für die AfD
↑ , hayek-verein-dresden.de, abgerufen am 29.08.2024Vorstand
↑ , afd-dd.de, abgerufen am 29.08.2024Kreisvorstand
↑ , landtag.sachsen.de, abgerufen am 29.08.2024Dr. Joachim Keiler
↑ , sueddeutsche.de vom 14.07.2017, abgerufen am Die Hayek-Gesellschaft- „Mistbeet der AfD“?
27.11.2018
↑ , eike-klima-energie.eu vom 27.01.2014, abgerufen AfD Klimapolitik „Auch hier bitte klare Kante“
am 06.12.2018
↑ , swp.de vom 20.04.2017, abgerufen am 06.12.2018Keine Spur von Antifa bei AfD-Vortrag
↑  taz vom 27. 09. 2013, abgerufen am 27.09.2013Sammelbecken der Klimaskeptiker
↑  instagram.com, Beitrag vom 12.11.2022, Aktion des Mittelstandsforum vor dem Bundestag
abgerufen am 05.04.2024
↑  mittelstandsforum.org, abgerufen am 05.04.2024Vorstand Mittelstandsforum

Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie 
Gesellschaft

Die Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie 
 bezeichnet sich als eine Denkfabrik in der Gesellschaft

Tradition von Friedrich August von Hayek.  Sie sei eine [1]

starke Stimme für Markt, Eigentum und Wettbewerb, führe 
Veranstaltungen durch, begleite wissenschaftliche 
Publikationen und fördere die Bildungsarbeit. Im April 2024 
wurde auf der Webseite der Stiftung lediglich ein Beispiel für 
Veranstaltungen genannt.

Bis 2021 war sie eine der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
vorgelagerte Stiftung, die über ein Kapital von drei Millionen 
Euro verfügte und jährliche Zuwendungen von mehren 
Hunderttausend Euro aus der Nachlassstiftung des 
Papierindustriellen Edmund Radmacher erhielt. Die Stiftung 
gab ihre Einnahmen im Wesentlichen an die Hayek-
Gesellschaft weiter, wirkte an deren Aktivitäten mit und 

nutzte deren Webseite.  Nach dem Streit um die [2]

Abgrenzung zur AfD gibt es erbitterte Auseinandersetzungen 

um den Zugriff auf die finanziellen Mittel der Stiftung.  2021 [3]

beschloss die Mehrheit im Stiftungsrat, die Finanzierung der 
Hayek-Gesellschaft vorerst auf Eis zu legen, bis die alle AfD-

Mitglieder ausgeschlossen hat.[4]

Informationen zu den Gremien der Stiftung gab es jahrelang 
auf der Webseite der . Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
Seit 2024 verfügt die Stiftung über eine eigene Webseite.
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Streit um die Abgrenzung zur AfD

Der ungeklärte Umgang mit der AfD und ihren Mitgliedern hat eine Austrittswelle unter prominenten 
Mitgliedern der  (Hayek-Gesellschaft) ausgelöst. Dazu gehören zwei Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
Stellvertretende Vorstandsmitglieder (Christoph Zeitler und Frederik C. Roeder) sowie weitere langjährige 
Mitglieder (  und Thomas Mayer). Nach Angaben des Stiftungsrats der Friedrich August von Frank Schäffler
Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft (Stiftung) hat es in der Vergangenheit auffällige Versuche von AfD-
Mitgliedern gegeben, die Mitgliedschaft in der Hayek-Gesellschaft zu erwerben. Die Stiftung werde deshalb 
mit sofortiger Wirkung Veranstaltungen und Projekte weder finanziell noch ideell fördern, an denen AfD-
Mitglieder und oder Mitarbeiter von Partei und Fraktionen in welcher Form auch immer teilnehmen. Das 
nicht bindende Votum sei mit fünf zu eins Stimmen gefallen. In der Hayek-Gesellschaft selbst gibt es laut der 
Online-Ausgabe des Spiegel keine Mehrheit für eine klare Abgrenzung gegenüber der AfD. Der 
Vorstandsvorsitzende Stefan Kooths (Direktor der Abteilung für Konjunktur und Wachstum des Instituts für 
Weltwirtschaft) sehe die Gefahr für liberale Ideen weniger in einer großen Nähe zu Rechten, sondern eher in 
Angriffen von Linken. Der Vorwurf der AfD-Nähe ist nach Kooths Auffassung zu „einer politischen 
Kampfvokabel geworden, ähnlich der Nazikeule“.

Quellen: [5][6][7]

Organisationsstruktur und Personal

Vorstand

Johannes Bachmann (Vorsitzender), Dipl.-Volkswirt, Marineoffizier und sicherheitspolitischer 
Grundsatzreferent im Bundesverteidigungsministerium
Thorsten Lieb (Mitglied), Partner bei avocado Rechtsanwälte, Mitglied des Deutschen Bundestags (FDP), 
Mitglied des Landesvorstands der FDP Hessen, Stellv. Vorsitzender des Hayek-Clubs Frankfurt am Main

(Stand: März 2024) Quelle: Stiftungsverzeichnis im Regierungsbezirk Freiburg, abgerufen am 18.04.2023

Stiftungsrat

Rolf H. Hasse (Vorsitzender), emeritierter Professor für Volkswirtschaftslehre, Stellv. 
Vorstandsvorsitzender der , Sprecher des Promotionskollegs Aktionsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft
der Konrad-Adenauer-Stiftung
Michael von Prollius (Mitglied), Publizist, Gründer von „Forum Freie Gesellschaft“, Assoziierter Forscher 

, Senior Fellow des  und Autor des Ludwig Liberales Institut Zürich Institut für Unternehmerische Freiheit
von Mises Instituts Deutschland

Frank Schäffler (Mitglied), FDP-Politiker, Gründer von , Mitglied des Strategischen Beirats von Prometheus

https://lobbypedia.de/wiki/Frank_Sch%C3%A4ffler
https://lobbypedia.de/wiki/Aktionsgemeinschaft_Soziale_Marktwirtschaft
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Konrad-Adenauer-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Frank_Sch%C3%A4ffler
https://lobbypedia.de/wiki/Prometheus
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Frank Schäffler (Mitglied), FDP-Politiker, Gründer von , Mitglied des Strategischen Beirats von Prometheus

, Autor des Mises Institut DeutschlandDie Familienunternehmer - ASU [8]

(Stand: März 2024) Quelle: [9]

Im Streit um das Verhältnis zur AfD im Jahr 2021 forderten die damaligen Stiftungsräte Hasse, Henseler, von 
Prollius, Schäffler und Tofall eine klare Distanzierung; gegen eine Ausgrenzung der AfD waren die 

Stiftungsräte Kooths und Weede.  Kooths begründet seine Position in einem an die Gremienmitglieder von [10]

Gesellschaft und Stiftung gerichteten Schreiben u.a. wie folgt: "AfD-Nähe ist zu einer politischen 
".Kampfvokabel geworden, ähnlich der Nazi-Keule oder dem Vorwurf des Rechtspopulismus

Weitere Stiftungsmitglieder

Alexander Dörrbecker, Referent im Bundesministerium der Justiz, Stellv. Vorsitzender des Kreisverbands 

Steglitz-Zehlendorf der  (MIT) , Mitglied der CDU und der Mittelstands- und Wirtschaftsunion [11] Friedrich 
A. von Hayek - Gesellschaft

Hubert Milz, Rentner, arbeitete nach dem Studium rund 35 Jahre in der Energiewirtschaft[12]

Reinhard Kloucek, Paneuropa-Generalsekretär[13]

Prof. Richard Reichel

(Stand: März 2024) Quelle: [14]

Finanzen

Die Stiftung ist von dem 2016 verstorbenen Papierindustriellen Edmund Radmacher mit drei Mio. Euro 

Kapital ausgestattet worden ; laut Eintrag im Stiftungsverzeichnis im Regierungsbezirk Freiburg (Stand: 03[15]

/2024) verfügt die Stiftung über ein Vermögen von zwei Mio. Euro. Radmacher hat weiterhin eine 
Privatstiftung mit 20 Mio. Euro Stiftungskapital gegründet, von deren Erträgen drei Viertel an die Hayek-
Stiftung gehen, so lange in der Stiftung der Radmacher-Vertraute  das Sagen hat. Gerd Habermann
Habermann war jahrelang Vorstandsvorsitzender der Stiftung und Mitglied des Vorstands der Friedrich A. 
von Hayek-Gesellschaft. Als Stifterwillen legte Radmacher fest: Nur solange Habermann die Stiftung leitet 
oder die Richtung diesem gefällt, fließt das Geld. Im Rahmen der Auseinandersetzungen um die Mitwirkung 

von AfD-Mitgliedern in der Hayek-Gesellschaft ist Habermann in der Hayek-Stiftung geschasst worden.[16]

Die Stiftung verfügte 2016 einschließlich zusätzlicher Spenden über ein Jahresbudget von ca. 450 Tsd. Euro.

Quelle: [17]

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

https://lobbypedia.de/wiki/Frank_Sch%C3%A4ffler
https://lobbypedia.de/wiki/Prometheus
https://lobbypedia.de/wiki/Mittelstands-_und_Wirtschaftsunion
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
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Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft e.V.

Rechtsform eingetragener Verein

Tätigkeitsbereich

Gründungsdatum Mai 1998

Hauptsitz 10117 Berlin, Albrechtstr. 
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31.01.2021
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16.03.2021, abgerufen am 19.04.2021
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Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Die  ist eine Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft
Vereinigung zur Förderung von marktradikalen Ideen im Sinne 
von . Sie spielte lange Zeit eine Friedrich August von Hayek
führende Rolle bei der ideologischen Ausrichtung und 
Koordinierung einer Vielzahl neoliberaler Denkfabriken und 
Netzwerke. Personelle Verflechtungen gibt es mit den Mises 

, dem Verband  und Instituten Die Familienunternehmer - ASU
der . Ein prominentes Neu-Alternative für Deutschland (AfD)
Mitglied ist Hans-Gorg Maaßen, ehem. Präsident des 
Bundesverfassungsschutzes, der die WerteUnion als Partei 
gegründet hat. Von der Hayek-Gesellschaft wird Maaßen auf 

Youtube als "Verfassungsschützer der Freiheit" präsentiert.  [1]

Zu den Aktivisten gehört der Jurist Ulrich Vosgerau, der beim Geheimtreffen von rechtsextremistischen 
Funktionären in Potsdam dabei war. Bis zum Streit um die Abgrenzung zur AfD im Jahr 2021 war die Hayek-
Gesellschaft eng mit der  verbunden (diese ist Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft
nicht identisch mit der ).Friedrich August von Hayek Stiftung

Im Juli 2015 trat ein großer Teil des wirtschaftsliberalen Flügels aus Protest gegen die zunehmende 

http://www.hayek.de
https://www.hayekstiftung.de/ueber-uns/
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
https://www.spiegel.de/wirtschaft/afd-streit-zerreisst-liberale-hayek-gesellschaft-a-cee3c3af-41ff-4214-8223-bfce080825fe
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/ist-hayek-mit-der-afd-unvereinbar-17172123.html
https://hayek.de/2021/02/mitglieder-rundschreiben-des-vorsitzenden-vom-30-januar-2021/
https://www.bundestag.de/abgeordnete/biografien/S/schaeffler_frank-857952?enodia=eyJleHAiOjE2ODA3OTA1NTQsImNvbnRlbnQiOnRydWUsImF1ZCI6ImF1dGgiLCJIb3N0Ijoid3d3LmJ1bmRlc3RhZy5kZSIsIlNvdXJjZUlQIjoiNzkuMjA1LjU4LjU2IiwiQ29uZmlnSUQiOiI4ZGFkY2UxMjVmZDJjMzkzMmI5NDNiNTJlOWQyY2Q2NTA1NzU0ZTE2MjIxMmEyY2UxYmI1YWYxNWMwZDRiYmZlIn0=.PLIIX-DkFaChckzksDiCnt-uvEoBEQPABheGJJqDnys=
https://www.hayekstiftung.de/ueber-uns/
https://hayek.de/2021/02/mitglieder-rundschreiben-des-vorsitzenden-vom-30-januar-2021/
https://www.mit-sz.de/index.php?ka=1&ska=profil&pid=28
https://ef-magazin.de/autor/hubert-milz
https://hayek-institut.at/hayek-lifetime-achievement-awards-2023-im-jubilaeumsjahr/
https://www.hayekstiftung.de/ueber-uns/
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/hayek-gesellschaft-mistbeet-der-afd-1.3589049
https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/streit-um-die-hayek-stiftung-anwaelte-betrachten-abspaltung-allgemeinverstaendlich-als-diebstahl/
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https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
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https://lobbypedia.de/wiki/Friedrich_August_von_Hayek_Stiftung


Günter Ederer

Seite  von 25 96Ausgabe: 09.12.2025 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Im Juli 2015 trat ein großer Teil des wirtschaftsliberalen Flügels aus Protest gegen die zunehmende 

Ideologisierung und Radikalisierung aus der Hayek-Gesellschaft aus.  Zu ihnen gehörten auch [2]

Repräsentanten der  und der . 2017 und 2021 sind weitere Mitglieder aus Friedrich-Naumann-Stiftung FDP
Protest gegen eine Angleichung an -Positionen ausgetreten. Die Spaltungstendenzen erklären sich nach AfD
Auffassung des Historikers Quinn Slobodian auch daraus, dass Hayek sowohl unter Neoliberalen als auch 

unter Rechtspopulisten eine Ikone geworden ist. Die rechtsneoliberale Vorstellung vom »Volkskapital[3]

« ordne Ländern Intelligenz-Durchschnittswerte in einer Weise zu, die das Konzept des »Humankapitals
« kollektiviere und ihm angeborene, vererbbare Qualitäten zuschreibe.

Der argentische Präsident Milei, dem die Hayek-Gesellschaft im Juni 2024 ihre Medaille verliehen hat, ist für 
den Sozialwissenschaftler Dieter Plehwe der neue Liebling und Hoffnungsträger der gebeutelten neoliberalen 
Kräfte und der aufstrebenden Nationalkonservativen: „Dessen offene Kampfansage an Gewerkschaften und 
Umweltorganisationen ist Balsam auf die Seele neoliberaler Organisationen, die in vielen Ländern der Welt 
im Zuge der Vielfachkrisen und des Versagens marktradikaler Konzepte in die Defensive geraten sind. Die 
Zerschlagung des ohnehin schwachen argentinischen Wohlfahrtsstaates im Namen der ökonomischen 
Freiheit und der Währungsstabilität, also im Interesse der Vermögenden, verspricht die Rückkehr zur Herr-

im-Haus-Mentalität konservativer Traditionalisten.[4]
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Aktivitäten

Zweck der im Mai 1998 gegründeten Hayek-Gesellschaft ist u.a. die „Vernetzung“ von 
Nachwuchswissenschaftlern, Publizisten und Politikern, die Abhaltung von Tagungen und Symposien, die 
Verleihung einer „Hayek-Medaille“ sowie die Veranstaltung eines Essay-Wettbewerbs. Für die Verbreitung 
ihrer Ideen wirken die jährlichen Hayek-Tage, das Forum Freiheit, die zahlreichen örtlichen Hayek-Clubs in 
Deutschland, in der Schweiz und Österreich.

Forum Freiheit

Das „Forum Freiheit“ ist eine lockere Allianz von verschiedenen Organisationen und Vereinen, deren Ziel 
eine allgemeine Werbung für die Idee der Freiheit oder für die Realisierung der Freiheit in bestimmten 

Einzelbereichen (z.B. im Bildungswesen, im Gesundheitswesen) ist.  Das  wurde von [5] Forum Freiheit 2023
der Hayek-Gesellschaft veranstaltet und vom , dem , dem Liberalen Institut Zürich Hayek-Institut Institut für 

 und der  unterstützt. Neben Vorstandsmitgliedern der Hayek-Unternehmerische Freiheit Atlas-Initiative
Gesellschaft hält Thilo Sarazzin regelmäßig Vorträge auf den Foren und sonstigen Veranstaltungen der 
Gesellschaft. Als Leiter eines Panels des Forums Freiheit betätigte sich 2022 , dem 2015 die Roland Tichy

Hayek-Medaille verliehen wurde  Auf dem  referierte Michael Limburg, Vizepräsident [6] FORUM Freiheit 2019
des Klimaktenleugner-Instuts  und Mitglied der AfD, zum Thema „Klimasozialismus“.EIKE

Verleihung der Hayek-Medaille

Die Hayek-Gesellschaft verleiht jährlich die Hayek-Medaille an „Medaillenträger national“ und 
„Medaillenträger international“. Die Preisträger sind  abrufbar.hier

Am 22. Juni 2024 hat der rechtslibertäre Populist Milei in Anwesenheit der AfD-Politikerin Beatrix von Storch 

und des ehemaligen Verfassungsschutz-Präsidenten Hans-Georg Maaßen die Hayek-Medaille erhalten.  [7]

Milei steht für ein autoritäres Staatsverständnis sowie Sozialabbau und leugnet den Klimawandel.  Der [8]

Staat soll sich nach seiner Auffassung auf Polizei, Militär und Justiz beschränken, alles andere regele der 

Markt.  In seiner Laudatio erklärte der Vorsitzende Kooths: „Sie gehören zu jenen seltenen politischen [9]

Bahnbrechern, die glücklicherweise zuweilen in höchster Not auftauchen, um einem ökonomischen und 
dabei meist auch gesellschaftlich zerrütteten Land die Chance zu geben, aus den Sackgassen 
herauszufinden, in die es die Blockaden des Interventionismus geführt haben. Sie stehen für einen 
grundlegenden Kurswechsel ohne populistische Versprechungen auf billige Lösungen. Ohne Rückgriff auf 

das süße Gift von staatlicher Steuerungsillusion."[10]

Den Netzwerk-Preis der Hayek-Gesellschaft 2024 erhielt das  „für den Aufbau einer liberal-Mises Institut
libertären Vereinigung im Sinne der Österreichischen Schule, die seit 2012 nachhaltig in Veranstaltungen 

und Publikationen für den ‚Wert der besseren Ideen‘ wirbt."  In seiner Dankesrede äußerte sich dessen [11]

Vorsitzender Thorsten Polleit wie folgt: „Ich muss Ihnen allen hier im Raume vermutlich nicht erklären, dass 
unser aller Freiheit systematisch und gezielt angegriffen wird, und die Menschen, die unsere Freiheit 
angreifen (die sogenannte „Globale Elite“, einflussreiche internationale Institutionen und ihre Financiers, 
Sonderinteressengruppen wie sie etwa als Military-industrial complex bezeichnet werden oder Big Pharma, 
Big Banking, Big Media und dergleichen sowie die politischen Parteien, die die globalen Agenden im 

„Sperrfeuer“ von Leitmedien, staatlichen Bildungsinstanzen und NGOs auf nationaler Ebene umsetzen), sie 

https://hayek.de/2023/11/07/forum-freiheit-2023/
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://hayek-institut.at/
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
https://lobbypedia.de/wiki/Roland_Tichy
https://hayek.de/2019/11/forum-freiheit-2019/
https://lobbypedia.de/wiki/EIKE
https://hayek.de/hayek-medaillentraeger/
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„Sperrfeuer“ von Leitmedien, staatlichen Bildungsinstanzen und NGOs auf nationaler Ebene umsetzen), sie 
alle werden nicht aufhören, bis wir – als Ergebnis der Umsetzung dieser Agenden – vollends kontrolliert sind 
oder, um mit den Worten Hayeks zu sprechen, bis wir vollends „verknechtet“ sind…Ich denke heute, ohne 
eine Rückkehr zu christlichen Werten, zum Christentum, zu Gottes Wort, wie es in der Bibel 
niedergeschrieben ist, lässt sich der Kampf nicht gewinnen. Die Gewalten, die sich hinter der Unfreiheitsidee 
verbergen, sind zu gewaltig, als dass wir Menschen sie allein beherrschen und bezwingen könnten.“

Der  ging 2023 an das AfD-nahe Radio  mit Sitz Hayek-Sonderpreis für exzellentes Networking KONTRAFUNK
in der Schweiz. Offizieller Gründer und Chefredakteur von Kontrafunk ist das AfD-Mitglied Burkard Müller-

.Ulrich [12]

Kontroversen und Austritte

Streit 2015

Im Juli 2015 sind die Vorstandsmitglieder  und  sowie fünfzig weitere Karen Horn Michael Wohlgemuth

Mitglieder nach Auseinandersetzungen um die politische Ausrichtung aus der Gesellschaft ausgetreten.[13]

 Horn hatte u. a. in einem Artikel im "Schweizer Monat" jene Vulgärliberalen kritisiert, die sich in [14]

verantwortungsloser Vereinfachung gesellschaftlicher Fragen daran ergötzten, als Staatshasser den eigenen 
Beissreflex zu üben und die rechten, reaktionären Kräfte, die sich missverständlich als "wertkonservative 

Liberale" bezeichneten.  Daraufhin hatten 26 Mitglieder - unter ihnen der frühere FDP-Politiker [15] Frank 
 - in einem offenen Brief den Rücktritt von Frau Horn gefordert. Der Austritt eines großen Teils des Schäffler

wirtschaftsliberalen Flügels, zu dem u.a. Christian Lindner (FDP-Vorsitzender),  (Direktor des Michael Hüther
) und  (Vorsitzender des Institut der deutschen Wirtschaft Lars P. Feld Sachverständigenrat zur Begutachtung 

 und Leiter des ) gehören, hat faktisch zu einer der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung Walter Eucken Institut
Spaltung der Gesellschaft geführt. In einem Artikel für die die Neue Züricher Zeitung schilderte Peter 
Fischer, eines der ausgetretenen Mitglieder, die Ereignisse aus seiner Sicht und sprach von einem "Streit um 

Abgrenzung gegenüber Rechtskonservativen, Toleranz und zivilisierte Umgangsformen".  2016 gründeten [16]

die Ausgetretenen das Netzwerk .NOUS [17]

Streit 2017: Abgrenzung zur AfD

Im Juni 2017 sind  (bis dahin Kuratoriumsmitglied der Günter Ederer Friedrich August von Hayek-Stiftung für 
) und Peer Ederer (bis dahin Vorstandsmitglied der eine freie Gesellschaft Friedrich August von Hayek-

) aus Protest gegen eine zunehmende Angleichung an -Positionen aus Stiftung für eine freie Gesellschaft AfD

der Hayek-Gesellschaft ausgetreten.  Günter Ederer schrieb in einem Brief an die Mitglieder, der Kreis sei [18]

zu einem „Mistbeet der AfD“ verkommen. Kritisiert wurde auch, dass in den „Juniorenkreisen Politik“, an 
deren Organisation der Brüssler Büroleiter von  beteiligt ist, angeblich AfD-Inhalte statt Beatrix von Storch
Hayeks Gedanken vermittelt werden.

Streit 2021: Abgrenzung zur AfD

Der ungeklärte Umgang mit der AfD und ihren Mitgliedern hat eine Austrittswelle unter prominenten 
Mitgliedern der Hayek-Gesellschaft ausgelöst. Dazu gehören zwei Stellvertretende Vorstandsmitglieder 
(Christoph Zeitler und Frederik C. Roeder) sowie weitere langjährige Mitglieder (  und Thomas Frank Schäffler
Mayer). Nach Angaben des Stiftungsrats hat es in der Vergangenheit auffällige Versuche von AfD-Mitgliedern 
gegeben, die Mitgliedschaft in der Hayek-Gesellschaft zu erwerben. Die Stiftung werde deshalb mit 

sofortiger Wirkung Veranstaltungen und Projekte weder finanziell noch ideell fördern, an denen AfD-

https://hayek.de/hayek-sonderpreis-fuer-excellentes-networking/
https://www.blick.ch/schweiz/spuren-fuehren-zu-leeren-raeumen-in-cham-zg-und-satiriker-andreas-thiel-afd-nahes-radio-hat-sitz-in-der-schweiz-id17648058.html
https://kontrafunk.radio/de/stimmen/kontrafunker/burkhard-mueller-ullrich
https://kontrafunk.radio/de/stimmen/kontrafunker/burkhard-mueller-ullrich
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https://lobbypedia.de/wiki/Walter_Eucken_Institut
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sofortiger Wirkung Veranstaltungen und Projekte weder finanziell noch ideell fördern, an denen AfD-
Mitglieder und oder Mitarbeiter von Partei und Fraktionen in welcher Form auch immer teilnehmen. Das 
nicht bindende Votum sei mit fünf zu eins Stimmen gefallen. In der Hayek-Gesellschaft selbst gibt es laut der 
Online-Ausgabe des Spiegel keine Mehrheit für eine klare Abgrenzung gegenüber der AfD. Der 
Vorstandsvorsitzende Stefan Kooths (Direktor der Abteilung für Konjunktur und Wachstum des Instituts für 
Weltwirtschaft) sehe die Gefahr für liberale Ideen weniger in einer großen Nähe zu Rechten, sondern eher in 
Angriffen von Linken. Der Vorwurf der AfD-Nähe ist nach Kooths Auffassung zu „einer politischen 
Kampfvokabel geworden, ähnlich der Nazikeule“. Zur Entschärfung der Debatte ist Alice Weidel, Co-
Vorsitzende der AfD-Bundestagsfraktion, am 1. Februar 2021 aus der Hayek-Gesellschaft ausgetreten.

Quellen: [19][20][21][22]
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Organisationsstruktur und Personal

Vorstand

Name Verbindungen

Stephan Kooths 
(Vorsitzender des 
Vorstands)

Kieler Institut für Weltwirtschaft (IfW): Direktor des Forschungszentrums 
Konjunktur und Wachstum
BSP Business and Law School, Professor für Volkswirtschaftslehre
Mittelstandsnetzwerk : Mitglied des Internationaler Wirtschaftssenat
Präsidiums

CDU/CSU-Fraktion: Referent[23]

Liberales Institut Zürich: Mitglied des Akademischen Beirats
Mises Institute USA: Mitglied
Mont Pelerin Society, Mitglied
FDP, Mitglied

Gerd Habermann 
(Geschäftsführender 
Vorstand)

Die Familienunternehmer - ASU: Mitglied der Ordnungspolitischen 
Kommission und bis 2010 Direktor des Unternehmerinstituts (UNI)
Deutsche Stiftung Eigentum: Mitglied des Kuratoriums
Ludwig-Erhard-Stiftung: Fördermitglied
Mises Institute Europe: Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats, Ludwig 

: Autorvon Mises Institut Deutschland
Mont Pelerin Society, Mitglied
FDP: Mitglied

Carlos Gebauer (Stellv. 
Vorsitzender und 
Kontaktpartner für Presse 
und Medien)

Rechtsanwaltskanzlei Lindenau, Prior & Partner: Mitarbeiter[24]

Property and Freedom Society, Referent bei den Jahrestagungen 2009 
und 2014
Liberales Netzwerk: Berater, bis 2008 Mitglied des Stiftungsrats
Liberaler Aufbruch: Gründungsmitglied
Alternative für Deutschland (AfD): Moderator bei 

Wahlkampfveranstaltungen[25]

Mises Institut Deutschland: Interviewpartner
"Die Freie Welt" und "eigentümlich frei": Autor
Ärztemagazin DER KASSENARZT: Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat

FDP Duisburg: Stellv. Kreisvorsitzender[26]

Thorsten Harke (Stellv. 
Vorsitzender)

Präsident der , die Veranstaltungen des Harke Group Mises Instituts 

 sponsertDeutschland [27]

Die Familienunternehmer - ASU, Stellv. Vorsitzender des Regionalkreises 
Ruhr
Verband Chemiehandel, Mitglied des Vorstands

https://kooths.de/cv/index.htm
https://www.businessschool-berlin.de/about-us/team-bsp/team-fakultaet-business-and-management/
https://www.wec-iws.de/de/der-iws
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Stiftung_Eigentum
https://lobbypedia.de/wiki/Ludwig-Erhard-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://www.misesde.org/autoren/
https://www.misesde.org/autoren/
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Carlos_Gebauer
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Netzwerk
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Liberaler_Aufbruch&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Alternative_f%C3%BCr_Deutschland
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://shop.harke.com/harkestore/de/content/harke/about-us
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
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Gerhard Papke 
(Schatzmeister)

Papke unterstützt Hans-Georg Maaßen, den Parteigründer und ehem. 
Präsidenten des Bundesverfassungsschutzes, mit dem er in Dresden bei 

einer Veranstaltung unter dem Titel „Migrationswende“ auftrat.[28]

Präsident der Deutsch-Ungarischen Gesellschaft
ehem. nordrhein-westfälischer FDP-Wirtschaftspolitiker, der sich als 
Spitzenpolitiker zurückzog, nachdem es ihm nicht gelungen war, die 

Partei zu einem nationalliberalen Kurs zu drängen.[29]

Lisa Marie Kraul
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Makroökonomik und 
internationale Wirtschaft der Universität Herdecke

(Stand: Februar 2024) Quelle: [30]

Ehemalige Vorstandsmitglieder:

(bis 1/2021) Frederik C. Roeder: Vorstandsmitglied von "Students for Liberty" und Geschäftsführer des 
Consumer Choice Center
(bis 1/2021) : Professor für Politikwissenschaften an der Evangelischen Hochschule Christoph Zeitler
Nürnberg, Mitglied der FDP
Konrad Hummler: Schweizer Privatbankier, Mitglied der Schweizer FDP und bis 2013 Mitglied des 
Verwaltungsrats der Neuen Züricher Zeitung
(bis 7/2015) : Mitglied einer Vielzahl von neoliberalen Netzwerken und Denkfabriken, u. a. Karen Horn

 und , : bis Ende März 2012 Mont Pelerin Society Open Europe Berlin Institut der deutschen Wirtschaft
Berliner Büroleiterin
(bis 7/2015) : : Direktor, : Affiliated Fellow, Michael Wohlgemuth Open Europe Berlin Walter Eucken Institut

: Mitbegründer, : Mitglied, : Mitglied des Jenaer Allianz Mont Pelerin Society Konrad-Adenauer-Stiftung

"Ordnungspolitischen Beirats"[31]

Aktivisten

Ulrich Vosgerau, Privatdozent der Rechtswissenschaflichen Fakultät der Universität Köln, Mitglied der 
Hayek-Gesellschaft und der CDU, der die AfD vor dem Bundesverfasungsgericht vertritt, war beim 

Geheimtreffen von rechtssextremistischen Funktionären in Potsdam dabei.  Auf Einladung der [32][33][34]

AfD Hamburg schilderte er das Treffen aus seiner Sicht und deutete eine Verschwörung hinter der 

Veröffentlichung an.  Vosgerau referiert bei Veranstaltungen der Hayek-Gesellschaft, so beim [35] Forum 
 oder als besonderer Ehrengast bei der Jahreskonferenz der Clubleiter der Hayek-Gesellschaft am Freiheit

14.10.2023 in Fulda.  Er ist - wie der Hayek-Gesellschaft-Vorsitzende Kooths - Dozent der [36] Akademie 
.der Freiheit

Mitglieder

Mitglieder können - auf Vorschlag zweier Mitglieder der Gesellschaft - namentlich Personen aus den 
Bereichen Wissenschaft, Unternehmerwirtschaft und Publizistik werden. Prominente Mitglieder sind/waren u.
a.:

Hans-Georg Maaßen, ehem. Präsident des Bundesverfassungsschutzes[37]

Ulrich Vosgerau, Jurist, Stellv. Vorsitzender des Kuratoriums der AfD-nahen , Desiderius-Erasmus-Stiftung

https://tobaccotactics.org/wiki/consumer-choice-center/
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Christoph_Zeitler&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Karen_Horn
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Open_Europe_Berlin&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Michael_Wohlgemuth
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Open_Europe_Berlin&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Walter_Eucken_Institut
https://lobbypedia.de/wiki/Jenaer_Allianz
https://lobbypedia.de/wiki/Mont_Pelerin_Society
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Konrad-Adenauer-Stiftung&action=view
https://www.youtube.com/watch?v=f6olWE95h1M&t=1s
https://www.youtube.com/watch?v=f6olWE95h1M&t=1s
https://hayek.de/akademie-der-freiheit/
https://hayek.de/akademie-der-freiheit/
https://lobbypedia.de/wiki/Desiderius-Erasmus-Stiftung
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Ulrich Vosgerau, Jurist, Stellv. Vorsitzender des Kuratoriums der AfD-nahen , Desiderius-Erasmus-Stiftung
der u.a. den AfD-Politiker Bernd Höcke vertritt, und beim Potsdamer Treffen von Rechtsextremisten 2023 

anwesend war.[38][39]

Roland Tichy[40]

Oliver Geers, Hörgeräte-Hersteller
Erich Sixt, Vorstandsvorsitzender der Sixt SE
Theo Müller, Müller-Milch
Thomas Bentz, Melitta-Erbe
Hans-Adam II., Fürst von Liechtenstein
Siegfried von Hohenau, Münchner Unternehmer
Markus Krall, ehem. Sprecher und Mitglied der Geschäftsführung der Degussa Goldhandel GmbH, 
Gründer der Atlas-Initiative
Thorsten Polleit, Chefökonom der Degussa Goldhandel GmbH, Präsident des Mises Institut Deutschland
Gunther Schnabl, Direktor des Instituts für Wirtschaftspolitik an der Universität Leipzig, Mitglied des 
Kuratoriums der , Autor des Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft Mises Institut 

, Senior Fellow des Flossbach von Storch Research InstituteUSA

Philip Plickert, Wirtschaftsredakteur der FAZ , Mitglied des Kuratoriums von [41] ECONWATCH

Heike Göbel, Wirtschaftsredakteurin der FAZ[42]

Ehemalige Mitglieder

(bis 1/2021) , FDP-Bundestagsabgeordneter, Mitglied der  und des Frank Schäffler Ludwig-Erhard-Stiftung
Strategischen Beirats von  sowie Mitbegründer der marktliberalen Die Familienunternehmer - ASU
Denkfabrik Prometheus
(bis 7/2015) , Bundesvorsitzender der FDP, Mitglied des Kuratoriums der Christian Lindner Friedrich-
Naumann-Stiftung
(bis 7/2015) , ehem. Direktoriumsmitglied Otmar Issing Europäischer Zentralbankrat

Quelle: [18]

Intransparente Finanzen

Auf der Webseite der Hayek-Gesellschaft werden keine Einzelheiten zu ihrer Finanzierung genannt. Bis 2021 
finanzierte sie sich über die  (Stifter: Edmund Friedrich August von Hayek-Stiftung für eine freie Gesellschaft
Radmacher, Stiftungskapital: 3 Mio. Euro), Erträgen der Inge und Edmund Radmacher Stiftung für eine 
Gesellschaft freier Bürger mit Sitz in Düren (Stiftungskapital: 20 Mio. Euro) und Spenden. Das Budget liegt 
bei 450 Tsd. Euro. Der verstorbene Stifter Radmacher hat verfügt, dass die Mittel aus der Inge und Edmund 
Radmacher Stiftung nur so lange fließen wie sein Vertrauter Gerd Habermann, Vorstandsvorsitzender der 
Stiftung und Vorstandsmitglied der Hayek-Gesellschaft, in der Hayek-Stiftung das Sagen hat.

Die Hayek-Gesellschaft wird weiter von der Radmacher-Stiftung finanziert.

Quellen: [18][43][44][45]

https://lobbypedia.de/wiki/Desiderius-Erasmus-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Roland_Tichy
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://lobbypedia.de/wiki/ECONWATCH
https://lobbypedia.de/wiki/Frank_Sch%C3%A4ffler
https://lobbypedia.de/wiki/Ludwig-Erhard-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Prometheus
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Christian_Lindner&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Friedrich-Naumann-Stiftung&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Otmar_Issing
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Europ%C3%A4ischer_Zentralbankrat&action=view
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Verbindungen

Alternative für Deutschland (AfD)

Folgende AfD-Politiker sind/waren Mitglieder in der Hayek-Gesellschaft:

(bis 02/2021) , Co-Vorsitzende der AfD-Bundestagsfraktion, Beisitzerin im AfD-Alice Weidel
Bundesvorstand, stellv. AfD-Bundessprecherin
Beatrix von Storch, Stellv. Vorsitzende der AfD-Bundestagsfraktion, Beisitzerin im AfD-Bundesvorstand, 
stellv. AFD-Bundessprecherin
Peter Boehringer, Sprecher des AfD-Bundesfachausschusses „Euro, Geld- und Finanzpolitik“, Vorsitzender 
im Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestags

Quelle: [18]

Die Familienunternehmer - ASU

Folgende Mitglieder/Funktionsträger von  sind Mitglieder der Hayek-Die Familienunternehmer - ASU
Gesellschaft oder mit ihr verbundenen Hayek-Stiftung:

Gerd Habermann, ordnungspolitischer Berater der Familienunternehmer, ist Geschäftsführender 

Vorstand der Hayek-Gesellschaft[46]

Marie-Christine Ostermann (FDP), Geschäftsführende Gesellschafterin bei Rullko Großeinkauf GmbH & 
Co. KG, Mitglied des Strategischen Beirats der Familienunternehmer und ehem. Bundesvorsitzende der 
"Jungen Unternehmer" bei den Familienunternehmern, ist Mitglied der Hayek-Gesellschaft
Thomas Bentz, Gesellschafter der Melitta Unternehmensgruppe Bentz KG, Kuratoriumsmitglied der 
Hayek-Stiftung, ist ehem. Vorsitzender der Familienunternehmer
Volker J. Geers, Mitglied des Aufsichtsrats der Geers Hörakustik AG & Co. KG, Kuratoriumsmitglied der 
Hayek-Stiftung, ist ehem. Präsident der Familienunternehmer
Thorsten Harke, Präsident der Harke Group, Stellv. Vorsitzender der Hayek-Gesellschaft, ist Stellv. 
Vorsitzender des Regionalkreises Ruhr der Familienunternehmer

Ludwig von Mises Institute

Die rechtslibertären  sind  ausgerichtet. Verbindungen gibt es zu den Mises Institute anarchokapitalistisch
folgenden Instituten:

Ludwig von Mises Institut Deutschland

Thorsten Polleit, Präsident des deutschen Mises-Instituts, ist Mitglied der Hayek-Gesellschaft und hält auf 

deren Veranstaltungen regelmäßig Vorträge. Der im April 2012 vom Milliardär  zum [47] August von Finck
Chefökonomen von Degussa Goldhandel ernannte Polleit hat im Oktober 2012 das deutsche Mises Institut 

gegründet, das seinen Sitz in der Residenz von Degussa Goldhandel München hat.  Weiterhin ist er [48]

Adjunct Scholar am Ludwig von Mises Institute in Auburn, Alabama.  Laut „Capital“ machte sich der [49]

Trump-Fan Polleit unmittelbar nach dem Sturm auf das Capitol für den Versuch rechtsextremer Republikaner 

stark, die Bestätigung des Wahlsiegers Biden durch die Einrichtung einer „Sonderkommission“ zu verhindern.
[50]

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Alice_Weidel&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Beatrix_von_Storch
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Peter_Boehringer&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
https://dewiki.de/Lexikon/Anarchokapitalismus
https://lobbypedia.de/wiki/August_von_Finck
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Ludwig von Mises Institute-Europe

Gerd Habermann, Geschäftsführender Vorstand der Hayek-Gesellschaft ist Mitglied des Wissenschaftlichen 
Beirats des Mises Institute-Europe und Autor des Mises Instituts Deutschland.

Ludwig von Mises Institute Auburn/Alabama

Stephan Kooths, Vorstandsvorsitzender der Hayek-Gesellschaft ist Mitglied des Mises Institute USA.

Atlas-Initiative

Der Hayek-Club Dresden hat 2023 Markus Krall, den Vorsitzenden der , mit der Ehrenmünze Atlas-Initiative

des Hayek-Clubs Dresden geehrt.[51]

Hayek-Institut

Partner der Hayek-Gesellschaft ist das österreichische Hayek Institut

Jenaer Allianz

Gerd Habermann, Geschäftsführender Vorstand der Hayek-Gesellschaft, ist Mitglied der , in der Jenaer Allianz
Lobbyorganisationen ( ,  und der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft Die Familienunternehmer - ASU Bund 

) mit Stiftungen und neoliberalen Denkfabriken kooperieren.Katholischer Unternehmer

Liberales Institut Zürich

Partner der Hayek-Gesellschaft ist das Liberale Institut Zürich[52]

Das  wird auf der Webseite der Hayek-Gesellschaft nicht mehr als Partner genannt (Stand: 01Atlas Network
/2025)

Lobbystrategien und Einfluss

Umwelt/Klimaschutz

Beim Thema Klimapolitik vertritt die Hayek-Gesellschaft überwiegend die Positionen der Leugner/Skeptiker 
des Klimawandels. So heißt es in einem auf der eigenen Webseite veröffentlichen Positionspapier vom 23. 
Februar 2010 mit dem Titel "Die Klimakatastrophe findet nicht statt":

"Da die Natur das Klima bestimmt, gibt es weder einen Grund, die CO2 Emissionen zu reduzieren noch für 
andere Zwangsmassnahmen und steuerliche Belastungen und Regulierungen auf nationaler und globaler 

".Ebene [53]

Zu den Unterzeichner gehört der wissenschaftlich umstrittene , der nach Einschätzung der ZEIT "Fred Singer
Teil eines von der Industrie finanzierten Komplexes von Verbänden und Instituten (ist), der rund um 
Washington gewachsen ist. Eine Art Potemkinsches Dorf der Wissenschaft, bevölkert von bezahlten 

".Experten, die den Interessen ihrer Auftraggeber dienen [54]

Michael Limburg, bekannter Klimaleugner, Vizepräsident des  Europäischen Instituts für Klima und Energie

https://lobbypedia.de/wiki/Atlas-Initiative
http://www.hayek-institut.at/index.php?popup=0&id=13
https://lobbypedia.de/wiki/Jenaer_Allianz
https://lobbypedia.de/wiki/Gerd_Habermann
https://lobbypedia.de/wiki/Jenaer_Allianz
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Bund_Katholischer_Unternehmer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Bund_Katholischer_Unternehmer&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Liberales_Institut_Z%C3%BCrich
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas_Network
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Fred_Singer&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Michael_Limburg&action=view
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1.  
2.  

3.  
4.  

5.  
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Michael Limburg, bekannter Klimaleugner, Vizepräsident des  Europäischen Instituts für Klima und Energie
(EIKE) sowie Mitglied der Hayek-Gesellschaft und der AfD, tritt bei Veranstaltungen der Hayek-Gesellschaft 
als Referent auf. Am 30. Oktober 2019 hielt er auf dem von der Hayek-Gesellschaft organisierten FORUM 

FREIHEIT 2019 einen Vortrag zum Thema „Klimasozialismus“.  Limburg war der einzige Referent zu [55]

diesem Thema; seriöse Klimawissenschafter waren nicht geladen. Die Moderation übernahm Carlos A. 
Gebauer, Vorstandsmitglied der Hayek-Gesellschaft, der bereits 2010 in einem bei family.fair gesendeten 

Interview mit Limburg als dessen Stichwortgeber fungierte.  Am 23. September 2019 referierte Limburg [56]

beim Hayek-Club Berlin zum Thema: „Kann unsere Energiewende das Klima retten?“.[57]

Zitat

Ob in der Hayek-Gesellschaft oder im breiten Diskurs der Öffentlichkeit – ich habe es nie gern 
gesehen, wenn Leute vor allem danach streben, sich in einem Biotop gleichgesinnter Ideologen 
zu bewegen, andere hart auf Linientreue zu testen und einander mit einfachen, möglichst 
scharfen Parolen hochzuschaukeln. Auch waren die Schriften Hayeks für mich nie eine Art 
Bibel, sondern schlicht ein wissenschaftliches Werk, mit dem sich zu befassen sehr lohnend ist. 
Ich halte Sektiererei für unwissenschaftlich und gefährlich. Wer ihr verfällt, pflegt häufig eine 
Opfermentalität; Andersdenkende sieht er als hassenswerte Subjekte und Teil einer fatalen 
Verschwörung. Vor einem apokalyptisch gemalten Hintergrund radikalisiert er sich, wird 
dogmatisch, selbstgerecht, gehässig, intolerant und respektlos. Ich halte das für eine ganz und 
gar nicht liberale Haltung. Sie ist schlicht anmaßend. Sie ist zudem auch wenig zweckmäßig, 
wenn es darum gehen soll, andere für den Wert der Freiheit zu erwärmen.

Karen Horn, langjährige Vorsitzende der Hayek-Gesellschaft in der Begründung ihres Austritts im Juli 2015[58]

Weiterführende Informationen

Dieter Plehwe: Javier Milei und die Hayek-Gesellschaft 17.06.2024
Quinn Slobodian: Hayeks Erben 21.07.2021

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , hayek.de vom 9./10.2023, abgerufen am 03.09.2023Hayek-Tage in Erfurt
↑ , abgerufen am Austritte aus der Friedrich A. von Hayek-Gesellschaft, www.erklaerung-leipzig.de
04.05.2020
↑ , jacobin.de vom 21.07.2021, abgerufen am 18.09.2021Hayeks Erben
↑ , rosalux.de vom 17.06.2024, abgerufen am Dieter Plehwe: Javier Milei und die Hayek-Gesellschaft
28.06.2024
↑ , hayek.de, abgerufen am 04.09.2023Forum Freiheit
↑ , hayek.de, abgerufen am 04.09.2023Hayek-Tage 2015

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Michael_Limburg&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Karen_Horn
https://www.rosalux.de/news/id/52217/javier-milei-und-die-hayek-gesellschaft
https://jacobin.de/artikel/hayeks-erben-rechtspopulismus-neoliberalismus-neue-rechte-sarrazin-brexit-globalisten-populisten-mont-pelerin-society/
https://hayek.de/pec-events/hayek-tage-in-erfurt-vom-9-bis-zum-10-juni-2023/
http://www.erklaerung-leipzig.de
https://jacobin.de/artikel/hayeks-erben-rechtspopulismus-neoliberalismus-neue-rechte-sarrazin-brexit-globalisten-populisten-mont-pelerin-society/
https://www.rosalux.de/news/id/52217/javier-milei-und-die-hayek-gesellschaft
https://hayek.de/veranstaltungen/forum-freiheit/
https://hayek.de/2015/06/hayek-tage-2015-in-berlin-und-leipzig-25-27-juni/
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↑ , taz.de vom 15.06.2024Preisabsprache
↑ , tagesschau.de vom 21.06.2024, abgerufen am Der Kettensägenmann und seine Unterstützer
23.06.2024
↑ , tagesschau.de vom 21.06.2024, abgerufen am Der Kettensägenmann und seine Unterstützer
23.06.2024
↑ , faz.de vom 22.06.2024, abgerufen am Ansteckender Enthusiasmus für die Ideen der Freiheit
23.06.2024
↑ , mises.de vom Hayek-Medaille für Milei. Netzwerkpreis für Ludwig von Mises Institut Deutschland
23.06.2024, abgerufen am 20.10.20224
↑ , taz.de vom 06.02.2024, abgerufen am 17.03.2024Ein Heimatsender für die AfD
↑ , Philipp Plickert: Liberaler Verein Austritte erschüttern Hayek-Gesellschaft, FAZ vom 14. Juli 2015
abgerufen am 04.05.2020
↑ , Webseite abgerufen am Karen Horn verläßt Hayek-Gesellschaft, Junge Freiheit, 14. Juli 2015
04.05.2020
↑ , Webseite abgerufen am Karen Horn: Auf dem rechten Auge blind? Schweizer Monat, Juli 2015
04.05.2020
↑ , NZZ online vom 14. Juli 2015, Exodus aus der Hayek-Gesellschaft: Streit unter Liberalen eskaliert
aufgerufen am 04.05.2020
↑ , badische-zeitung.de vom „Netzwerk für Ordnungsökonomik und Sozialphilosophie“ tagt erstmals
12.07.2016, abgerufen am 04.05.2020

↑ 18,018,118,218,3 , sueddeutsche.de vom 14.07.2017, Die Hayek-Gesellschaft-„Mistbeet der AfD“?
abgerufen am 04.05.2020
↑ . spiegel.de vom 31.01.2021, abgerufen am AfD-Streit zerreißt liberale Hayek-Gesellschaft
31.01.2021
↑ , faz.net vom 31.01.2021Ist Hayek mit der AfD vereinbar?
↑ , hayek.de, abgerufen am 01.02.2021Mitglieder-Rundschreiben vom 30. Januar 2021
↑ , faz.de vom 01.02.2021, abgerufen am 05.08.2021Alice Weidel verlässt Hayek-Gesellschaft
↑ , cducsu.de, abgerufen am 17.03.2024Wir hören zu/Gipfel der CDU/CSU-Fraktion
↑ , make-love-not-law, abgerufen am 04.05.2020Homepage Gebauer
↑ , Alternative für Deutschland Wahlkampfauftakt in Düsseldorf, eigentümlich frei, 3. September 2013
abgerufen am 04.05.2020
↑ , fdp-duisburg, abgerufen am 09.02.2021GDP-Kreisverband Duisburg
↑ Mises-Seminar 2018: Die Österreichische Schule der Nationanalökonomie - von der Theorie in die 

, mises.de, abgerufen am 01.01.2022Praxis
↑ , welt.de vom 12.01.2024, abgerufen am 14.02.2024„Zur Maaßen-Partei? Bleibt lieber, wo ihr seid!“
↑ , welt.de vom 20.04.2021, abgerufen am 19.09.2021Orbans deutsche Stimme?
↑ , Webseite Hayek-Gesellschaft, Vorstandsmitglieder der Friedrich A. von Hayek-Gesellschaft
abgerufen am 14.02.2024
↑ , eucken.de, aufgerufen am 04.05.2020Positionen Michael Wolgemuth
↑ , ksta.de vom 24.01.2024Asta fordert Titel-Entzug von Privatdozenten
↑ , vosgerau.legal.de, abgerufen am 18.03.2024Dr. Ulrich Vosgerau
↑ , Wer aus der CDU beim rechtsextremen „Geheimtreffen“ dabei war - und was die Partei dazu sagt
rnd.de vom 12.01.2024
↑ , focus.An einem Abend voller Widersprüche sorgt ein CDU-Mann mit bizarren Thesen für Aufsehen
de vom 01.03.2024
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Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft

Die  ist Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM)
eine PR- und Lobby-Organisation, die von den 
Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektroindustrie (

), zu der auch die Automobilindustrie gehört, Gesamtmetall
finanziert wird.

Das operative Geschäft wird von der INSM GmbH betrieben, 
deren Muttergesellschaft die Institut der deutschen Wirtschaft 

 ist.  Für ihre im Auftrag von Köln Medien GmbH [1]

Gesamtmetall betriebene Lobbyarbeit erhielt die INSM im Jahr 

2024 zwischen 5.650.000 und 5.700.000 Euro.  Die [2]

Gesamtzahlungen summierten sich seit 2000 auf rund 100 

Mio. Euro.[3]
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Die INSM platziert ihre politischen Botschaften bei 
Entscheidungsträger:innen und in der Bevölkerung und will u.
a. erreichen, dass der Arbeitsmarkt, Sozial- und Tarifpolitik 
und das Bildungswesen stärker an den Bedürfnissen von 
Unternehmen und am Wettbewerb ausgerichtet werden. Das 
beinhaltet auch die Abschwächung von klimapolitischen 
Regulierungen.

Die INSM greift seit einigen Jahren mit hohem finanziellen 
Aufwand über entsprechende Kampagnen in den Wahlkampf 
zugunsten wirtschaftsnaher Parteien ein und verändert 
dadurch die Erfolgschancen der Parteien im Wettbewerb um Wählerstimmen. So arbeitete bei der Agentur 
Commarco Communications ein maßgeschneidertes Team exclusiv für die INSM, das projektbezogen von 

Spezialisten aus der Commarco-Gruppe unterstützt wurde.[4]

Die polemischen Kampagnen der INSM werden auch in der wirtschaftsnahen Presselandschaft zum Teil 
kritisch gesehen. So heißt es 2021 in der "Wirtschaftswoche": "Wenn die Initiative Neue Soziale 
Marktwirtschaft (INSM) den politischen Markt betritt, um in den Wettbewerb mit ihren ideologischen Feinden 
zu treten, bringt sie verlässlich nichts mit von dem, was die Initiatoren der Sozialen Marktwirtschaft im Jahr 

1957 im Sinne hatten: weder Ehrlichkeit noch Fairness, schon gar nicht Ritterlichkeit und Maß".[5]

Die INSM hat sich unter ihrem neuen Geschäftsführer Thorsten Alsleben (CDU) nach eigenen Angaben 2023 
neu aufgestellt und räumt ein, dass sie sich früher im Ton vergriffen habe und Marketingmaßnahmen nicht 

immer transparent gewesen seien.  Kampagnen, welche einzelne Politiker individuell angreifen, gehörten [6]

der Vergangenheit an. Der „Tagesspiegel“ hat bereits Ende 2022 befürchtet, dass die INSM mit Alsleben 

nach rechts rücken könnte.  Diese Einschätzung scheint sich zu bestätigen. So war die INSM Partner der [7]

, die die Bildung von Mitte-rechts-Kooperationen auf internationaler Ebene zum Berlin Campaign Conference

Ziel hatte.  Ein weiterer Partner war die rechte Denkfabrik , die in ihrem "Project 2025" [8] Heritage Foundation

eine Blaupause für den autoritären Umbau des Staates in den USA entwickelt hat.[9][10]
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Eigene Außendarstellung der INSM

Die INSM bezeichnet sich als „parteiübergreifende Reformintiative“.  Der Begriff "Initiative" ist [11]

missverständlich. Im Allgemeinen versteht man unter Initiative den Zusammenschluss von Personen zur 
Durchsetzung ihrer gemeinsamen Ziele (z. B. Bürgerinitiative). Bei , die die INSM gegründet Gesamtmetall
hat und finanziert, handelt es sich dagegen um einen Zusammenschluss von Unternehmen zur 
Wahrnehmung ihrer wirtschaftlichen Interessen, d.h. um eine klassische Lobbyarbeit. Für die Unterstützung 
dieser Ziele sind zwar grundsätzlich Mitglieder aller Parteien willkommen, doch zeigt die Parteizugehörigkeit 
der in der INSM aktiven Personen, dass fast alle Parteimitglieder dem Wirtschaftsflügel der CDU zuzurechnen 
sind. Irreführend ist auch der Hinweis auf die Verbundenheit mit dem Gedanken der Sozialen 
Marktwirtschaft. Die Soziale Marktwirtschaft soll ja gerade in eine Marktwirtschaft pur umgestaltet werden, 
in der für die herkömmliche Vorstellung von sozialer Gerechtigkeit kein Platz mehr ist.

https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
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Entstehungsgeschichte

Die Arbeitgeberverbände der Metall- und Elektroindustrie ( ), zu der auch die Gesamtmetall
Automobilindustrie gehört, gründeten im Dezember 1999 die berolino.pr GmbH. Sie wurde mit dem Aufbau 

und der Leitung einer Reforminitiative betraut.  Seit Herbst 2000 betreibt die GmbH ihre Kampagne unter [12]

der Bezeichnung „Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft GmbH“ (INSM). Alleingesellschafterin von berolino.
pr/INSM ist das Institut der deutschen Wirtschaft Köln Medien GmbH, in der die publizistischen und PR-

Aktivitäten des  gebündelt sind.  2007 firmierte die berolino.pr GmbH in Institut der deutschen Wirtschaft [13]

INSM Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft GmbH um. 2010 wurde der Sitz der Initiative von Köln nach 
Berlin verlegt.

Ziele

Nach klassischem Verständnis ist die Soziale Marktwirtschaft eine ordnungspolitische Konzeption, die das 
Wettbewerbssystem mit der Idee der sozialen Gerechtigkeit und der sozialen Sicherheit verbindet. Nach 
ordoliberalen Vorstellungen ist eine Wettbewerbsordnung im Prinzip zwar bereits an sich sozial, doch ist sie 

dort zu begrenzen, wo sie sozial unerwünschte Ergebnisse zeitigt.  Was als „sozial wirksam“ zu [14]

begründen ist und noch als ordnungskonform gelten kann, ist im Prinzip zu rechtfertigen.[15]

Der Markt wird hier nicht als unfehlbarer Automatismus verstanden, sondern als eine Regel mit Ausnahmen. 
Versagt der Markt ausnahmsweise, sollte der Staat eingreifen, um den „Wohlstand für alle“ zu sichern. Diese 
Ausnahme wurde dann in der Praxis der „Sozialen Marktwirtschaft“ recht großzügig ausgelegt. So soll der 
Staat dafür sorgen, dass durch Umverteilung und Korrektur der am Markt entstandenen Einkommen eine als 
gerecht empfundene Einkommens- und Vermögensverteilung sowie weitgehende Chancengleichheit und 

soziale Sicherheit breiter Schichten hergestellt wird.[16]

Hierzu gehören z. B. ein die eigenverantwortliche Daseinsfürsorge ergänzendes System der sozialen 
Sicherung, eine breite Streuung des Eigentums, Mitbestimmung sowie die Herstellung von 
Chancengleichheit im Bildungswesen. Nach Müller-Armack, der als Staatssekretär von Ludwig Erhard den 

Begriff "Soziale Marktwirtschaft" geprägt hat, sind dieser sogar „Minimallöhne“ (= Mindestlöhne) zugehörig.
[17]

Das Neue an der Neuen Sozialen Marktwirtschaft, die die INSM propagiert, besteht darin, dass die sozialen 
Bestandteile weitgehend eliminiert werden, da sie den Interessen der Arbeitgeber widersprechen. Der Staat 
soll sich aus dem wirtschaftlichen und sozialen Geschehen möglichst zurückziehen, d. h. auf soziale 
Korrekturen und Sicherungsmaßnahmen verzichten, auch wenn die Schere zwischen Arm und Reich immer 
weiter auseinanderklafft. Umschrieben wird dieser Grundgedanke auf der Website der INSM („Was will die 
INSM konkret“) als „konsequente und konsistente wettbewerbliche Ausrichtung unserer Wirtschafts- und 
Sozialordnung“, „Beschränkung des Staates auf seine Kernkompetenzen“ sowie „Stärkung des Prinzips 'Hilfe 
durch Selbsthilfe'“.

In ihren Kampagnen, Auftragsstudien und Unterrichtsmaterialien werden Privatisierungen, Deregulierungen, 
Steuersenkungen, der Abbau von Subventionen, eine Senkung der Arbeitskosten, die Flexibilisierung des 
Arbeitsmarktes (Abbau des Kündigungsschutzes, flexible Arbeitszeiten), mehr Eigenvorsorge im 
Gesundheitssystem und die kontinuierliche Erhöhung des Renteneintrittsalters gefordert. Mindestlöhne und 
die Finanztransaktionssteuer werden abgelehnt. Rechte der Arbeitnehmer:innen stellt die INSM 
ausschließlich als Hemmnis für die wirtschaftliche Entwicklung und die Schaffung von Arbeitsplätzen dar.

Die gesetzliche Renten- und Pflegeversicherung wird problematisiert und stattdessen die Einführung von 

https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
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Die gesetzliche Renten- und Pflegeversicherung wird problematisiert und stattdessen die Einführung von 
kapitalgedeckten Versicherungen gefordert, deren Probleme (hohe Verwaltungskosten, Risiken aufgrund von 
Finanzmarktkrisen, Unerschwinglichkeit für Niedrigverdiener) unerwähnt bleiben. Aus Sicht der Arbeitgeber:
innen haben private kapitalgedeckte Versicherungen den Vorteil, dass sie allein durch die Arbeitnehmer:
innen bezahlt werden, gesetzliche Versicherungen aber werden von den Arbeitgeber:innen mitfinanziert. In 
der Bildungspolitik wird mehr Wettbewerb und Effizienz gefordert, wozu Studiengebühren sowie die Auswahl 
der Studierenden durch die Hochschulen beitragen sollen.

Nach Recherchen des Journalisten Thomas Fricke kämpft die INSM seit Jahren

gegen Vermögensteuern
gegen höhere Erbschaftsteuern
stattdessen für sinkende Steuern für Reiche und Unternehmen
gegen den Mindestlohn
gegen ein Aus für Verbrenner-Motoren
gegen Hindernisse, die Leute auf Zeit oder mit Werkverträgen zu beschäftigen
gegen das Lieferkettengesetz
gegen Geld-Transfers für andere EU-Länder
gegen Umverteilung (nach unten)
gegen Rettungsschirme der Europäischen Zentralbank in Krisenzeiten
und gegen gemeinschaftliche Finanzierung großer Projekte und Reformen in der EU.

Quellle: [18]

Organisationsstruktur und Personal

Team

Die Mitglieder des Teams sind  abrufbar. Zu ihnen gehören:hier

Geschäftsführer Thorsten Alsleben

Der Geschäftsführer der INSM ist seit April 2023 Thorsten Alsleben (CDU).  Zuvor war Alsleben neun Jahre [19]

lang Hauptgeschäftsführer der . Er steht dem CDU-Generalsekretär Mittelstands- und Wirtschaftsunion

Carsten Linnemann, der ihn dort als Geschäftsführer einsetzte, nahe.  Alsleben selbst bezeichnet sich auf [20]

Twitter als "Christlich.ordoliberal. Konservativer Modernisierer".  Laut „Tagesspiegel“ soll er selbst dem [21]

Vorsitzenden Friedrich Merz zu reaktionär sein.  Alsleben ist laut "Correctiv" evangelikaler Christ.[22] [23]

Alsleben nahm mehrfach an Veranstaltungen mit internationalen Konservativen, Autoritären, sowie 
christlichen Fundamentalisten teil.

Im Februar 2025 trat er als Redner auf einer Konferenz der „Alliance for Responsible Citizenship“ in London 

auf , bei der 4.000 „Antifeministen, christliche Fundamentalisten und Demokratiefeinde“ [24]

aufeinandertrafen.  Weitere Teilnehmende waren unter anderem der Sprecher des US-[25]

Repräsentantenhauses Mike Johnson, Tory-Vorsitzende Kemi Badenoch, Peter Thiel, Vivke Ramaswamy, 

https://insm.de/ueber-uns/team
https://lobbypedia.de/wiki/Mittelstands-_und_Wirtschaftsunion
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Repräsentantenhauses Mike Johnson, Tory-Vorsitzende Kemi Badenoch, Peter Thiel, Vivke Ramaswamy, 

Reform UK-Vorsitzender Nigel Farage und Kevin Roberts, Präsident der umstrittenen .Heritage Foundation [26]

Aus Deutschland nahmen unter anderem die Vorsitzende des Pro-Life-Vereins "Aktion Lebensrecht für alle" 
(ALfa e.V., Mitglied im ) Cornelia Kaminski und die ehemaligen AfD-Bundesverband Lebensrecht

Vorständinnen Frauke Petry und Joana Cotar teil.  Zu den Teilnehmern gehörten auch Vertreter von [25]

großen Öl- und Gaskonzernen wie , Koch Industries und Valero Energy.BP [27]

Anfang September 2024 trat Alsleben als Redner bei der  auf, die die Bildung Berlin Campaign Conference

von Mitte-rechts-Kooperationen auf internationaler Ebene zum Ziel hatte.  Als weitere Referent:innen [28]

waren rechte US-Lobbyist:innen, Anhänger von Donald Trump und ein Vertreter der umstrittenen Heritage 
 geladen, die mit ihrem "Project 2025" eine Blaupause für den autoritären Umbau des Foundation

amerikanischen Staatsapparats nach einem zweiten Wahlsieg Trumps entwarf.[29][30]

Im August 2024 stand Alsleben wegen eines queerphoben Reposts auf X in der Kritik, in dem es zu queeren 
Menschen hieß: »Vögelt mit wem ihr wollt, wenn ihr erwachsen seid, lasst Euch abschnippeln oder annähen, 
was ihr wollt«, aber »geht mir damit nicht auf die Nerven, lasst es Euch nicht von mir bezahlen und vor 

allem Finger weg von den Kindern«.  Parteiinterne Kritik kam unter anderem von der Lesben- und [31]

Schwulenunion der CDU (LSU). Der Vorsitzender der LSU sagte, Alslebens Vorgehen zeige, »dass er Hass 
und Hetze gegen LGBTIQA+ nicht nur toleriert, sondern auch aktiv unterstützt«. Auch von der FDP-

LGBTIQA+-Gruppe LiSL wurde Alsleben kritisiert.[31]

weitere Mitglieder

Michael Burbach, Prokurist (lt. Eintrag im Handelsregister), zugleich Prokurist beim Institut der deutschen 
Wirtschaft Köln Medien GmbH
Carl-Victor Wachs, Leiter Kommunikation und Presse, zuvor: Politikredakteur bei der "Bild"-Zeitung und 

Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit beim Deutschen Bundestag.  Wachs war einer der [32]

Redner bei der .Berlin Campaign Conference [33]

Lisa Wandel, Leiterin Kampagne, zuvor: Mitarbeiterin der Agentur Philipp und Keuntje, für die sie 
jahrelang führende Unternehmen, Bundesministerien und Verbände als Account Direktorin in den 

Bereichen Kommunikation, Digitales Marketing und Strategie betreut und beraten hat.[34]

Stephan Einenckel, Cheflobbyist, zuvor: Referent für Wirtschaftspolitik und politische Kontakte bei Die 
Familienunternehmer - ASU
(ab 01.01.2025) Stefan Schöncke, Chefvolkswirt, war von 2016-2022 wirtschaftspolitischer Referent im 
Bundestagsbüro von Carsten Linnemann, der seit Juli 2023 Generalsekretär der CDU ist
Philipp Despot, Senior Referent Volkswirtschaft & politische Strategie, zuvor: wissenschaftlicher 
Mitarbeiter beim CDU-Bundestagsabgeordneten Tilman Kuban, Pressesprecher der Jungen Union, 

Kampagnenreferent bei der CDU[35]

https://lobbypedia.de/wiki/Heritage_Foundation
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_Lebensrecht
https://lobbypedia.de/wiki/BP
https://www.berlincampaignconference.com/event/6dd4df97-99dc-46f9-9ec5-5a397a610504/websitePage:0835f36d-aa95-4921-9748-405e650153f9
https://www.desmog.com/heritage-foundation/
https://www.desmog.com/heritage-foundation/
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://www.berlincampaignconference.com/event/6dd4df97-99dc-46f9-9ec5-5a397a610504/websitePage:0835f36d-aa95-4921-9748-405e650153f9
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Paten

Im Rahmen der Kampagne zum „Bürokratieabbau“ sind erstmals Bundestagsabgeordnete der CDU/CSU-
Fraktion und der FDP als sog. „Paten“ auserkoren worden, die für bestimmte Gesetze (oder deren 

Abschaffung) eine Patenschaft übernehmen und über die INSM-Webseite darüber berichteten.  Zu den [36]

Bundestagsabgeordneten, die sich als „Bürokratiepaten“ betätigen, gehören Abgeordnete wie Philipp Amthor
(CDU/CSU), Gitta Connemann (CDU/CSU), Julia Klöckner (CDU/CSU) und  (CDU/CSU) sowie Klaus-Peter Willsch

Philipp Hartewig (FDP) und Rainer Semet (FDP) .[37]

Wissenschaftliche Beratung

Als wissenschaftlicher Berater fungiert das , das als Muttergesellschaft der Institut der deutschen Wirtschaft
INSM wirtschaftspolitische Analysen und Konzepte aus der Sicht der Wirtschaft erarbeitet. Zwischen der 
INSM und dem Institut der deutschen Wirtschaft gibt es auch eine Vielzahl personeller Verflechtungen. In 
Medienfragen arbeitet die INSM mit diversen Meinungsforschungsinstituten - wie dem Institut für 

 - zusammen.Demoskopie Allensbach[38]

Aktivitäten

Die INSM ergänzt die klassische Lobbyarbeit von . Sie beschreibt ihre Tätigkeit wie folgt  :Gesamtmetall [39]

Es werden Studien in Auftrag gegeben und die Resultate als Reformimpulse in die Politik weitergegeben. 
Dies geschehe durch Positionspapiere, Broschüren und Executive Summarys, welche in Mailings an MdB und 
Ministerien versandt werden. Darüber hinaus organisiere die INSM regelmäßig Veranstaltungen, welche 
Impulse an MdB, Bundesregierung und Ministerien vermitteln sollen. Zudem werbe sie auch 
öffentlichkeitswirksam im Rahmen thematischer Kampagnen für marktwirtschaftliche Reformen. Bei der 
Öffentlichkeitsarbeit bedient sich die INSM einer Vielzahl von Medien (auch über Medienkooperationen), die 
aufeinander abgestimmt genutzt werden, um ihre Botschaften zu transportieren.

Studien

Die INSM stellt der Presse regelmäßig Studien vor, die vom  (IW) und Institut der deutschen Wirtschaft
sonstigen Wirtschaftsforschungsinstituten sowie Meinungsforschungsinstituten erstellt werden. Studien der 
INSM haben nachwievor eine hohe Aufmerksamkeit in der deutschen Medienlandschaft. Die Studien der 
INSM sind  abrufbar.hier

ÖkonomenBlog

Der ÖkonomenBlog ist ein Projekt der INSM. Die Autor:innen sind  abrufbar. Zu ihnen gehören der hier
Geschäftsführer der INSM, die INSM Redaktion, der Leiter des , Botschafter Institut der deutschen Wirtschaft
der INSM sowie wirtschaftsfreundliche Wissenschaftler:innen (Professor:innen und Mitarbeitende von 
Instituten).

Veranstaltungen

Wahldebatte 2021, zuvor , ist eine Veranstaltungsreihe von INSM und der Tageszeitung Wahlarena 2017
„Die Welt“ (Axel Springer Verlag)
WELTZUKUNFTSDEBATTE ist eine weitere Veranstaltungsreihe von "Die Welt" und INSM

https://lobbypedia.de/wiki/Philipp_Amthor
https://lobbypedia.de/wiki/Klaus-Peter_Willsch
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Institut_f%C3%BCr_Demoskopie_Allensbach&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Institut_f%C3%BCr_Demoskopie_Allensbach&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Gesamtmetall
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://insm.de/aktuelles/publikationen?category=studien
http://www.insm-oekonomenblog.de/autoren/
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://www.welt.de/politik/deutschland/wahldebatte/
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http://www.insm.de/insm/presse/insm-veranstaltungen/2022/welt-zukunftsdebatte-mit-bundesminister-dr-volker-wissing-mdb-fdp
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WELTZUKUNFTSDEBATTE ist eine weitere Veranstaltungsreihe von "Die Welt" und INSM
Webinare u.a. zu Renten- und Sozialpolitik, Mindestlohn, Freihandel
Hauptstadtforum war eine Veranstaltungsreihe von INSM und der Tageszeitung "Die Welt" (Axel Springer 
Verlag)

Unterrichtsmaterialien und Bildung

Bis 2014 betrieb die INSM das Internetportal " ", das Unterrichtsmaterialien für Lehrer:Wirtschaft und Schule
innen zur Verfügung stellt. Kritiker:innen bemängelten, dass die INSM "Einfluss auf Unterrichtsinhalte an 

allgemein bildenden Schulen ausüben" würde.  Konzipiert wurden die Materialien vom [40] Institut der 

 ( ), das 2014 die Trägerschaft des Portals von der INSM übernahm.  Das deutschen Wirtschaft IW Köln [41]

entsprach einer großen Änderung, da die INSM selbst ein Tochterunternehmen des IW Köln ist.

Das  stellt Lehrer:innen fertig benutzbare Materialien ür den Unterricht in allen Schulstufen zur Portal
Verfügung. Dabei werden folgende Themenbereiche abgedeckt:

Haushalt und Geld
Unternehmen und Markt
Staat und Wirtschaftspolitik
Berufsorientierung und Arbeitsrecht
Europa und die Globalisierung

Kritische Einordnungen finden sich hier:[42][43][44]

Die  hat 2014 eine "Kampagne gegen Fachkräftemangel" auf den Weg gebracht und schickt iw medien

seitdem "M (Metall) + E (Elektro) InfoTrucks" in Schulen und Unternehmen.[45]

Die INSM veröffentlicht jährlich einen sogenannten Bildungsmonitor, in dem Bildungssysteme aus Sicht der 
Wirtschaft bewertet werden. Dabei wird explizit eine ökonomische Perspektive vertreten. In Medienberichten 

darüber ist dann jedoch allgemein von guten oder schlechten Bildungssystemen die Rede.  Der deutsche [46]

Lehrerverband lehnt das Ranking ab.[47]

Mit einem Promotionskolleg zur Sozialen Marktwirtschaft kooperiert die INSM mit der CDU-nahen Konrad-

Adenauer-Stiftung.[48]

Aktivitäten zu Bundestagswahlen

Die INSM wird regelmäßig anläßlich der Bundestagswahlen aktiv. Im Wahljahr 2021 organisierte die INSM 
gemeinsam mit der Tageszeitung „Die Welt“ verschiedene Veranstaltungen, die sich laut Christian Stöcker 

nur als „Wahlkampf-Events für die Union“ deuten lassen.[49]

Anlässlich der Wahl 2017 veranstaltete die INSM in Partnerschaft mit der Tageszeitung „Die Welt“ die 

Veranstaltungsreihe „Wahlarena 2017“  In Zusammenarbeit mit der "Wirtschaftswoche" hat sie zum [50]

Hauptthema des Bundeswahlkampfs 2013 "Wie gerecht ist Deutschland?" ein Sonderheft herausgegeben.[51]

http://www.insm.de/insm/presse/insm-veranstaltungen/2022/welt-zukunftsdebatte-mit-bundesminister-dr-volker-wissing-mdb-fdp
https://www.insm.de/insm/presse/insm-veranstaltungen/2021
http://www.insm.de/insm/Presse/Pressemeldungen/Hauptstadtforum--Mit-der-Sozialen-Marktwirtschaft-zur-Energiewende.html
https://www.wirtschaftundschule.de/
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://lobbypedia.de/wiki/Institut_der_deutschen_Wirtschaft
https://www.wirtschaftundschule.de/
https://www.iwmedien.de/


Günter Ederer

Seite  von 44 96Ausgabe: 09.12.2025 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

Politische Kampagnen

Die INSM trat mit der Kampagne „Sozial ist, …“ 2000 erstmals in der Öffentlichkeit auf. Seitdem verwedet 

sie den Slogan „Sozial ist, was Arbeit schafft“ immer wieder.  Er wurde in den folgenden Jahren von CSU, [52]

CDU und, in leicht abgeänderter Form, FDP in deren jeweiligen Wahlprogrammen aufgegriffen.  Der Satz [53]

„Sozial ist, wer Arbeit schafft“ stammt von Alfred Hugenberg (1865–1951), dem Wirtschafts-, 

Landwirtschafts- und Ernährungsminister in Hitlers erstem Kabinett.[54]

Die aktuellen Kampagnen sind  abrufbar. Einige Kampagnen werden im Folgenden erläutert:hier

2025: Unterstützung der Initiative Transparente Demokratie

Alsleben ist Gründungsmitglied der , die gegen eine vermeintliche Initiative Transparente Demokratie
Übermacht von „NGOs“ – insbesondere Umweltverbände und Initiativen gegen Rechtsextremismus - 

polemisiert.  Weitere Informationen zu diesem Thema finden sich in der Studie [55] DESINFORMATION, 
 von LobbyControl.DIFFAMIERUNG UND DEFUNDING: ZIVILGESELLSCHAFT UNTER DRUCK

Kampagne zum "Bürokratieabbau" 2024

LobbyControl berichtete am 12. Juli 2024 über die PR -Kampagne der INSM zum Bürokratieabbau.  Dieser [56]

Begriff werde als Feigenblatt genutzt, um ganz bestimmte Gesetze für Konzerne zu verhindern. Das könne 
zu Lasten des Gemeinwohls gehen – etwa wenn der Schutz von Menschenrechten in Lieferketten nur als 
Bürokratie-Last dargestellt werde. Für die aktuelle Kampagne zu „Bürokratieabbau“ schalte sie regelmäßig 
großflächige Anzeigen in Zeitungen und auf Social Media-Plattformen.

Außerdem seien diverse „Bürokratie-Paten“ auserkoren worden, die für bestimmte Gesetze (oder deren 
Abschaffung) eine Patenschaft übernehmen und über die INSM-Webseite darüber berichteten. Zu diesen 
Paten gehörten hauptsächlich Abgeordnete von CDU/CSU, z.B. Julia Klöckner oder Philipp Amthor sowie 
einige FDP-Abgeordnete.

Anzeigenkampagne gegen das Lieferkettengesetz 2021

Die INSM schaltete am 8. Juni 2021 eine Reihe von Zeitungsanzeigen gegen das deutsche 
Lieferkettengesetz. Das Gesetz soll Unternehmen dazu verpflichten, ihren Sorgfaltspflichten in der globalen 
Produktion nachzukommen. Dazu gehört insbesondere die Einhaltung der Menschenrechte und 
Umweltstandards.

Die Kampagne war in den überregionalen Zeitungen FAZ, Welt und Handelsblatt erschienen. Es hieß darin, 
überbordender Bürokratie“, stelle Unternehmen unter „Generalverdacht“ und zuletzt: das Gesetz führe zu „

„Das geplante Gesetz legt den Handel an die Kette, begrenzt unternehmerische Freiheit und führt nicht zu 

besseren Arbeits- und Lebensbedingungen vor Ort“.[57]

Organisationen wie UNICEF forderten hingegen, das Gesetz müsse nachgeschärft werden, damit es 

überhaupt Wirkung erzeugen könne.  Die Initiative Lieferkettengesetz hatte bereits zuvor kritisiert, dass [58]

Wirtschaftsverbände Vorschläge für das Lieferkettengesetz oftmals falsch darstellten und ein 
Untergangsszenario für die deutsche Exportwirtschaft heraufbeschwörten, das „sachlichen Grundlagen 

entbehre".[59]

https://insm.de/aktuelles/kampagnen
https://lobbypedia.de/wiki/Initiative_Transparente_Demokratie
https://www.lobbycontrol.de/wp-content/uploads/zivilgesellschaft-unter-druck-studie-lobbycontrol.pdf
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Dem Argument, die deutsche Wirtschaft könne sich ein solches Gesetz nicht leisten, wurde bereits 2021 von 
führenden Ökonom:innen wie Prof. Dr. Peter Ulrich, dem Makroökonom Prof. Hans jörg Herr und der 

Betriebswirtin Prof. Dr. Elisabeth Fröhlich widersprochen.[60]

An der Kampagne beteiligten sich die folgen Verbände: ; Arbeitgeberverband Gesamtmetall Afrika-Verein der 
; ; ; deutschen Wirtschaft BDA Die Arbeitgeber Hauptverband der Deutschen Bauindustrie BAVC – Die Chemie 

; ; Arbeitgeber BDE: Bundesverband der Deutschen Entsorgungs-, Wasser- und Rohstoffwirtschaft BGA 
; ; Bundesverband Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen Die Familienunternehmer BDL – 

; Bundesverband Deutscher Leasing-Unternehmen Markenverband; Textil + Mode Gesamtverband der 
; ; deutschen Textil- und Modeindustrie VDM Verband Deutscher Metallhändler VDMA Verband deutscher 

 ; ; Maschinen und Anlagenbauer; VdR – Verband der deutschen Rauchtabakindustrie VKE-Kosmetikverband
.;  WSM-Net: Wirtschaftsverband Stahl- und Metallverarbeitung e.V WirtschaftsVereinigung Metalle; ZDB 

; ; Zentralverband Deutsches Baugewerbe Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks ZVEI Die 
Elektroindustrie

Anzeigenkampagne gegen Kanzlerkandidatin Annalena Baerbock 2021

In einer Anzeigenkampagne positionierte sich die INSM Mitte Juni 2021 mit einem direkten Angriff auf das 

Wahlkampfprogramm der Partei Bündnis 90/Die Grünen.  Kanzlerkandidatin Annalena Baerbock wird in [61]

der Anzeige als Moses mit Gesetzestafeln inszeniert, das politische Programm der Grünen wird als drohende 
"Staatsreligion“ betitelt. Die Anzeige erschien ganzseitig in den Printsausgaben der „FAZ“, im „Tagesspiegel
“, der „Bild“-Zeitung, in der „Süddeutschen Zeitung“ (sowohl im Print als auch online) und auf „ZEIT ONLINE
“.

Die von der INSM angeführten angeblichen "Verbote" wurden im dpa-Faktencheck als „ungenau bis falsch“ 

klassifiziert.  Kritisiert wurden zudem von verschiedenen Stellen die Anklänge an antisemitische [62]

Verschwörungsmythen und die orientalistische Bildsprache.  Die Bundesvereinigung der Deutschen [63]

Arbeitgeberverbände hat sich von der Kampagne distanziert.  Die INSM wies diese Vorwürfe fünf Tage [64]

nach Erscheinen als Form des "Mundtot-Machens" zurück.[61]

Anlässlich der INSM-Anzeigen gegen Kanzlerkandidatin Annalena Baerbock und das Wahlprogramm der 
Grünen prüft der Presserat derzeit (Stand: 17.06.2021), ob ein Verfahren gegen „Sueddeutsche.de“ wegen 
der „massiven Platzierung der Inhalte und deren direkte[n] Kombination mit dem redaktionellen Inhalt“ 

eingeleitet wird.[65]

Anzeigenkampagne gegen Olaf Scholz 2021

Im Januar 2021 startete die INSM mit dem Slogan „Gute Politik geht anders, Herr Scholz!“ eine 
Anzeigenkampagne gegen SPD-Kanzlerkandidat Olaf Scholz. Darin warf sie dem damaligen Vizekanzler und 
Kanzlerkandidaten für die Wahl 2021 vor, "den Haushalt aufzublähen", "an der Schuldenbremse zu segen", 

"Unternehmen im Regen" stehen zu lassen und Hilfesgleder zu versprechen, die nicht ankämen.  Für die [66]

Kampagne wurden zudem ein Zitat des Ökonomen Peter Bofinger verwendet. Dieser bezeichnete es als 

„starkes Stück“, für den lobbyistischen Angriff auf Scholz „missbraucht“ zu werden.[66]
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Kampagne "12 Fakten zur Klimapolitik" 2019

Die Kampagne 12 Fakten zur Klimapolitik im Jahr 2019 richtete sich gegen die CO2-Steuer und zielt auf eine 
langsamere Energiewende ab, die vor allem jenen Industrieteilen nützen würde, die sich auf fossile 
Energiequellen stützt. Im Zuge mehrerer Kampagnen bezog die INSM bereits seit Jahren Stellung gegen das 
Erneuerbare-Energien-Gesetz und die Förderung von Ökostrom. Die Kampagne war ehemals  abrufbar.hier

Prof. Dr. Volker Quaschning unterzog die 12 angeblichen Fakten der INSM einem Faktencheck und zieht 
folgendes Fazit: "Für Laien klingen viele der Fakten schlüssig und nachvollziehbar. Dabei verfolgt die INSM 
mit der Publikation der INSM-Fakten in erster Linie ganz klar die Ziele ihrer Unternehmen und nicht 

unbedingt die des besseren Klimaschutzes."[67]

Kampagnen gegen einen "politischen Mindestlohn"

Eine Studie des Instituts der Deutschen Wirtschaft und deren Tochergesellschaft INSM vom Februar 2021 

kommt zu dem Ergebnis, „ein politischer Mindestlohn“ beschneide die Tarifautonomie und sei abzulehnen.

 In Unterrichtsmaterialien, die die INSM bereitstellt finden sich wissenschaftlich umstrittene Aussagen [68]

wie: „In der Realität hat der Mindestlohn nur eine Folge: dass noch mehr Menschen arbeitslos werden“.  [69]

2013 schickte die INSM Bundestagsabgeordneten und weiteren Menschen im politischen Bereich Voodoo-
Puppen, die laut INSM „für den Wähler an sich“ stehen sollten. Mit in dem Paket befanden sich beschriftete 
Nadeln mit Themenfeldern, die der INSM zufolge „schmerzhafte Auswirkungen" auf Entscheidungen der 
Wähler:innen hätten: Frauenquote, Erbschaftsteuer, Vermögensteuer, Energiesubventionen, Zuschussrente 

und Mindestlohn.[70]

Kampagnen zum Thema Rente

In unterschiedlichen Kampagnen wird das Thema Rente seit Anfang der 2000er von der INSM immer wieder 
aufgegriffen. Es wird eine Kürzung der gesetzlichen Rente gefordert und eine private Altersvorsorge für 
Bürger:innen nahegelegt. Auch wird die Senkung der Lohnnebenkosten gefordert; der durch Arbeitgeber:
innen entrichtete Teil der Rentenbeiträge soll gesenkt werden, damit Unternehmen, so die Argumentation, 
wettbewerbsfähig blieben.

Die INSM beauftragte verschiedene Studien beim , mit dem sie Institut für Demoskopie Allensbach
regelmäßig zusammenarbeitet. Auch treten Wissenschaftler:innen, die als Autor:innen für die INSM tätig 
sind, medial als neutrale Expert:innen auf, wie in einer Dokumentation zum Rentensystem, die im Juni 2021 

im ZDF ausgestrahlt wurde, was zu einseitigen Lösungsvorschlägen führt.[71]

Einschaltung von Agenturen

Bei wichtigen Kampagnen werden PR-Agenturen eingeschaltet. Mit der Konzeptgestaltung wurde bis 2010 
die Agentur für Kommunikation  betraut, die nach Analysen des Politikwissenschaftlers Scholz & Friends

Rudolph Speth die INSM „erfunden“.  Insgesamt arbeiteten bei Scholz & Friends an dem Projekt laut [72]

Speth rund 40 Personen unter Beteiligung der Disziplinen PR, Werbung, Internet und TV. Von 2010 bis 2015 

wurde die INSM von der Agentur  betreut. Seit Januar 2015 ist  für Serviceplan Public Opinion Blumberry

https://www.insm.de/insm/kampagne/klimaschutz/12-fakten-zur-klimapolitik
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Institut_f%C3%BCr_Demoskopie_Allensbach&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Scholz_%26_Friends&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Serviceplan_Public_Opinion&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Blumberry&action=view
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wurde die INSM von der Agentur  betreut. Seit Januar 2015 ist  für Serviceplan Public Opinion Blumberry

Werbung und PR zuständig.  Blumberry ist ein Tochterunternehmen der Holding . Im August [73] Commarco
2018 wechselte die Zuständigkeit für die INSM innerhalb von Commarco zur Commarco Campus 

. Für PR und Werbung der INSM ist nun exklusiv ein eigenes Team zuständig. Communications GmbH
Erklärtes Ziel sei, "auch unter den Vorzeichen einer immer dynamischeren Meinungsbildung im politischen 

Raum die volle Kommunikationswirkkraft über alle Disziplinen hinweg zu entfalten."[74]

ADVERB - Agentur für Verbandskommunikation unterstützt die INSM bei der digitalen Lobbyarbeit.  [75]

Gemeinsam mit der INSM erarbeitete ADVERB eine Kanalstrategie für den Kurznachrichtendienst X (ehemals 
Twitter), um die Botschaften der INSM bei politischen und medialen Akteuren zu platzieren.

Unter dem Geschäftsführer Alsleben wurde die politische Gen Z-Agentur DIGITALIEN eingeschaltet, deren 

Gründer und Geschäftsführer Finn Werner ist.  Dieser war zuvor als Social Media Manager für die CSU-[76]

Landesgruppe und Alexander Dobrindt (CSU) im Deutschen Bundestag tätig.  Werner war - wie Alsleben - [77]

einer der Redner bei der von der rechtskonservativen Kampagnenagentur The Republic organisierten Berlin 

Campain Konferenz, zu deren Partner die  und die INSM gehören.Heritage Foundation [78]

Die Kampagne zum Bürokratieabbau mit einem Bürokratiemuseum hat die INSM gemeinsam mit der 

Agentur  entwickelt.thjnk [79]

Auftritte bei Parteitagen von CDU, SPD und FPD

SPD-Bundesparteitag 2025: Beim Bundesparteitag der SPD im Januar 2025 parkte die INSM einen 
großen LKW mit der Botschaft "SOS - Die Wirtschaft ist in Gefahr" vor dem Parteitagsgelände.

CDU-Bundesparteitag 2024: Im Mai 2024 war die INSM mit einem Messestand zum Thema 
Bürokratieabbau auf dem CDU-Bundesparteitag vertreten. Dabei gab sie an, "in zahlreichen Gesprächen 
mit CDU-Politikerinnen und Politikern und Delegierten für die Soziale Marktwirtschaft und konkret für 

Bürokratieabbau geworben" zu haben.[80]

FDP-Europaparteitag 2024: Die INSM war beim FDP-Europaparteitag mit einem Stand vor Ort und hat 
dazu animiert, besonders „schöne“ bürokratische Hemmnisse in ihrem Bürokratievernichter zu 

schreddern.  Dabei sei das das Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz besonders häufig vernichtet [81]

worden.

Internationale Verbindungen

Partner der Berlin Campaign Conference 2024

Die INSM war im September 2024 Partner der , die die die Bildung von Mitte-Berlin Campaign Conference

rechts-Kooperationen auf internationaler Ebene zum Ziel hatte.  Weitere Partner waren u.a. die rechte [82]

Denkfabrik  und das konservative , die maßgeblich an der Heritage Foundation The Leadership Institute

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Serviceplan_Public_Opinion&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Blumberry&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Commarco&action=view
https://www.campus-communications.com/de/
https://www.campus-communications.com/de/
https://lobbypedia.de/wiki/Heritage_Foundation
https://www.thjnk.de
https://www.berlincampaignconference.com/event/6dd4df97-99dc-46f9-9ec5-5a397a610504/websitePage:0835f36d-aa95-4921-9748-405e650153f9
https://www.desmog.com/heritage-foundation/
https://www.desmog.com/leadership-institute/
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Ausarbeitung des Project 2025 beteiligt waren.  Beim  handelte es sich um einen Plan zur [83] Project 2025
autoritären Umgestaltung der US-Bundesregierung im Falle eines Sieges der Republikaner bei den 

Präsidentschaftswahlen 2024.  Der Plan sah unter anderem die Entlassung von bis zu 50.000 [84]

Bundesbediensteten vor, von denen angenommen wurde, dass sie sich der Agenda des Präsidenten in den 

Weg stellen könnten.  Weiterhin sollte die Unabhängigkeit des Justizministeriums eingeschränkt und der [85]

Kongress geschwächt werden.

Zu den Partnern der Berlin Campain Conference gehört auch das , das von der Orban-Danube Institute
Regierung über eine Stiftung finanziert wird und deren Direktor John O’Sullivan früher bei der Heritage 

 beschäftigt war.  Gemeinsam organisieren sie den .Foundation [86] Geopolitical Summit

Kritik an der INSM

Bundestagswahlkampf 2017: Verfälschung der Steuerpläne der SPD

Nach einem Bericht von „Spiegel Online“ hat die INSM eine Anzeige in der „Bild“-Zeitung vom 23. Juni 2017 

platziert, um Stimmung geben die Steuerpläne der SPD zu machen.  In dieser Anzeige hieß es: „Lieber [87]

Herr Schulz, Reichensteuer schon ab 60.000 Euro: Ist das Ihr Respekt vor Leistung?“

Damit habe die INSM fälschlicherweise den Eindruck erweckt, dass die Reichensteuer auch für viele 
"Normalbürger:innen" mit 60.000 Jahresbruttoverdienst greifen würde. Die sogenannte Reichensteuer, die 
einen Aufschlag von drei Prozentpunkten auf den Spitzensteuersatz von 42 Prozent bezeichnet, greift jedoch 
erst ab einem zu versteuernden Einkommen von einer Viertel Millionen Euro.

Die Anzeige der INSM habe fälschlicherweise nahe gelegt, dass die SPD die Reichensteuer schon ab 60.000 
Euro erhoben wolle. Tatsächlich sollte ab diesem Schwellenwert zukünftig lediglich der bisherige 
Spitzensteuersatz von 42 Prozent gelten, der bislang schon ab 54.058 Euro fällig war. Danach sahen die 
Pläne vor Steuersatz stetig auf bis zu 45% (ab 76.200 Euro) ansteigen zu lassen.

Laut „Spiegel Online“ hatte die INSM ihre Behauptung später relativiert. So habe es in einem Online-Text 
zunächst geheißen, die SPD wolle "den Schwellenwert, ab dem die Reichensteuer anfällt, auf 60.000 Euro 
senken". Später schrieb die INSM, die SPD wolle "den Schwellenwert, ab dem mehr als 42 Prozent Steuer zu 

bezahlen ist, auf ab 60.000 Euro senken".[87]

Verhältnis zu den Medien

Die ARD-Sendung Monitor ktitisierte 2005 ein Verschwimmen der Grenzen zwsichen Journalismus und Public 
Relations, das von der INSM bewusst forciert werde. Der Medienwissenschaftler Siegfried Weischenberg 
stellte in der Sendung fest, dass es der INSM gelungen sei "einen neoliberalen Mainstream in den Medien 

durchzusetzen."[88]

Christian Nuernbergk hat die Öffentlichkeitsarbeit der INSM unter dem Gesichtspunkt des Verhältnisses von 

Journalismus und PR in einer 2005 erschienen Studie untersucht.  Nach dieser Studie gibt es [89]

Anhaltspunkte dafür, dass eine Vielzahl der von der Initiative bereitgestellten Studien- bzw. 
Umfrageergebnisse über die Redaktionen ohne eine zuverlässige inhaltliche Auseinandersetzung an die 
Rezipient:innen gelangt sind. In der überwiegenden Zahl der Medienberichte hätten nähere Angaben zur 
Initiative, zu ihren Auftraggeber:innen und zu ihren Finanziers gefehlt.

https://de.wikipedia.org/wiki/Project_2025
https://danubeinstitute.hu/
https://lobbypedia.de/wiki/Heritage_Foundation
https://lobbypedia.de/wiki/Heritage_Foundation
https://danubeinstitute.hu/en/events
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Aufgrund der öffentlichen Kritik an dieser Zusammenarbeit sind die Kooperationen von Medien mit der INSM 
überwiegend eingestellt worden. Eine Ausnahme ist die Tageszeitung „Die Welt", die in Partnerschaft mit 

der INSM 2021 Wahldebatten organisierte.  "Die Welt" und die INSM kooperieren außerdem bei der [90]

Veranstaltungsreihe WELTZUKUNFSDEBATTE.  INSM-Geschäftsführer Thorsten Alsleben ist laufend bei [91]

"Welt TV" als Gastkommentator oder Interviewpartner präsent.[92]

Anlässlich der INSM-Anzeigen gegen Kanzlerkandidatin Annalena Baerbock und das Wahlprogramm der 
Grünen prüft der Presserat derzeit (Stand: 17.06.2021), ob ein Verfahren gegen „Sueddeutsche.de“ wegen 
der „massiven Platzierung der Inhalte und deren direkte[n] Kombination mit dem redaktionellen Inhalt“ 

eingeleitet wird.[65]

Schleichwerbung

Im September 2005 wurde bekannt, dass die INSM im Jahr 2002 in der ARD-Serie Marienhof verdeckte 

Botschaften schalten ließ.  In sieben Folgen wurden Themen wie die "Flexibilisierung" des Arbeitsmarktes [93]

oder die Senkung von Steuern untergebracht. Die INSM ließ sich diese Aktion insgesamt 58.670 Euro kosten.

 Infolgedessen wurde die INSM vom PR-Rat gerügt, was jedoch keine Sanktionen nach sich zog. Auf [94]

Seiten der ARD wurden Maßnahmen zur Vorbeugung von Schleichwerbung eingeführt, die Zuschauer:innen 

wurden allerdings nicht über die Vorfälle informiert.[95]

Einschüchterung von Journalist:innen

Im November 2005 berichtete die Wochenzeitschrift Freitag über Versuche der INSM, Journalist:innen, die 
kritisch über die Initiative berichtet hatten, mit Beschwerdebriefen an Chefredaktionen oder Intendant:innen 

einzuschüchtern.  Kritische Journalist:innen würden als gewerkschaftsnah oder als Attac-Sympathisant:[96]

innen dargestellt, um ihre Glaubwürdigkeit zu untergraben.

Einwirkung auf Suchmaschinen

Das Blog Perspective 2010 ist auf Unterlagen gestoßen, die zeigen, wie die INSM versucht, bei 

Suchmaschinen-Ergebnissen vor INSM-kritischen Stimmen zu landen.[97]

Falsche Darstellung von TTIP-Studien

Die Verbraucherorganisation foodwatch hatte der INSM vorgeworfen, Daten verschiedener Studien in einer 
Broschüre mit „12 Fakten zu “ verzerrt dargestellt zu haben. Beispielsweise wurde aus langfristig und TTIP
einmalig angenommenen wirtschaftlichen Effekten ein kurzfristig und jährlich zu erwartendes Wachstum. 

Die angeprangerten Darstellungen sind teilweise korrigiert worden. [98]

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=TTIP&action=view
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Aufgelöste/inaktive Gremien

Beirat

Gesteuert und kontrolliert wurde die INSM durch den Beirat, in dem sich neben Vertretern von Gesamtmetall 

auch Vertreter anderer Spitzenverbände der deutschen Wirtschaft finden.  Hinzu kommen Experten für [99]

Demoskopie, die über Meinungs- und Stimmungstrends informieren. Seit Juli 2024 ist der Beirat auf der 
Webseite der INSM nicht mehr zu finden.

Vorsitzender war Stefan Wolf, Präsident des Arbeitgeberverbandes .Gesamtmetall

Kuratorium

Vorsitzender des Kuratoriums war ebenfalls Stefan Wolf, Präsident des Arbeitgeberverbandes  Gesamtmetall

(Stand: Juni 2024).  Seit Juli 2024 ist das Kuratorium auf der Webseite der INSM nicht mehr zu finden.[100]

Förderverein

Der im Juni 2005 gegründete Förderverein Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (FINSM) e.V. ist am 22. 

Februar 2016 aufgelöst worden.  Liquidator war  (seit 2012 Vereinsvorstand).[101] Oswald Metzger
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Vorstand bis 2014, war bis 2012 auch Vorsitzender des Kuratoriums, danach wurde er Botschafter 
(siehe unten)

Flori
an 
Gers
ter

ab 2009 Vorstand, SPD, Unternehmensberater und Lobbyist, Mitglied des Wirtschafts- und 
Zukunftsrats für Hessen, bis 2012 Präsident des Bundesverband Briefdienste, ehem. Vorsitzender 
der Bundesanstalt für Arbeit - heutige Bezeichnung Bundesagentur für Arbeit (wegen eines 
umstrittenen Auftrags an die Lobby- und PR-Agentur WMP Eurocom entlassen)

Joha
nna 
Hey

Direktorin des Institut Finanzen und Steuern und des Instituts für Steuerrecht an der Uni Köln, ist 
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats beim Bundesministerium der Finanzen, Mitglied des 
Zentralen Beirats der Commerzbank, Mitglied der Lenkungsgruppe der "Kommission 
Steuergesetzbuch" der Stiftung Marktwirtschaft und Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des 

Wirtschaftsrats der CDU. Sie hält die "Reichensteuer" für "verfassungsrechtlich hoch problematisch"[

102]

Diet
er 

Präsident der Universität Hamburg, davor Präsident der Freien Universität Berlin, parteilos, gilt als 

CDU- und wirtschaftsnah , Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Roman Herzog Institut, [103]
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Vorsitzender des Aktionsrats Bildung der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw)

Frie
dric
h 
Merz

CDU-Kanzlerkandidat, Jurist, Lobbyist, Aufsichts- und Beiratsmitglied in verschiedenen 
Unternehmen, bis 2021 Mitarbeiter der Kanzlei Mayer Brown LLP, vertrat unter anderem , bis BASF
2021 Vizepräsident des unternehmerischen Lobbyverbands Wirtschaftsrat der CDU und 
Gastmitglied im Präsidium der Mittelstands- und Wirtschaftsunion, Mitglied der Ludwig-Erhard-
Stiftung

Ulrik
e 
Nass
e-
Meyf
arth

Diet
er 
Rick
ert

"Head Hunter", wollte 2002 bis 2004 eine eigene Stiftung "Klarheit in der Politik" gründen, die 100 
Millionen sammeln sollte, um für marktliberale Reformen zu werben

Herg
ard 
Roh
wed
der

Rechtsanwältin und Mitbegründerin der FDP-nahen Stiftung Liberales Netzwerk

Max 
Schö
n

Mitglied des Aufsichtsrats der Max Schön AG und der British American Tobacco Germany (BAT), 
Präsident des Club of Rome Deutschland und Mitglied im Kuratorium der BAT-"Stiftung für 
Zukunftsfragen", von 2001 bis 2005 Präsident der Arbeitsgemeinschaft mittelständischer 
Unternehmen

Carl-
Lud
wig 
Thiel
e

Rechtsanwalt, FDP-Politiker, Mitglied des Vorstandes der , Deutschen Bundesbank
Kuratoriumsmitglied des , bis 30. April 2010 Mitglied des Aufsichtsrats Institut Finanzen und Steuern
der Signal Krankenversicherung a.G.
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Lehrbeauftragter für Aktien- und Konzernrecht an der Uni Bonn, Partner der Societät Hengeler 
, Mitglied des  und Gesellschafter der Mueller Wirtschaftsforums der FDP FAZIT-STIFTUNG

Mari
e-
Luis
e 
Dött

umweltpolitische Sprecherin der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, Bundesvorsitzende Bund 
, Mitglied der Katholischer Unternehmer Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen

Quelle: [104]

Botschafter:innen

Die Botschafter:innen unterstützten die INSM dabei, in der Öffentlichkeit Meinungen zu platzieren und 
Meinungen zu verändern. Sie gaben Interviews, schrieben Gastbeiträge und traten in Talkshows auf, meist 

ohne darauf hinzuweisen, dass ihre Äußerungen vorher mit der INSM koordiniert wurden.  Stattdessen [105]

wurden sie beispielsweise als "Expert:innen für Steuerrecht" vorgestellt oder einfach mit ihrer beruflichen 
Funktion. Im Juli 2024 waren die Botschafter auf der Webseite der INSM nicht mehr zu finden.
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Rola
nd 
Berg
er

Unternehmensberater, Chairman der RiverRock European Capital Partners LLP, Mitbegründer des Kon
vent für Deutschland

Chri
stop
h 
Bur
man
n

Inhaber des Stiftungslehrstuhls für innovatives Markenmanagement am Fachbereich 
Wirtschaftswissenschaft der Universität Bremen (der Lehrstuhl wurde von 
Markenartikelunternehmen wie Kraftfoods Deutschland und der Brauerei Beck & Co. gespendet)

Dom
iniqu
e 
Döttl

Chief People Officer bei Ibeo Automotive Systems GmbH, bis 2021Geschäftsführende 
Gesellschafterin der Döttling & Partner Beratungsgesellschaft
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Flori
an 
Gers
ter

Unternehmensberater, frühere Positionen: Vorsitzender des Bundesverbands Paket und 
Expresslogistik, Präsident des Bundesverbands Briefdienste, Präsident der Bundesanstalt für Arbeit 
(später umbenannt in Bundesagentur für Arbeit), seit 2020 Mitglied der FDP (ehem. SPD-Politiker)

Mart
in 
Kan
negi
eßer

Ehrenpräsident des Arbeitgeberverbands , Geschäftsführer Herbert Kannegiesser Gesamtmetall
GmbH, ehem. Vorsitzender des Kuratoriums der INSM

Otm
ar 
Issin
g

Ehrenvorsitzender des , Mitglied des Kuratoriums und Preisträger der Center for Financial Studies Frie
, ehem. Chefvolkswirt der  (EZB)drich-August-von-Hayek-Stiftung Europäischen Zentralbank

Osw
ald 
Metz
ger

Redakteur bei Tichys Einblick, Mitglied der  und des Strategischen Beirats der Ludwig-Erhard-Stiftung
Die Familienunternehmer - ASU

Aren
d 
Oetk
er

Geschäftsführender Gesellschafter der Dr. Arend Oetker Holding, Vizepräsident des Bundesverband 
 (BDI), Präsidiumsmitglied des der Deutschen Industrie Bundesvereinigung der Deutschen 

 (BDA), Präsident der , Mitglied der Arbeitgeberverbände Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik
CDU, unterzeichnete den "Energiepolitischen Appell" der Atomlobby zur Laufzeitverlängerung 
deutscher Kernkraftwerke

Walt
her 
Otre
mba

Ehem. Staatssekretär in verschiedenen Bundesministerien, unter anderem im 
Bundeswirtschaftsministerium, Vorsitzender Bundesverband Briefdienste

Karl-
Hein
z 
Paqu
é

Inhaber des Lehrstuhls für internationale Wirtschaft der Uni Magdeburg, Vorstandsvorsitzender der Fri
 und Mitglied des , Mitglied des Beirats der edrich-Naumann-Stiftung Wirtschaftsforums der FDP

Denkfabrik , ehem. Finanzminister von Sachsen-AnhaltREPUBLIK21 e.V.

Bern
d 
Raff
elhü
sche
n

Professor für Finanzwissenschaften an der Uni Freiburg, Direktor des Forschungszentrum 
 (FZG), Mitglied des Aufsichtsrat der Union Investment Privatfonds GmbH, Generationenverträge

Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des  (ehem. Vorsitzender der Wirtschaftsrat der CDU

Kommission Alterssicherung ), Mitglied des Vorstands der [106] Stiftung Marktwirtschaft

Arnd
t 
Raut
enbe
rg

Unternehmensberater, Gründer und Managing Partner von Rautenberg & Company 
(Beratungsunternehmen für Finanzinvestoren), ehemaliger Strategiechef , Mitglied Deutsche Telekom
des Wirtschaftsforums der FDP

Ran
dolf 

Geschäftsführender Gesellschafter der Optische Werke , ist bzw. war G. Rodenstock GmbH & Co. KG
in leitender Funktion in einer Vielzahl von Verbänden und neoliberalen Netzwerken aktiv, u. a. dem 
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Rod
enst
ock

INSM-Finanzier  und der INSM-Muttergesellschaft (IW) Gesamtmetall Institut der deutschen Wirtschaft
jeweils als Vizepräsident, Mitglied der  und des Ludwig-Erhard-Stiftung Wirtschaftsforums der FDP

Krist
ina 
Schr
öder

Publizistin und Kolumnistin bei der Tageszeitung "Die Welt", ehem. Bundesfamilienministerin (CDU), 
Stellv. Leiterin der Denkfabrik REPUBLIK21 e.V.

Nikol
aus 
Sch
weic
kart

Vorsitzender des Kuratoriums der , Ehrenmitglied des Stiftung Marktwirtschaft Wirtschaftsrates der 
 und ehem. Vorstandsvorsitzender der  AG sowie ehem. Vorsitzender der CDU Altana Altana 

 gGmbH und der Kulturstiftung Herbert Quandt-Stiftung

Jürg
en 
Star
k

Ehem. Chefvolkswirt und Mitglied im Direktorium der  (EZB), Mitglied des Europäischen Zentralbank
Kuratoriums der , Mitglied des Beirats der Bertelsmann Stiftung Aktionsgemeinschaft Soziale 
Marktwirtschaft

Erwi
n 
Stau
dt

Ehem. Vorsitzender der Geschäftsführung der IBM Deutschland, Initiator der , Mitglied Initative D21
des Aufsichtsrats der USU Software AG, Mitglied der SPD

Tho
mas 
Stra
ubha
ar

bis 8/2014 Direktor des  (HWWI), Mitglied des Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut
Wissenschaftlichen Beirats des , Mitglied des Kuratoriums der Wirtschaftsrat der CDU Friedrich-

, Mitglied des Beirats des Naumann-Stiftung Institut für Unternehmerische Freiheit

(Stand: Juni 2024) Quelle: [107]

Ehemalig
e 
Kurator:
innen 
und 
Botschaf
ter:innen

Arnulf 
Baring

Jurist, Publizist und Historiker, unterstützt Stiftungen wie die FDP-nahe Fri
 sowie die  und ist edrich-Naumann-Stiftung Konrad-Adenauer-Stiftung

Mitglied des Kuratoriums der Stiftung Friedrich August von Hayek-
Stiftung für eine freie Gesellschaft

Marie-
Luise Dött

(siehe Förderverein)

Johann 
Eekhoff

Staatssekretär a.D., Direktor des  an der Uni Institut für Wirtschaftspolitik
Köln, Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des , Wirtschaftsrat der CDU
bis Ende 2010 Sprecher des "Kronberger Kreises" der Stiftung 

, Mitglied der Marktwirtschaft Ludwig-Erhard-Stiftung

am 3. März 2013 
verstorben

Michael 
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Glos CSU-Politiker, Bundesminister für Wirtschaft und Technologie 2005-2009

Paul 
Kirchhof

ehem. Richter am Bundesverfassungsgericht, Preisträger der Friedrich 
, Mitglied der , setzt August von Hayek Stiftung Ludwig-Erhard-Stiftung

sich für eine Steuerreform ein, die "vor allem Manager...sowie die 

Verwalter und Erben großer Vermögen" entlastet[108]

Eberhard 
von 
Körber

Präsident des Verwaltungsrates der Eberhard von Körber AG, Zürich, 
ehemaliger Co-Präsident des Club of Rome, ehemaliger Vorstandschef 
und Aufsichtsratsvorsitzender von , 1990-1998 Mitglied des ABB
Beraterkreises der Bundesregierung (Kanzlerrunde) unter Bundeskanzler 
Helmut Kohl

Rolf 
Peffekove
n

ehem. Direktor des Instituts für Finanzwissenschaft der Uni Mainz, ehem. 
Mitglied des Sachverständigenrat zur Begutachtung der 

 (SVR), Mitglied des gesamtwirtschaftlichen Entwicklung Wissenschaftliche
, des Wissenschaftlichen r Beirat beim Bundesministerium der Finanzen

Beirats der  und des Gesellschaft zum Studium strukturpolitischer Fragen
Beirats der  AGDZ BANK

Christine 
Scheel

ehem. Politikerin der Grünen, Mitglied des Expertenrates der CNC 
)Communications & Network Consulting

trat im Dezember 
2004 aus der INSM 

aus , beteiligte [109]

sich aber auch 
danach noch an 

deren Kampagnen[11

0]

Lothar 
Späth

CDU, ehem. BaWü-Ministerpräsident, ehem. Geschäftsführer der ,Jenoptik
ehem. Deutschland-Chef und später Senior Advisor bei der 
Investmentbank , ehem. Vorsitzender des Aufsichtsrats der Merrill Lynch H

 AG, beriet zuletzt vor allem mittelständische Unternehmen.errenknecht [1

11]

am 18. März 2016 
verstorben

Edmund 
Stoiber

ehrenamtlicher Leiter einer EU-Arbeitsgruppe zum Bürokratieabbau, CSU, 
Ex-Bayern-Ministerpräsident, CSU-Vorsitzender 1999-2007

verließ die INSM 
nach deren Kritik an 
den 
Agrarsubventionen

Hans 
Tietmeyer

ehem. Präsident der , Mitglied der Kuratoriums Deutschen Bundesbank
der , der , Konrad-Adenauer-Stiftung Friedrich August von Hayek Stiftung
der /  und Mitglied Stiftung Ordnungspolitik Centrum für Europäische Politik
der ). Bis Juli 2013 war Tietmeyer Ludwig-Erhard-Stiftung

Kuratoriumsvorsitzender der INSM.[112]

am 27. Dezember 
2016 verstorben

Zitate

"Ein bekanntes Beispiel für solch eine Denkfabrik ist die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft. 
Sie erzeugt mit riesigen Kapitalmitteln Stimmung für den Rückbau des Sozialstaats und für 
mehr unternehmerische Freiheit. Sie verfolgt ihre Ziele, indem sie Anzeigen schaltet, 

Broschüren verteilt und Veranstaltungen organisiert. Dabei gibt sie sich als unabhängige, 
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1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  

Broschüren verteilt und Veranstaltungen organisiert. Dabei gibt sie sich als unabhängige, 
parteiübergreifende Initiative aus. Gesponsert wird sie allerdings hauptsächlich von den 
Arbeitgeberverbänden der Metall- und Elektroindustrie. Teure Einladungen, wie beispielsweise 
im Juni 2009 ins Hotel Adlon Kempinsksi mit Gastrednern  und Angela Merkel Karl-Theodor zu 

, damals noch Wirtschaftsminister, sind kein Problem für die einflussreiche Guttenberg
Initiative. Ein jährliches Budget von etwa 8 bis 9 Millionen Euro nach Abzug von Steuern bietet 
viele Möglichkeiten, Einfluss auszuüben. Das ist mehr Geld, als beispielsweise viele 
Umweltverbände für Ihre Arbeit insgesamt aufbringen können.“ Marco Bülow (SPD), MdB, in 

seinem Buch „Wir Abnicker“ [113]

Weiterführende Informationen

Arbeitgeberverband Gesamtmetall: , S. 49 - 51Geschäftsbericht 2013/14
Kaphegy, Tobias 2011: Black Box Bildungsmonitor? Ein Blick hinter den Reiz des Rankings. Eine Analyse 

 Studie im Auftrag der GEW-nahen Max Träger Stiftungund Kritik des Bildungsmonitors 2010 der INSM
Lianos, Manuel/Gutzmer, Alexander 2005:  INSM im Streitgespräch..Sie werben ja nicht für Persil
Norbert Nicoll: Die ökonomische Rationalität in die Öffentlichkeit tragen. Zur Arbeit und Wirkungsweise 
der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (2000-2006), Dissertation 2008, Tectum Verlag Marburg
Nuernbergk, Christian 2006: Die PR-Kampagne der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft und ihr Erfolg 

 In: Röttger, Ulrike (Hrsg.): PR-Kampagnen. in den Medien. Erste Ergebnisse einer empirischen Studie.
Über die Inszenierung von Öffentlichkeit. 3., überarbeitete Auflage. Wiesbaden: S. 159-178.
Speth, Rudolf 2004:  Studie im Die politischen Strategien der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft.
Auftrag der Hans-Böckler-Stiftung.
Speth, Rudolf/Leif, Thomas 2006: Lobbying und PR am Beispiel der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft
, in: Leif, Thomas/Speth, Rudolf (Hrsg.): Die fünfte Gewalt. Lobbyismus in Deutschland. Bundeszentrale 
für politische Bildung, Bd. 14, Bonn, 302-316.
Winkelmann, Ulrike 2004: , in: Die Gazette 4, 2004, S. 32-35.Strandklappstühle

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ Jahresabschluss der INSM GmbH zum Geschäftsjahr 2021, abrufbar beim Unternehmensregister
↑ , lobbyregister.bundestag.de, abgerufen am 10.08.2025INSM
↑ , igmetall,de vom 06.08.2020, abgerufen am 22.06.2021Trau schau wem
↑ , felfree.de, abgerufen am 15.08.2024Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft.Grundrentenslapstick
↑ , wiwo.de vom 21.02.2021, abgerufen am 21.06.2021Etwas mehr Qualität, bitte!
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Das  (Heartland) gilt als die weltweit Heartland Institute
bedeutendste Organisation, die den menschengemachten 
Klimawandel leugnet. Es versteht sich als eine der 
unternehmerischen Freiheit verpflichtete Denkfabrik, die 
marktwirtschaftliche Lösungen für politische und 
wirtschaftliche Probleme entwickelt und fördert. Heartland 
geht es im Kern darum, über eine Beeinflussung von 
politischen Entscheidungsträgern, der Presse und der breiten 
Öffentlichkeit ein Meinungsklima zu schaffen, das die 
Schaffung wirtschaftsfreundlicher Rahmenbedingungen 
erleichtert. Hinzu kommen direkte Kontakte zu 
Parlamentariern und Vertretern von Regierungsinstitutionen. 
Die vorgeschlagenen Lösungen sehen meist den Abbau von 
Regelungen zum Schutz der Umwelt, der Gesundheit, der 
Verbraucher und der Arbeitnehmer sowie Steuersenkungen 
für Unternehmen und Spitzenverdiener vor.
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www.heartland.org.Laut  war der Wahlsieg von Trump „good Jahresbericht 2018
news“ für die Anhänger der Freiheit. Aber Präsident Trump 
und Tausende marktorientierter Vertreter der Legislative 
benötigten Hilfe bei der Formulierung und Artikulierung einer 
„Freier-Markt-Agenda“, über deren nötige Kenntnisse die Experten von Heartland verfügten. Heartland ist 
Mitglied des Advisory Board des , einem Plan zur Umgestaltung der Exekutive der US-Projekt 2025

Bundesregierung im Fall eines Siegs der Republikanischen Partei bei den US-Präsidentschaftswahlen 2024.[1]

Im Dezember 2024 ist Heartland UK & Europe gegründet worden.
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Heartland UK & Europe

Im Dezember 2024 gab Heartland bekannt, Heartland UK/Europe gegründet zu haben.  Bei der [2]

Gründungsveranstaltung soll Ehrengast  sprechen, der als „Keynote Speaker“ beim "The Nigel Farage
Heartland Institute’s 40th Anniversary Benefit Dinner" im September aufgetreten war. Farage ist 
Vorsitzender der Partei Reform UK, deren Einkünfte (zwischen 2019 und Anfang 2024) zu 92 % von der Öl- 

und Gasindustrie sowie Klimawandelleugnern stammten. . Laut Medienberichten wollte Musk bis zu 100 [3]

Mio. Dollar an Reform UK spenden.  Bei der Gründungsveranstaltung anwesend waren außerdem James [4]

Taylor, Präsident von Heartland, und Liz Truss, ehem. britische Premierministerin.

Direktorin von Heartland UK & Europe ist , von 05/2024 - 06/2024 Vorsitzend der UK Lois Perry[5]

Independence Party (UKIP) und Gründerin von . Zu ihrer künftigen Tätigkeit heißt es auf der Heartland-Car26
Webseite: „She will leverage Heartland’s science-based work pushing back at climate alarmism and 
schemes such as Net Zero from London where she can communicate directly with policymakers in the UK 

and the Continent.“[6]

https://www.heartland.org/index.html
https://www.heartland.org/_template-assets/documents/2018_Prospectus.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Project_2025
https://de.wikipedia.org/wiki/Nigel_Farage
https://en.wikipedia.org/wiki/Lois_Perry
https://www.desmog.com/car26/
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Die Zeitschrift "European Conservative" vermutet, dass Elon Musk über Nigel Farage Gelder an Heartland UK 
& Europe schleusen wird, um die politischen Verhältnisse in Großbritannien umzugestalten: „Everyone 
should by now be familiar with the reports that Musk is on the verge of turbo-charging Nigel Farage’s efforts 
to break the frame of British politics with an appropriately large injection of cash to Reform UK. Just days 
ago, Farage met the tech titan for as long as an hour—to “discuss money,” among other things—at Trump’s 
famed Mar-a-Lago residence in Florida. Less well-known is the fact that, fresh off the plane after jetting back 
to Britain, Farage swiftly joined a London social gathering, with many other high-fliers in attendance, to 

celebrate the UK launch of another heavy-hitter from the United States: The Heartland Institute.“  [7]

Inzwischen hat Musk geäußert, Reform UK wäre ohne Farage besser dran.[8]

Holger J. Thuß, Präsident des Klimafakten-Leugner-Instituts  ist Policy Expert des Heartland Institute.  EIKE [9]

Einer der  von Heartland ist Wolfgang Müller, Generalsekretär von . Beide Program Speakers EIKE
Organisationen gehören zu den Veranstaltern der .International Conferences On Climate Change

Budget, Spenden und der Einfluss der Spender

Heartland betont seine Unabhängigkeit von den Spendern. Es liegt jedoch auf der Hand, dass Unternehmen, 
Unternehmer sowie deren Stiftungen in der Erwartung spenden, dass ihre wirtschaftlichen Interessen 
wahrgenommen werden. Werden diese Erwartungen enttäuscht, gehen die Spenden zurück und die Existenz 
der Organisation ist gefährdet. Der Einfluss der Spender wird in den "Policies Regarding Donors and Lobbying

“ sogar ausdrücklich erwähnt. . So reagiert Heartland gelegentlich auf die Aufforderung zur Einreichung [10]

von Vorschlägen („requests for proposals“, abgekürzt „RFP“) von Spendern zu Forschungsthemen, bei 
denen Heartland sachverständig ist. Spender können sich auf Anfrage auch an der Überprüfung der 
Forschung beteiligen, deren Finanzierung sie unterstützen. Als Gefälligkeit gegenüber den Spendern 
erhalten diese vorab Kopien der Studien, zu deren Finanzierung sie eine Beitrag leisten. Heartland fragt die 
Spender oft um Rat, welche Zielgruppe in der Werbekampagne angesprochen werden soll.

Eine Undercover-Recherche des Recherchezentrums „Correctiv“ und des ZDF-Magazins „Frontal 21“ zeigt, 
wie Heartland Leugner des Klimawandels unterstützt, um Maßnahmen zum Klimaschutz in Deutschland zu 

untergraben.  In diesem Zusammenhang biete Heartland-Chefstratege Taylor auch eine Zusammenarbeit [11]

mit dem Heartland-Partner  (EIKE) an. Eine deutsche, AfD-nahe Europäisches Institut für Klima und Energie
Youtuberin soll genutzt werden, um „die Jugend“ zu erreichen. Taylor habe erklärt, wie er gegen Geld 
Themen setzen könne und wie Spenden verschleiert werden könnten - etwa über die Stiftungen Donors Trust
oder , die Spendengelder von Unternehmen an marktliberale Denkfabriken Donors Capital Fund

weiterverteilen und als  ihren Spendern Anonymität gewähren.  Erwähnt worden sei Donor-Advised-Funds [12]

auch der , der sich darauf spezialisiert hat,  anzubieten. Die National Philantropic Trust Donor-Advised-Funds
Gebühren sollten laut Taylor ein Prozent der gespendeten Summe betragen, Abbuchung vierteljährlich.

Im Jahr 2022 hatte Heartland Gesamteinnahmen in Höhe von ca. 3,8 Mio. Dollar. Davon entfielen auf 

Stiftungen 73 %, Einzelspender 26 % und Unternehmen 1 %.  Aus allgemein zugänglichen Quellen geht [13]

hervor, dass der Donors Trust 2022 insgesamt 1.216 Tsd. Dollar (Tranchen: 25 Tsd., 25 Tsd. und 1.216 Tsd.) 

an Heartland spendete.  Der National Philantropic Trust spendete 2021/22 33.500 Dollar.  Die Spenden [14] [15]

der Sarah Scaife Foundation Inc. lagen im Jahr 2023 bei 180 Tsd. Dollar[16]

Das Institut beschwert sich über Falschinformationen zu seiner Finanzierung, gibt jedoch die Spender nicht 

bekannt.  Bis 2013 veröffentlichte Heartland eine vollständige Liste der Spender aus dem Bereich [17]

Stiftungen und Unternehmen.  ermittelt laufend Spender und Höhe der Spenden von [18]DeSmogBlog

Heartland und anderen Organisationen, die den menschengemachten Klimawandel leugnen. Weitere 

https://lobbypedia.de/wiki/EIKE
https://climateconference.heartland.org/speakers/
https://lobbypedia.de/wiki/EIKE
https://climateconference.heartland.org
http://conservativetransparency.org/donor/donorstrust/
http://conservativetransparency.org/org/donorstrust-donors-capital-fund/
https://www.die-stiftung.de/nachrichten-service/stiftungswissen/herr-naehrlich-was-sind-eigentlich-donor-advised-funds-73142/
https://www.nptrust.org
https://www.die-stiftung.de/nachrichten-service/stiftungswissen/herr-naehrlich-was-sind-eigentlich-donor-advised-funds-73142/
https://www.desmogblog.com/heartland-institute#s255
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Heartland und anderen Organisationen, die den menschengemachten Klimawandel leugnen. Weitere 
Informationen zu Spendern gibt es bei . Danach waren zunächst Philipp Morris Conservative Transparency
und dann ExxonMobil über Jahre hinweg wichtige Sponsoren. Hauptspender im Zeitraum 2009 - 2013 (dem 
letzten Jahr, in dem Heartland seine Spender nannte) waren die folgenden Stiftungen:  Donors Capital Fund
(einer ihrer Spender ist die  Foundation), The Mercer Family Foundation (Vorsitzender: Charles G. Koch
Hedgefonds-Manager und Trump-Förderer ) und die Dunn’s Foundation for the Advancement Robert Mercer

of Right Thinking (Vorsitzender: Investmentbanker ). William A. Dunn [19]

Aus den Akten des 2019 bankrott gegangenen Kohlekonzerns Murray Energy ging hervor, dass dessen 
Eigentümer, der Klimaleugner Robert Murray, 130 Tsd. Dollar an Heartland sowie weitere hohe Beträge an 
andere Organisationen wie das  und das  (CFACT) Cato Institute Committee for a Constructive Tomorrow

gespendet hat. . Diese sind ebenfalls dafür bekannt, den menschengemachten Klimawandel zu leugnen.[20]

Tätigkeitsgebiete

Heartland betätigt sich in den folgenden : Alcohol & Tobacco, Climate Change, Constitutional Bereichen
Reform, Criminal Justice, Education, Employment, Energy, Entitlements, Environment, Fire (“finance, 
insurance, and real estate”), Government & Politics, Government Spending, Health Care, Immigration, 
Infotech & Telecom, Law, Regulation, Taxes, Transportation.

Zu Beginn seiner Aktivitäten stellte Heartland im Interesse des Großspenders Philipp Morris den 

Zusammenhang zwischen Passivrauchen und Lungenkrebs in Frage.  Seit einigen Jahren liegt der [21]

Schwerpunkt der Aktivitäten in der Leugnung des menschengemachten Klimawandels. In geringem Umfang 

betätigt sich Heartland auch im Bereich der klassischen Lobbyarbeit.[22]

Im Frühling 2023 bezeichnete Heartland als „Highlight“ seiner Tätigkeit, die Erhöhung der Mindestlöhne in 

West Virginia, Maryland, Mississippi und North Dakota verhindert zu haben.  In diesem Zusammenhang [23]

seien „Research & Commentary policy analyses“ an Abgeordnete verteilt und mit diesen diskutiert worden. 
Obamacare war für Heartland "one of the worst-ever expansions of regulation and government spending in 

health care, and Heartland is dedicated to preventing its growth in the few holdout states remaining".[24]

Beeinflussung von Politik und Öffentlichkeit

Nov. 2021: Das Heartland Institute auf der UN-Klimakonferenz in Glasgow (COP 26)

Im Rahmen der 26th UN Climate Change Conference of the Parties (COP 26), die vom 31.10.-13.11 2021 in 
Glasgow stattfand, hat das Institute eine 2-tägige Veranstaltung durchgeführt. Die Vorträge der Referent:

innen wurden gestreamt und sind einzusehen [25]

Laut Jahresbericht 2018 hat Heartland 35 Bücher und Hunderte von Policy Studies, Policy Briefs und 
Broschüren veröffentlicht. Heartland betreibt über ein Dutzend Websites und eine Suchmaschine mit dem 
Namen „Policy Bot“, ist in den sozialen Medien präsent, überträgt Livestreams über seine You Tube Seite 
und verfügt über die Fernsehstation „Heartland TV“. 2017 kontaktierte Heartland fast 1 Million US-
amerikanische Mandatsträger („elected officials“). Auf die Medien wirkt Heartland über Presseerklärungen 
und "Letters to the Editor" ein. Darüber hinaus vermittelt Heartland Referenten aus dem Pool seiner etwa 
500 , zu denen auch  gehört, der von Heartland für seine klimaleugnenden Politik-Experten Fred S. Singer
Stellungnahmen zeitweise 5000 Dollar pro Monat erhielt.

Aktivitäten im Bereich Klimawandel/Umweltschutz

http://conservativetransparency.org/recipient/heartland-institute/?order_by=year+DESC&opptax=recipient
http://conservativetransparency.org/org/donorstrust-donors-capital-fund/
https://lobbypedia.de/wiki/Charles_G._Koch
https://www.desmogblog.com/robert-mercer
https://www.desmogblog.com/william-dunn
https://lobbypedia.de/wiki/Cato_Institute
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://www.heartland.org/topics/index.html
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=policy-experts
https://de.wikipedia.org/wiki/Fred_Singer
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Heartland leugnet/bestreitet den menschengemachten Klimawandel, diffamiert Umweltschutzmaßnahmen, 
beteiligt sich an Kampagnen gegen regenerative Energien und hält Kohlekraftwerke für unverzichtbar. 
Heartland wirbt Spenden der Industrie ein, um damit Internetblogs und scheinbar neutrale Organisationen 

für die Verbreitung von Zweifeln am Klimawandel zu finanzieren.  Heartland organisiert seit 2008 die [26][27]

jährlichen  als Projekt des Arthur B. Robinson Center on International Conferences on Climate Change
Climate and Environmental Policy, dessen Direktor James Taylor ist. Heartland beteiligte sich am 

 (NIPCC), das gegründet wurde, um die offiziellen Nongovernmental International Panel on Climate Change
Berichte des Weltklimarats „Intergovernmental Panel on Climate Change“ (IPCC) zu untergraben. In diesem 
Zusammenhang hält Heartland jährlich Konferenzen ab, die speziell gegen den IPPC gerichtet sind. Ein 
Beispiel ist die Veranstaltung vom 03.12.2019 parallel zum Uno-Umweltgipfel in Madrid, die von Heartland, 
der , der deutschen Klimaleugner-Organisation International Climate Science Coalition Europäisches Institut 

 (EIKE) und dem  (CFACT) gemeinsam für Klima und Energie Committee for a Constructive Tomorrow

organisiert wurde.  Zu den Rednern gehöre auch der ehem. Trump-Berater William Happer, Mitgründer [28]

und Direktor der  Darüber hinaus produziert Heartland eine Vielzahl von Politik-Studien, CO2-Coalition[29]

Videos, die Environmental & Climate News sowie wöchentliche e-newsletter und organisiert sonstige 
Veranstaltungen. Im Jahresbericht 2018 wird stolz darauf hingewiesen, dass Heartland 2012 im „The 
Economist“ als weltweit bedeutendste Denkfabrik, die Zweifel am menschengemachten Klimawandel schürt, 
bezeichnet wurde.

Der Einfluss von Heartland auf die Umstrukturierung der US-Umweltsschutzbehörde "Environmental 
Protection Agency" (EPA) unter Trump und den Ausstieg aus dem Pariser Klimaschutzabkommen sind  hier

abrufbar. 2019 wurde der ehemalige Kohlelobbyist Andrew Wheeler neuer Direktor der EPA.  Zu den [30]

Politik-Experten von Heartland gehört auch Indur Goklany, nach dem Amtsantritt von Trump steil beförderter 
Mitarbeiter des US-Innenministeriums, der nach einem Bericht der New York Times Wissenschaftler dazu 
gedrängt hat, in Wissenschaftliche Studien des Ministeriums unzutreffende Ausführungen zum Klimawandel 

aufzunehmen.[31][32]

Nahestehende Organisationen

Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ)

Harald Vilimsky, FPÖ-Delegationsleiter im EU-Parlament und dort Vizepräsident der Patriots for Europe 

Group, ebnete Heartland nach Recherchen des österreichischen STANDARDS den Weg ins EU-Parlament.  [33]

In einem Bericht über Heartlands 40th Anniversary Benfefit Dinner vom 13.09.2024 wird der Redner 
Vilimsky auf der Heartland Webseite wie folgt vorgestellt: „Vilimsky und das Heartland Institute haben 
zusammengearbeitet, um die Expertise und die Ressourcen von Heartland einzubringen – vor allem, wenn 
es um Informationen geht, die dem Klimaalarmismus und der unsinnigen 'grünen' Energiepolitik in Europa 

entgegenwirken“.  Vilimsky und der FPÖ-Abgeordnete im EU-Parlament Roman Haider haben laut [34]

STANDARD Heartland-Präsident James Taylor offiziell eingeladen, am 13. März 2024 einen Vortrag auf einem 

Forum im EU-Parlamentsgebäude zu halten.  Sie hätten Taylor nach Straßburg geholt, um gegen die [35]

Verordnung über ESG (Umwelt, Soziales und Governance) -Ratings Stimmung zu machen. Zu der 
Expertenanhörung zu diesem Thema habe die FPÖ Taylor als Experten geladen.

http://climateconferences.heartland.org
https://de.wikipedia.org/wiki/Nongovernmental_International_Panel_on_Climate_Change
https://www.desmogblog.com/international-climate-science-coalition
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://de.wikipedia.org/wiki/CO2_Coalition
https://www.pbs.org/wgbh/frontline/article/in-shift-key-climate-denialist-group-heartland-institute-pivots-to-policy/
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 (EIKE)Europäisches Institut für Klima und Energie

Holger Thuß, Präsident des Klimaleugner-Instituts  (EIKE), ist Europäisches Institut für Klima und Energie

politischer Berater von Heartland.  Heartland beteiligt sich seit Jahren an den von EIKE organisierten [36]

Internationalen Klima- und Energiekonferenzen über die Entsendung von Referenten. Beispiele sind die 12. 
und die 13. Klima - und Energiekonferenz jeweils mit James Taylor von Heartland als Referenten. 
Repräsentanten von EIKE waren ihrerseits Redner auf Konferenzen von Heartland. Am 03.12.2019 
veranstalteten Heartland, EIKE, die  und das International Climate Science Coalition Committee for a 

 (CFACT) parallel zum Uno-Umweltgipfel in Madrid eine Konferenz zum Thema Constructive Tomorrow

„Rebutting the United Nations’ Climate Delusion“.  Eine entsprechende Konferenz gab es am 04.12.2018 [37]

in Kattowice mit Heartland und EIKE als Veranstaltern.  Eine Übersicht über die Kooperationen findet sich [38]

.hier

 (CFACT)Committee for a Constructive Tomorrow

CFACT organisiert mit Heartland gemeinsame Veranstaltungen. Mitwirkender bei Kooperationen ist 
insbesondere Marc Morano, Director of Communications bei CFACT, als Referent bei Veranstaltungen sowie 

Autor von Artikeln und Publikationen bei Heartland.  Paul Driessen ist Senior Political Advisor bei [39]

Heartland und bei CFACT.  CFACT Europe war bis zu seiner Auflösung Mitglied der [40][41] Europäischen 
Plattform gegen Windkraftanlagen

International Climate Science Coalition

2020 unterstützte Heartland das kanadische Klimaleugner-Institut  International Climate Science Coalition

(ICSC) sowie Klima-Experten imit 27.500 US Dollar.  Tom Harris, Direktor der ICSC, ist Policy Expert von [42]

Heartland; Jay Lehr, Senior Policy Advisor der ICSC, ist ehem. Wissenschaftlicher Direktor von Heartland[43]

Atlas Network

Heartland gehörte dem Atlas-Network bis 2020 an.[44][45]

State Policy Network

Heartland ist assoziiertes Mitglied des State Policy Network, der Dachorganisation konservativer und 

libertärer Denkfabriken, das die Aktivitäten der Mitglieder in den US-Bundesstaaten koordiniert.[46]

Polnische Gewerkschaft Solidarnocz

Heartland unterzeichnete im Dezember 2018 eine Kooperation mit der polnischen Kohle-Gewerkschaft 

Solidarnocz, um diese im Kampf gegen einen europäischen Kohleausstieg zu unterstützen.[47]

Mitarbeiter, Direktorium und Politik-Experten

Heartland beschäftigt 39 Vollzeitkräfte und wird von einem 12-köpfigen Direktorium geleitet.  Als [48]

Politikberater sind etwa 500 Akademiker und Ökonomen tätigt. Weiterhin gibt es 33 „Senior Fellows“.

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Holger_Thu%C3%9F&action=view
https://www.desmogblog.com/international-climate-science-coalition
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://www.heartland.org/search-results.html?q=EIKE&page=1
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
http://www.epaw.org/organisation.php?lang=de&country=Deutschland
http://www.epaw.org/organisation.php?lang=de&country=Deutschland
http://www.climatescienceinternational.org/index.php?option=com_content&view=article&id=16&Itemid=43
https://lobbypedia.de/wiki/Atlas_Network
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Die Mitarbeiter sind  abrufbar. Zu ihnen gehören:hier

Frank Lasée, Präsident
James Taylor, Direktor des institutseigenen „Arthur B. Robinson Center for Climate and Environmental 
Policy“, publiziert in nahezu jeder größeren Zeitung in den USA und referiert bei Veranstaltungen einer 

Vielzahl von wirtschaftsnahen und libertären Organisationen, u. a. bei EIKE[49]

Die Mitglieder des Direktoriums ("Board of Directors") sind  abrufbar.hier

Die Politik-Experten sind  abrufbar. Zu ihnen gehören:hier

Peter Cook, Präsident von Petroleum Connection
Holger J. Thuss, Präsident von EIKE

Gerd-Reiner Weber (langjährig tätig für den Gesamtverband des Deutschen Steinkohlebergbaus)[50]

Paul Driessen, Senior Policy Advisor von CFACT
Tom Harris, Direktor der International Climate Science Coalition (ICSC)

Weiterführende Informationen

Das Heartland Institute: Wie US-Klimaleugner Politik in Europa machen, 04.02.2020
Die Heartland Lobby - Recherche von CORRECTIV und Frontal21, 04.02.2020
Götze, Susanne u. Joeres, Annika: Die Klimaschmutzlobby, München 2020
DeSmogBlog
Heartland Institute wikiwand
Conservative Transparency
Who is Paying For Heartland Institute Climate Denial-Palooza? Climate Investigations Center, 24. März 
2017
Heartland Institute Greenpeace
History of The Heartland Institute, Verfasser: Joseph Bast, Ex-Präsident von Heartland, October 2019
klimafakten.de

Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ , project2025.org, abgerufen 13.01.2025Advisory Board
↑ Exclusive launch event in Central London on Dec. 17 featured MP Nigel Farage and Lois Perry, 

, heartland.org vom 16.12.2024, abgerufen am 11.01.2025director of Heartland UK/Europe
↑ , desmog.com vom 19.12.2024Nigel Farage Helps to Launch U.S: Climate Denial Group in UK
↑ , zdf.de vom 20.12.2024, abgerufen am 14.01.2025Musk will auch in Großbritannien mitmischen
↑ Exclusive launch event in Central London on Dec. 17 featured MP Nigel Farage and Lois Perry, 

, heartland.org vom 16.12.2024, abgerufen am 11.01.2025director of Heartland UK/Europe

↑ Exclusive launch event in Central London on Dec. 17 featured MP Nigel Farage and Lois Perry, 

https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=staff
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=board-directors&q=#content
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?type=policy-experts
https://petroleumconnection.com/about/
https://correctiv.org/aktuelles/2020/02/04/das-heartland-institute-wie-us-klimaleugner-politik-in-europa-machen/
https://correctiv.org/top-stories/2020/02/04/die-heartland-lobby-2/
https://www.desmogblog.com/heartland-institute#s255
https://www.wikiwand.com/en/Heartland_Institute
http://conservativetransparency.org/recipient/heartland-institute/?order_by=year+DESC&opptax=recipient
https://climateinvestigations.org/who-is-paying-for-heartland-institute-climate-denial-palooza/
https://climateinvestigations.org/who-is-paying-for-heartland-institute-climate-denial-palooza/
https://www.greenpeace.org/usa/global-warming/climate-deniers/front-groups/heartland-institute-hi/
https://www.heartland.org/_template-assets/documents/History%20of%20The%20Heartland%20Institute.pdf
https://www.klimafakten.de/fakten-statt-behauptungen/fakt-ist
https://www.project2025.org/about/advisory-board/
https://heartland.org/opinion/the-heartland-institute-solidifies-its-global-impact-by-founding-heartland-uk-europe/
https://heartland.org/opinion/the-heartland-institute-solidifies-its-global-impact-by-founding-heartland-uk-europe/
https://www.desmog.com/2024/12/19/nigel-farage-helps-to-launch-heartland-institute-climate-denial-group-in-uk/
https://www.zdf.de/nachrichten/politik/ausland/musk-farage-grossbritannien-spende-100.html
https://heartland.org/opinion/the-heartland-institute-solidifies-its-global-impact-by-founding-heartland-uk-europe/
https://heartland.org/opinion/the-heartland-institute-solidifies-its-global-impact-by-founding-heartland-uk-europe/
https://heartland.org/opinion/the-heartland-institute-solidifies-its-global-impact-by-founding-heartland-uk-europe/
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↑ Exclusive launch event in Central London on Dec. 17 featured MP Nigel Farage and Lois Perry, 
, heartland.org vom 16.12.2024, abgerufen am 11.01.2025director of Heartland UK/Europe

↑ , europeansonservative.com vom 20.12.2024, abgerufen am Are Net Zero’s Days Numbered
12.01.2025
↑ , politico.eu vom 05.01.2025Musk savages Farage, calls for new Reform UK leader
↑ , heartland.org, abgerufen am 13.01.2025Experts
↑ , heartland.org, abgerufen am 27.01.2020Policies Regarding Donors and Lobbying
↑ , correctiv.org vom 05.02.2020, abgerufen am 06.02.2020Die Heartland Lobby
↑ , nptuk.org, abgerufen am 07.02.2020Maximise Your Charitable Impact
↑ , heartland.org, abgerufen am 10.06.2024Funding
↑ , projects.propubluca.org, abgerufen am 10.05.2024Donors Trust Form 990, 20222
↑ , projects.propublica.org, abgerufen am 10.06.2024National Philantropic Trust Form 990, 2021/2022
↑ , projects.propublica.org, abgerufen am 27.12.2024Sarah Scaife Foundation Inc. 2023
↑ , heartland.org, abgerufen am 10.06.2024Reply to Critics
↑ , heartland.org, abgerufen am 24.01.2020Why doesn’t Heartland reveal the identities of its Donors?
↑ , abgerufen am 25.01.2020Conservative Transparency
↑ , nytimes vom A Coal Baron Funded Climate Denials als His Company Spiraled Into Bankruptcy
17.12.2019, abgerufen am 24.01.2020
↑ , heartland.org vom 20.04.2007, abgerufen am 25.01.2020Welcome to Heartland’s Smoker Lounge
↑ , heartland.org, abgerufen am 14.01.2020Policies regarding Donors and Lobbying
↑ , heartland.org, abgerufen am 08.06.2024The Heartlander Spring 2023
↑ , heartland.org, abgerufen am 08.06.2024The Heartlander Spring 2023
↑ , abgerufen am 29.12.2021Video-Vorträge, Heartland auf der COP 26
↑ Und sie erwärmt sich doch Was steckt hinter der Debatte um den Klimawandel, Hrsg. 
Umweltbundesamt, 1. Aufl. 2013, S. 105
↑ Dealing in Doubt The Climate Denials Machine Vs Climate Science, Greenpeace USA, September 
2013
↑ , climaterealityforum.com, abgerufen am 09.01.2020Watch the Program from Start to Finish
↑ , eenews.net vom 04.12.2019, abgerufen am 24.01.2020White House
↑ , zeit.de vom 28.02.2019, abgerufen am US-Senat bestätigt neuen Chef der US-Umweltbehörde
10.02.2020
↑ , heartland.org, abgerufen am 25.05.2020Indur Goklany
↑ , nytimes.com vom 02.03.2020A Trump Insider Embeds Climate Denial in Scientific Research
↑ , derstandard.at „Mein Freund Harald: FPÖ ebnete Klimaleugner-Verband den Weg ins EU-Parlament
vom 20.09.2024, abgerufen am 29.09.2025
↑ , benefit.heartland.org, abgerufen am The Heartland Institute 40th Anniversary Benfefit Dinner
29.09.2025
↑ , derstandard.at „Mein Freund Harald: FPÖ ebnete Klimaleugner-Verband den Weg ins EU-Parlament
vom 20.09.2024, abgerufen am 29.09.2025
↑ , heartland.org, abgerufen am 20.01.2020About Us Policy Experts
↑ , climaterealityforum.com, abgerufen am 09.01.2020Watch the Program from Start to Finish
↑ , abgerufen am 23.01.2020Presseerklärung vom 15.11.2018
↑ , heartland.org, abgerufen am 26.01.2020Search Results
↑ , cfacft.org, abgerufen am 26.01.2020About Paul Driessen
↑ , hearltand.org, abgerufen am 26.01.2020Paul Driessen
↑ , heartland.org, abgerufen am Form 990 Return of Organization Exempt From Income Tax 2020
14.11.2021

↑ Webseiten von Heartland und ICSC, abgerufen am 14.12.2021

https://heartland.org/opinion/the-heartland-institute-solidifies-its-global-impact-by-founding-heartland-uk-europe/
https://heartland.org/opinion/the-heartland-institute-solidifies-its-global-impact-by-founding-heartland-uk-europe/
https://europeanconservative.com/articles/commentary/are-net-zeros-days-numbered/
https://www.politico.eu/article/nigel-farage-elon-musk-reform-uk-leader-party-politics-governent-child-sexual-abuse-x-social/
https://heartland.org/about-us/who-we-are/page/11/?profiletype=policy-experts
https://www.heartland.org/donate/policies-regarding-donors-and-lobbying/index.html
https://correctiv.org/top-stories/2020/02/04/die-heartland-lobby/
https://www.nptuk.org/donor-advised-funds/daf-impact-strategies/
https://heartland.org/about-us/funding/
https://projects.propublica.org/nonprofits/organizations/522166327/202323049349300742/full
https://projects.propublica.org/nonprofits/organizations/237825575/202311359349313966/full
https://projects.propublica.org/nonprofits/organizations/251113452/202403209349104590/fullf
https://heartland.org/about-us/reply-to-critics/
https://www.heartland.org/about-us/reply-to-critics/index.html
http://conservativetransparency.org/recipient/heartland-institute/?order_by=year+DESC&opptax=recipient
https://www.nytimes.com/2019/12/17/climate/murray-energy-climate-denial-coal.html
https://web.archive.org/web/20150726212124/https://www.heartland.org/policy-documents/welcome-heartlands-smokers-lounge
https://www.heartland.org/donate/policies-regarding-donors-and-lobbying/index.html
https://heartland.org/wp-content/uploads/2023/05/HeartlanderSpring23v3.pdf
https://heartland.org/wp-content/uploads/2023/05/HeartlanderSpring23v3.pdf
https://climaterealityforum.com/
http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/und_sie_erwaermt_sich_doch_131201.pdf
http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/publikationen/und_sie_erwaermt_sich_doch_131201.pdf
http://www.climateaccess.org/sites/default/files/Greenpeace_Dealing%20in%20Doubt.pdf
http://www.climateaccess.org/sites/default/files/Greenpeace_Dealing%20in%20Doubt.pdf
https://climaterealityforum.com
https://www.eenews.net/stories/1061717133
https://www.zeit.de/wirtschaft/2019-02/epa-andrew-wheeler-us-umweltbehoerde-direktor-us-senat
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/indur-goklany
https://www.nytimes.com/2020/03/02/climate/goks-uncertainty-language-interior.html
https://www.derstandard.at/story/3000000237376/mein-freund-harald-fpoe-ebnete-klimaleugner-lobby-den-weg-ins-eu-parlament?_gl=1*ucgxos*_ga*Nzk2MjUzMzI3LjE3NTkxNjA1MjI.*_ga_TQ3BNDRZZ9*czE3NTkxNjA1MjIkbzEkZzEkdDE3NTkxNjA1MzYkajQ2JGwwJGg1ODgyNDYwODI.*_fplc*SjhuTFpheDNkYSUyQkYlMkZMd2lQa082WjglMkZZUnVOSDRaS3lXM3lFJTJCNW5hVTBTb1d1ZiUyRmY1cWx3Z0I3dHhMOTdJSTdQJTJCcW1KJTJGTDlBMHMlMkZya3B4R21SNlJ5RXI2SWdUTUxqWlFJWVV6a2xmOTV0Unp0YURkWjZaM0hnN2JxQThqZyUzRCUzRA..
https://benefit.heartland.org
https://www.derstandard.at/story/3000000237376/mein-freund-harald-fpoe-ebnete-klimaleugner-lobby-den-weg-ins-eu-parlament?_gl=1*ucgxos*_ga*Nzk2MjUzMzI3LjE3NTkxNjA1MjI.*_ga_TQ3BNDRZZ9*czE3NTkxNjA1MjIkbzEkZzEkdDE3NTkxNjA1MzYkajQ2JGwwJGg1ODgyNDYwODI.*_fplc*SjhuTFpheDNkYSUyQkYlMkZMd2lQa082WjglMkZZUnVOSDRaS3lXM3lFJTJCNW5hVTBTb1d1ZiUyRmY1cWx3Z0I3dHhMOTdJSTdQJTJCcW1KJTJGTDlBMHMlMkZya3B4R21SNlJ5RXI2SWdUTUxqWlFJWVV6a2xmOTV0Unp0YURkWjZaM0hnN2JxQThqZyUzRCUzRA..
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/?page=28&type=policy-experts&q=
https://climaterealityforum.com
https://www.heartland.org/news-opinion/news/press-release-heartland-institute-to-present-latest-climate-science-in-poland-during-cop-24
https://www.heartland.org/policybot/?author=marc-morano
https://www.cfact.org/author/paul3/
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/paul-driessen
https://www.heartland.org/_template-assets/documents/The-Heartland-Institute-2020-Form-990.pdf
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ExxonMobil

Branche Energie und Rohstoffe

Hauptsitz Irving/Texas

Lobbybüro 
Deutschland

Luisenstr. 40, Berlin

Lobbybüro 
EU

EMEA Headquarters, 
Hermeslaan 2, Machelen 
(Brüssel)

Webadresse corporate.exxonmobil.com corpo
rate.exxonmobil.de
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↑ Webseiten von Heartland und ICSC, abgerufen am 14.12.2021
↑ , atlasnetwork.org, abgerufen am 26.01.2020Partners
↑ , newrepublic.com vom 12.09.2023, Meet the Shadowy Global Network of Right-Wing Think Tanks
abgerufen am 13.01.2024
↑ , sopn.org, abgerufen am 26.01.2020Associates
↑ , spiegel.de vom 18.12.2019, abgerufen am 10.02.2020Die Zerstörer aus Übersee
↑ , heartland.org, abgerufen am 23.01.2020About Us
↑ , heartland.org, abgerufen am 23.01.2020James Taylor
↑ , faz.net vom 31.08.2007, abgerufen am 23.01.2020Deutsche Medien betreiben Desinformation

ExxonMobil

Die ExxonMobil Corporation ( ) mit Sitz in IrvingExxonMobil
/Texas ist ein international tätiger Mineralölkonzern, der zu 
den weltweit führenden Unternehmen in den Bereichen 
Mineralöl, Erdgas und Petrochemie gehört. Der 
Geschäftsbetrieb des Konzern besteht in der Erschließung und 
Förderung von Erdgas und Erdöl über deren Vermarktung bis 
hin zur Raffinerie von Mineralölprodukten wie Kraftstoffen, 

Schmiermitteln und anderen Chemieprodukten.  ExxonMobil [1]

erzielte 2021 einen Umsatz in Höhe von ca. 277 Mrd. Dollar. 
Die deutschen Esso, Mobil und ExxonMobil Gesellschaften 
sind in einen gemeinsamen Konzernverbund der ExxonMobil 
Central Europe Holding GmbH (Exxon Mobil Central Europe) integriert. 2022 profitierte der Konzern massiv 

von hohen Energiepreisen und erzielte einen Rekordgewinn in Höhe von 59 Mrd.Dollar.  Wegen der [2]

geplanten Übergewinnsteuer hat ExxonMobil die EU verklagt.

Obwohl ExxonMobil die klimaschädlichen Auswirkungen fossiler Brennstoffe seit langem bekannt waren, hat 
der Konzern Zweifel an diesem Zusammenhang gestreut und Politiker, Wissenschaftler, Medien, Verbände, 
Stiftungen, Universitäten und Denkfabriken, die den menschengemachten Klimawandel in Frage stellen, 

massiv unterstützt.  Seit kurzem gibt sich ExxonMobil ein grünes Image  und hat das Sponsern von [3][4][5] [6]

Klimaleugner-Organisationen eingestellt oder zumindest reduziert. Allerdings unterstützt ExxonMobil 
weiterhin mit Millionenbeträgen die , die nach Recherchen der Denkfabrik U.S. Chamber of Commerce

InfluenceMap immer noch als signifkanter Blockierer der US-Klimapolitik agiert.  Bei der Lobbyarbeit [7][8]

konzentriert sich ExxonMobil nunmehr auf die Förderung von CNG (komprimiertes Erdgas), LNG 
(Flüssigerdgas) und bio- und synthetischem Methan (Powerfuels) als alternative Kraft- und Brennstoffe.
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https://www.heartland.org/about-us/index.html
https://www.heartland.org/about-us/who-we-are/james-m-taylor
https://www.faz.net/aktuell/wissen/klima/klimawandel-deutsche-medien-betreiben-desinformation-1463241.html
https://lobbypedia.de/wiki/U.S._Chamber_of_Commerce
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Ausgewählte Konzerngesellschaften

ExxonMobil Corporation mit Sitz in den USA (Konzernobergesellschaft). Das Management committee ist 
 abrufbarhier

ExxonMobil Central Europe Holding mit Sitz in Hamburg, zuständig für die Lobbyarbeit in Deutschland 
über die Hauptstadtrepräsentanz in Berlin. Die Geschäftsführung ist  abrufbarhier
ExxonMobil Petroleum & Chemical mit Sitz in Machelen (Brüssel), zuständig für die Lobbyarbeit in 
Brüssel. Präsident des Verwaltungsrats ist Jan Miechielssen
Deutsche Gesellschaften: Esso Deutschland, ExxonMobil Gas Marketing Deutschland, ExxonMobil 
Production Deutschland

Lobbystrategie und Einfluss

ExxonMobil Corporation

2022 gab die ExxonMobil Corporation 5,4 Mio. Dollar für Lobbying aus.  34 von 47 im Jahr 2022 bei dem [9]

Konzern beschäftigten Lobbyist:innen waren zuvor im öffentlichen Dienst tätig. Die von der ExxonMobil 
Corporation detailliert geschilderten Lobbyaktivitäten in den USA sind  abrufbar. Die Angaben beziehen hier
sich auf State Lobbying, Federal Lobbying, Trade Associations, think tanks, and coalitions und Grassrout 
lobbying communications. Danach unterstützte ExxonMobil im Jahr 2021 das American Petroleum Institute 
(Interessenverband der US-amerikanischen Öl- und Gasindustrie), dessen Mitglied der Konzern ist, mit 10 bis 
12,5 Millionen Dollar. Zwischen 1 und 2,49 Mio. Dollar flossen an die  und U.S. Chamber of Commerce
zwischen 500 und 999 Tsd. Dollar an das U.S. Chamber Institute for Legal Reforms. 2021 sponserte 
ExxonMobil seine unter der Bezeichnung „Exxchange“ agierende Grassroots-Community mit insgesamt 

1,145 Mio. Dollar.  Themen waren: Carbon capture and storage, Technology and climate change, [10]

Economic impact of energy, Reducing methane emissions, Manufacturing in the United States, Oil and gas 
production.

2021 beschrieb ein Lobbyist von ExxonMobil gegenüber einem Greenpeace-Aktivisten, der sich als 
Headhunter ausgab, die Unterstützung einer CO2-Steuer als Show, die dem Konzern einen 

klimafreundlicheren Anstrich gibt.[11]

https://corporate.exxonmobil.com/about-us/who-we-are/management-committee#DarrenWWoods
https://corporate.exxonmobil.de/legal-pages/impressum
https://corporate.exxonmobil.com/about-us/policy/lobbying/state-lobbying
https://lobbypedia.de/wiki/U.S._Chamber_of_Commerce
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ExxonMobil Petroleum & Chemical

Für die Lobbytätigkeit in Brüssel ist die ExxonMobil Petroleum and Chemical zuständig. Im EU 
Transparenzregister gibt das Unternehmen an, (Stand: 21.11.2022) im Jahr 2021 3,5 bis 3,99 Mio. Euro 

auszugeben und 12 Lobbyist:innen (Vollzeitäquivalent: 5,5) zu beschäftigen.  Vice President EU Affairs ist [12]

Nikolaas Baeckelmans. Zwischen 2015 und 2022 gab es 43 Treffen zwischen Mitarbeitern von ExxonMobil 
und Vertreter der EU-Kommission, teilweise auch mittels Videokonferenzen. Als anvisierte Strategien oder 
Legislativvorschläge der Union wurden im EU Transparenzregister u.a. genannt: Emissions Trading System, 
Methane Regulation, Decarbonized Gas and Hydrogen Package, Gas Regulation, Hydrogen Strategy, Carbon 
Capture Utilization and Storage Strategy (CCUS), Renewable Energy Directive (RED), Taxonomy Regulation, 
Industrial Emissions Directive (IED), Regulation on the deployment of Alternative Fuels Infrastructure, 
Revision of REACH Regulation, Chemical Strategy for Substainabiity.

ExxonMobil Petroleum and Chemical hat 2021 die folgenden Lobbby-Agenturen eingeschaltet:  (Kosten: BCW
300.000-399.999 Euro),  (Kosten: 100.000-199.999 Euro),  (Kosten: 400.000- 499.999 NOVE FTI Consulting
Euro).

ExxonMobil Central Europe

Die ExxonMobil Central Europe betreibt Interessenvertretung für sich selbst und die Tochterunternehmen 
ExxonMobil Production Deutschland GmbH und ESSO Deutschland GmbH vornehmlich in den Bereichen 
Energiepolitik, Klimapolitik, Verkehrspolitik, Forschungspolitik, Logistik und Chemikalienrecht mit dem Ziel 

einer technologieoffenen Umsetzung der Energiewende.[13]

Im deutschen Lobbyregister gibt ExxonMobil Central Europe an, (Stand: 25.02.2022) im Jahr 2021 610.001 
bis 620.000 Euro auszugeben und 1 bis 10 Lobbyist:innen zu beschäftigen. Namentlich genannt werden 5 
Personen. Leiterin der Hauptstadtrepräsentanz in Berlin ist .Kathrin Falk

Lobbyarbeit für blauen Wasserstoff

Im Jahr 2020 erarbeitete die EU-Kommission eine Wasserstoffstrategie, um den Einsatz des neuen 
Energieträgers voranzutreiben. Abhängig vom Herstellungsverfahren unterscheidet man verschiedene Arten 
des Wasserstoffs: Während der sogenannte grüne Wasserstoff nicht auf fossile Energieträger angewiesen 
und gänzlich CO2-neutral ist, trifft dies nicht auf alle Wasserstoff-Arten zu. In der EU-Wasserstoffstrategie 
spielt sogenannter blauer Wasserstoff, der aus Erdgas gewonnen wird, eine wichtige Rolle – es wurden 
Summen im Milliardenbereich für die bei dessen Herstellung verwendete, umstrittene CO2-
Speichertechnologie CCS eingeplant. Während der Erarbeitung der Wasserstoffstrategie war die Gaslobby 
äußerst aktiv. In diesem Zeitraum forderte eine Koalition von Unternehmen und Verbänden, darunter auch 
ExxonMobil, in einem Brief an EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen, dass die 

Wasserstoffstrategie alle Arten von Wasserstoff, auch den blauen, miteinbeziehen sollte. [14]

Beteiligung an Initiativen der dena zur Förderung der Erdgasmobilität 
und Powerfuels

Die Deutsche Energie-Agentur ( ), ein öffentliches Unternehmen in Bundeseigentum, versteht sich als dena
Kompetenzzentrum für angewandte Energiewende und Klimaschutz. Sie sucht in enger Kooperation mit 
Unternehmen und Wirtschaftsverbänden Lösungen für Energieeffizienz und die Energiewende.

https://bcw-global.com/capabilities/client-solutions/government-relations
https://nove.eu/
https://www.fticonsulting.com/services/strategic-communications
https://de.linkedin.com/in/kathrin-falk-592794132
https://lobbypedia.de/wiki/Dena
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Inititative Erdgasmobilität und ihre LNG-Task-Force

ExxonMobil ist Mitglied der Initiative Erdgasmobilität, die unter der Schirmherrschaft des 
Bundesverkehrsministeriums steht und durch die  koordiniert wird. In dieser Initiative haben sich dena
Fahrzeughersteller, Tankstellenbetreiber sowie die Erdgas- und Biogaswirtschaft zusammengeschlossen, um 
den Anteil von Erdgas am Kraftstoffmix - wie von der Bundesregierung angestrebt - auf vier Prozent zu 

steigern.  Im Jahr 2015 hat dena gemeinsam mit dem Verein des Gas- und Wasserfaches (DVGW) und [15][16]

dem PR-Verband  die  als branchenübergreifenden Ansprechpartner für Erdgas Zukunft Gas LNG Taskforce

und erneuerbares Methan als Kraftstoff in Deutschland gegründet.[17]

Nach dem „Projekt Klima-Erdgas-Emissionen-LNG (KEEL) - Methanemissionen und Klimabilanz von Erdgas“ 
der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe (Projektstand: 01.01.2022) kann Erdgas als 
Brückentechnologie nur dann ein Teil einer Strategie zur kurzfristigen Vermeidung von 
Treibhausgasemissionen sein, wenn gezielt Maßnahmen zur Eindämmung bzw. Vermeidung von 

Methanemissionen entlang der Lieferkette ergriffen werden .  Methan als Hauptbestandteil von [18]

genutztem Erdgas sei nach Kohlendioxid das zweitschädlichste Treibhausgas. Rund ein Drittel der globalen 
Erderwärmung sei bis jetzt auf Methan in der Erdatmosphäre zurückzuführen.

Global Alliance Powerfuels

Global Alliance Powerfuels ist von der dena mit 16  aus der Wirtschaft initiiert worden, um die Partnern
Entwicklung eines globalen Marktes für Powerfuels zu fördern. Inzwischen sind weitere Partner hinzu 

gekommen, zu denen auch ExxonMobil gehört.  Die dena definiert Power Fuels wie folgt: „Die Idee der [19]

Umwandlungstechnologien „Power to X“ ist es, Wasser mithilfe von Strom durch Elektrolyse aufzuspalten 
und den gewonnenen Wasserstoff entweder direkt zu nutzen oder zu Methan oder flüssigen Energieträgern 
weiterzuverarbeiten. Die mithilfe von Power-to-X-Technologien erzeugten gasförmigen und flüssigen Kraft- 
und Brennstoffe nennt man „Power Fuels“. Durch Verwendung von EE-Strom und nichtfossilen Quellen sind 
Power Fuels klimaneutrale erneuerbare Energieträger, die gasförmig und flüssig als unterschiedlichste 
Brenn- und Kraftstoffe verwendet sowie als Grundstoffe in der chemischen Industrie eingesetzt werden 

können".[20]

Der Sachverständigenrat für Umweltfragen sieht nur eingeschränkte sinnvolle Einsatzmöglichkeiten für 
Wasserstoff: "Die staatliche Förderung von grünem Wasserstoff und Folgeprodukten sollte auf die 
Verbrauchssektoren fokussiert werden, in denen der Einsatz langfristig erforderlich ist. Dazu gehören vor 
allem die chemische Industrie, die Stahlindustrie sowie der internationale Schiffs- und Flugverkehr. Für 
Gebäudeheizungen und im Pkw-Verkehr ist die Nutzung von Wasserstoff hingegen ineffizient und deutlich 

teurer als eine direkte Elektrifizierung mittels Wärmepumpen und batterieelektrischen Fahrzeugen.[21]

Geschäftsfelder

Die ExxonMobil Corporation ist in den folgenden Geschäftsbereichen tätig: Low Carbon Solutions (CO2-
Speichertechnologie CCS, Wasserstoff und schadstoffarme Kraftstoffe), Product Solutions Company 
(Verarbeitung und Vermarktung von Mineralöl- und petrochemischen Produkten) und Upstream Company 

(Suchen und Fördern von Erdgas und Erdöl). ExxonMobil in Deutschland gliedert sich in die [22]

Geschäftsbereiche Upstream (Suchen und Fördern von Erdgas und Erdöl), Downstream (Verarbeitung und 

Vermarktung von Mineralölprodukten) und Chemical (petrochemische Produkte).[23]

Die geplanten Umeltschutzmaßnahmen werden im  Fortschrittsbericht Advancing Climate Solutions 2022

https://lobbypedia.de/wiki/Dena
https://lobbypedia.de/wiki/Zukunft_Gas
https://www.dena.de/themen-projekte/projekte/mobilitaet/lng-taskforce-und-initiative-erdgasmobilitaet/
https://www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R001486/7847?backUrl=%2Fsuche%3Fq%3DPowerfuels%26pageSize%3D10%26filter%255Bactivelobbyist%255D%255Btrue%255D%3Dtrue%26sort%3DRELEVANCE_DESC
https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2019/Combined_GAP_Factsheets.pdf
https://corporate.exxonmobil.de/-/media/germany/files/acs/2023/executive-summary-rz.pdf?la=de-de&hash=4B4B22491A97EAA9839B4B06B3BE98B290E44093
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Die geplanten Umeltschutzmaßnahmen werden im  Fortschrittsbericht Advancing Climate Solutions 2022
erläutert.

Mitgliedschaften

Laut deutschem Lobbyregister (Eintrag vom 25.02.2022) ist die ExxonMobil Central Europe Mitglied in den 
folgenden Organisationen:

eFuel alliance (eFuels sind synthetische Kraftstoffe, die mithilfe von erneuerbaren Energien aus 
Wasserstoff und Kohlendioxyd hergestellt werden)
Verband der Chemischen Industrie
AmCham EU
Atlantik-Brücke
Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft
Bundesverband Erdöl, Erdgas und Geoenergie
Deutsche Wissenschaftliche Gesellschaft für Erdöl, Erdgas und Kohle
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches
Forum für Zukunftsenergien
en2x Wirtschaftsverband Fuels und Energie (Themen: CO2-neutraler Wasserstoff, alternative Kraft- und 
Brennstoffe, neue Produkte für die chemische Industrie, Ladestationen für Elektroautos)
Verband der Automobilindustrie
dena Global Alliance Powerfuels (Power Fuels sind synthetische, gasförmige oder flüssige Kraft- und 
Brennstoffe, die mithilfe von erneuerbaren Energien erzeugt werden)

Laut EU Transparenzregister (Eintrag vom 21.11.2022) ist ExxonMobil Petroleum and Chemical Mitglied in 
den folgenden Organisationen:

Concawe
International Association of Oil & Gas Producers (IOPG)
European Chemical Industry Council (CEFIC)
AmCham EU
Businesseurope
Plastics Europe
Petrochemicals Europe
Zero Emissions Platform (ZEP)
European Energy Forum
Kangaroo Group

Fallbeispiele

2023: Kampagne "recycling is real"

Der amerikanische Verband , in dem Exxon Mobil Mitglied ist, betreibt seit 2023 Plastics Industry Association
die Kampagne .recycling is real
Das  kritisiert in seiner Bestandsaufnahme für die USA (Center for Climate Integrity The Fraud of Plastic 

) die Täuschung von Verbrauchern, politischen Entscheidungsträgern und Aufsichtsbehörden Recycling, 2024
über die Durchführbarkeit des Kunststoffrecyclings. Petrochemische Unternehmen hätten dadurch seit 
Jahrzehnten die kontinuierliche Ausweitung der Kunststoffproduktion sichergestellt, 

Laut des  der australischen  steht der Mineralölkonzern Plastic-Waste-Markers-Index Minderoo Foundation

https://corporate.exxonmobil.de/-/media/germany/files/acs/2023/executive-summary-rz.pdf?la=de-de&hash=4B4B22491A97EAA9839B4B06B3BE98B290E44093
https://www.efuel-alliance.eu/de/
https://lobbypedia.de/wiki/Verband_der_Chemischen_Industrie
https://lobbypedia.de/wiki/AmCham_EU
https://lobbypedia.de/wiki/Atlantik-Br%C3%BCcke
https://lobbypedia.de/wiki/Bundesverband_der_Energie-_und_Wasserwirtschaft
https://stage.zukunftsenergien.de/fileadmin/user_upload/Pdf/2022-12-08_Orga-Stand_quer.pdf
https://en2x.de/
https://lobbypedia.de/wiki/Verband_der_Automobilindustrie
https://www.powerfuels.org/about-the-alliance/
https://www.concawe.eu/about-us/
https://lobbypedia.de/wiki/European_Chemical_Industry_Council
https://lobbypedia.de/wiki/AmCham_EU
https://lobbypedia.de/wiki/Businesseurope
https://zeroemissionsplatform.eu/about-zep/member
https://lobbypedia.de/wiki/European_Energy_Forum
https://lobbypedia.de/wiki/Kangaroo_Group
https://www.plasticsindustry.org/
https://recyclingisreal.com/
http://climateintegrity.org/
https://lobbypedia.de/wiki/Datei:Fraud-of-Plastic-Recycling-2024.pdf
https://lobbypedia.de/wiki/Datei:Fraud-of-Plastic-Recycling-2024.pdf
https://www.minderoo.org/plastic-waste-makers-index/
https://www.minderoo.org/
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Laut des  der australischen  steht der Mineralölkonzern Plastic-Waste-Markers-Index Minderoo Foundation
ExxonMobil an der Spitze der Hersteller von Einweg-Kunststoffen. 
Seit dem Jahr 2015 glauben die Verbraucher immer weniger an das Kunststoffrecycling. Mikroplastik und 
Kunststoffstrudel im Meer beunruhigen. Dies habe dazu geführt, dass die petrochemische Industrie erneut in 
die Offensive gehen musste.
Seit 2017 werde das „advanced recycling“, auch chemisches Recycling genannt, von der Industrie 
propagiert und solle das mechanische Recycling sehr wirksam ergänzen.

Bereits 1994 habe der Exxon Chemical Vice President Irwin Levowitz diese Methode als „grundlegend 
unwirtschaftlich“ bewertet. [The Fraud of Plastic Recycling] Die Kunststoffe müssen für das Recycling rein 
sortiert sein und der Prozess der Pyrolyse erfordert einen hohen Energieeinsatz. Als „ major developer and 

champion of advanced recycling” wird ExxonMobil von vorgestellt. Plastics Industry Association [24]

Ein im Oktober 2023 veröffentlichter Bericht von   zeigt, dass nur 1,3% des Beyond Plastics [25]

Kunststoffabfalls der USA dem chemischen Recycling zugeführt werden. Nur bis zu 14 % der Materialien, die 
über "fortschrittliches Recycling" verarbeitet werden, können zur Herstellung neuer Kunststoffprodukte 
verwendet werden.

In Deutschland werden Kunststoffe zu 0.4% chemisch aufgearbeitet („advanced recycling“) . [26]

Jahrzehntelange Leugnung eines Zusammenhangs zwischen fossilen 
Brennstoffen und Klimawandel wider besseres Wissen

Wissenschaftler von ExxonMobil haben bereits seit den 70er Jahren Studien zur Klimafolgenforschung 
betrieben, die zum Ergebnis kamen, dass das unbegrenzte Verbrennen fossiler Energien zu einer massiven 

Erderwärmung mit drastischen Konsequenzen für das Leben auf der Erde führt.  Der Konzern vertuschte [27]

seit den 70er-Jahren die vom eigenen Forschungsteam herausgefundenen Zusammenhänge zwischen CO2-
Emission und Klimaerwärmung. In öffentlichen Erklärungen widersprach das Unternehmen systematisch den 
eigenen Forschungsergebnissen, kritisierte Klimamodelle, verbreitete den Mythos globaler Abkühlung und 

täuschte Unwissenheit vor.  Der damalige Exxon-Mobil-CEO Lee Raymond behauptete 1999, die Klima-[28]

Projektionen der Wissenschaft basieren auf komplett unbewiesenen Modellen und seien reine Spektulation.

 Unter #exxonknew  wurden seit 2015 bereits viele Fakten zusammengetragen, um eine Klage gegen [29] [30]

Exxon anzustrengen. Exxon diskreditierte die Akteure als Aktivisten, die Exxon stigmatisieren möchten. [31]

Die Wissenschaftshistorikerin Naomi Oreskes und ihr Kollege Geoffrey Supran von der Harvard University 
und der Klimawissenschaftler Stefan Rahmstorf vom Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung verglichen 
nun erstmals die originalen Analysen und Vorhersagen von Exxon-Forschern aus der Zeit von 1977 bis 2003 
mit bisher gemessenen Erdtemperaturen sowie aktuellen wissenschaftlichen Simulationen. Ihre Studie 

 ist am 13. Januar 2023 in der Wissenschaftszeitschrift Assessing ExxonMobil’s global warming projections
Science veröffentlicht worden. Nach dem Ergebnis dieser Studie sagten die Exxon-Wissenschaftler genau 
voraus, wann die vom Menschen verursachte globale Erwärmung zum ersten Mal festgestellt werden würde, 
und schätzten das "Kohlenstoffbudget" für eine Begrenzung der Erwärmung auf unter 2°C angemessen ein. 
In jedem dieser Punkte widersprachen die öffentlichen Erklärungen des Unternehmens zur 
Klimawissenschaft jedoch seinen eigenen wissenschaftlichen Daten.

https://www.minderoo.org/plastic-waste-makers-index/
https://www.minderoo.org/
https://www.plasticsindustry.org/
https://www.beyondplastics.org/
https://www.science.org/doi/10.1126/science.abk0063


Günter Ederer

Seite  von 74 96Ausgabe: 09.12.2025 Dieses Dokument wurde erzeugt mit BlueSpice

1.  
2.  
3.  
4.  

5.  

6.  
7.  

8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  

14.  

Ende 2022: Klage gegen die EU-Übergewinnsteuer

ExxonMobil hat die EU wegen der geplanten Steuer auf Übergewinne für Energiekonzerne verklagt.  Mit [32]

dem Geld sollen Entlastungen für Bürger und Unternehmen finanziert werden. Nach eigenen Angaben würde 
die Steuer den Konzern über 2 Mrd. Dollar kosten.

2015: Umstrittenes Kooperationsmodell zwischen Gymnasien und 
Energiekonzernen beendet

Die niedersächsische Landesregierung hat 2015 ein Kooperationsprojekt zwischen Gymnasien und 

Energiekonzernen wie ExxonMobil und RWE nach öffentlicher Kritik beendet.  Grundlage der Entscheidung [33]

war die Antikorruptionsrichtlinie des Landes.

2006: ExxonMobil als einer der Gewinner des Worst EU Lobby Awards

Sieger der Worst EU Lobby Awards im Jahr 2006 fürdie schlimmsten Manipulateure und Meiningsmacher im 

Rahmen des EU-Lobbyismus waren ExxonMobil und die Generaldirektion Binnenmarkt der EU-Kommission.

 Der Ölkonzern wurde damit für sein beharrliches Bemühen ausgezeichnet, eine sinnvolle und faire [34]

öffentliche und auch politische Debatte zum Klimaschutz, im Sinne eigener Geschäftsinteressen zu 
verhindern.

Weiterführende Informationen

Machtspielchen - Der Podcast von LobbyControl zum Thema "Mineralölkonzerne: Fette Profite und die 
Übergewinnsteuer" vom 16.03.2023 [2]

Einzelnachweise

↑ , boerse.de, abgerufen am 18.01.2023Profil
↑ , sueddeutsche.de vom 31.01.2023, abgerufen am 01.02.2023ExxonMobil mit Rekordgewinn
↑ , desmog.com, abgerufen am 20.01.2023ExxonMobil’s Funding of Climate Scinence Denial
↑ , science.org vom 13.01.2023, abgerufen am Assessing ExxonMobil’s global warming projections
21.01.2023
↑ , theguardian.com vom Climate Sceptic Willie Soon received $ 1m from oil companies, papers show
28.06.2011, abgerufen am 21.01.2023
↑ , corporate.exxonmobil.de, abgerufen am 21.01.2023Nachhaltige Lösungen für die Gesellschaft
↑ , lobbymap.org vom März 2022, abgerufen am The US Chamber of Commerce and Climate Policy
21.01.2023
↑ , corporate.exxonmobil.com, abgerufen am 21.01.20232021 Lobbying expenditure
↑ , opensecrets.org, abgerufen am 22.01.2023Exxon Mobil
↑ , corporate.exxonmobil.com, abgerufen am 20.01.2023Grassroots lobbying communications
↑ , faz.net vom 02.07.2021, abgerufen am 25.01.2023Lobbyist blamiert Exxon
↑ , ec.europa.eu, abgerufen am 22.01.2023Profil
↑ , lobbyregister.de vom 25.02.2022, abgerufen am Eintrag ExxonMobil Central Europe Holding
20.01.2023

↑  politico.eu vom 24.06.22, abgerufen am 03.08.2022Hydrogen Letter

https://open.spotify.com/show/4SmgCvMwuEh3i4ljKO91xl
https://www.boerse.de/unternehmensprofil/Exxon-Mobil-Aktie/US30231G1022
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/exxon-mobil-gewinn-2022-uebergewinnsteuer-1.5742715
https://www.desmog.com/exxonmobil-funding-climate-science-denial/
https://www.science.org/doi/10.1126/science.abk0063
https://www.theguardian.com/environment/2011/jun/28/climate-change-sceptic-willie-soon
https://corporate.exxonmobil.de/energie-und-umwelt/ein_blick_voraus
https://influencemap.org/report/The-US-Chamber-of-Commerce-and-its-Corporate-Members-on-Climate-17631
https://corporate.exxonmobil.com/about-us/policy/lobbying/trade-associations-think-tanks-and-coalitions
https://www.opensecrets.org/orgs/exxon-mobil/summary?id=d000000129
https://corporate.exxonmobil.com/about-us/policy/lobbying/grassroots-lobbying-communications
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/unternehmen/greenpeace-blamiert-exxonmobil-lobbyisten-mit-video-falle-17417463.html
https://ec.europa.eu/transparencyregister/public/consultation/displaylobbyist.do?id=0745650927-75
https://www.lobbyregister.bundestag.de/suche/R001740/3262?backUrl=%2Fsuche%3Fq%3DExxon%2BMobil%26pageSize%3D10%26filter%255Bactivelobbyist%255D%255Btrue%255D%3Dtrue%26sort%3DRELEVANCE_DESC
https://www.politico.eu/wp-content/uploads/2020/06/Hydrogen-Letter-to-President-von-der-Leyen-20200624.pdf
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↑  politico.eu vom 24.06.22, abgerufen am 03.08.2022Hydrogen Letter
↑ , Initiative Erdgasmobilität begrüßt heutigen Kabinettsbeschluss zur Energiesteuerermäßgung
presseportal.de vom 15.03.2017, abgerufen am 23.01.2023
↑ , dena.de, abgerufen am 23,01.2023LNG-Taskforce und Initiative Erdgasmobilität
↑ , dena.LNG-Taskforce empfiehlt Maßnahmen zur Stärkung von Flüssigerdgas im Schwerlastverkehr
de vom 26.09.2018, abgerufen am 23.01.2021
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↑ , powerfuels.org, abgerufen am 24.01.2023What is the Global Alliance Powerfuels
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18.01.2023
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↑ Umweltbundesamt.de vom 30.06.2023, kunststoffe-produktion-verwendung-und-verwertung
abgerufen am 16.04.2024
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↑ [1]
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am 10.02.2023
↑ , sueddeutsche,de vom 29.12.2022, abgerufen am Exxon verklagt EU wegen Übergewinnsteuer
26.01.2023
↑ , lobbycontrol.de vom 07.05.2017, abgerufen am 23.01.2022Lobbyismus an Schulen
↑ , lobbycontrol.de vom 13.12.2006, abgerufen am 23.01.2023Lobbyismus in der EU

Die Familienunternehmer - ASU

Weiterleitung nach:

Die Familienunternehmer

Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit

Das  (IZA) betreibt Institut zur Zukunft der Arbeit GmbH
als privates Wirtschaftsforschungsinstitut nationale und 
internationale Arbeitsmarktforschung sowie Politikberatung. 
Gegründet wurde das Institut 1998 auf Initiative der 

.  Alleiniger Gesellschafter des Instituts ist Deutschen Post [1]

die , die im Gesellschaftsvertrag des Deutsche Post-Stiftung
IZA als eine "Stiftung der Deutschen Post AG" bezeichnet 
wird.

https://lobbypedia.de/wiki/Datei:158px-IZA-Logo.png
https://www.politico.eu/wp-content/uploads/2020/06/Hydrogen-Letter-to-President-von-der-Leyen-20200624.pdf
https://www.presseportal.de/pm/43338/3561304
https://www.dena.de/themen-projekte/projekte/mobilitaet/lng-taskforce-und-initiative-erdgasmobilitaet/
https://www.dena.de/newsroom/meldungen/lng-taskforce-empfiehlt-massnahmen-zur-staerkung-von-fluessigerdgas-im-schwerlastverkehr/
https://www.bgr.bund.de/DE/Themen/Energie/Projekte/laufend/KEEL.html
https://www.powerfuels.org/about-the-alliance/
https://www.dena.de/fileadmin/dena/Publikationen/PDFs/2019/181123_dena_PtX-Factsheets.pdf
https://www.umweltrat.de/SharedDocs/Downloads/DE/04_Stellungnahmen/2020_2024/2021_06_stellungnahme_wasserstoff_im_klimaschutz.html?nn=400356
https://corporate.exxonmobil.com/about-us/business-divisions
https://corporate.exxonmobil.de/unternehmen/exxonmobilsstrukturindeutschland
https://recyclingisreal.com/exxonmobil-cyclyx-tencate-v2/
https://www.beyondplastics.org/publications/chemical-recycling/
https://www.umweltbundesamt.de/daten/ressourcen-abfall/verwertung-entsorgung-ausgewaehlter-abfallarten/kunststoffabfaelle#kunststoffe-produktion-verwendung-und-verwertung/
https://www.tagesschau.de/wissen/klima/exxon-klima-folgen-studie-101.html
https://www.faz.net/aktuell/wissen/erde-klima/der-oelkonzern-exxon-wusste-frueh-von-der-klimaerwaermung-18599790.html
https://www.tagesschau.de/wissen/klima/exxon-klima-folgen-studie-101.html
https://exxonknew.org/
https://corporate.exxonmobil.com/Sustainability/Environmental-protection/Climate-change/Understanding-the-ExxonKnew-controversy#WhatisExxonKnew/
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/exxon-uebergewinnsteuer-eu-klage-1.5723329
https://www.lobbycontrol.de/lobbyismus-an-schulen/exxonmobil-fliegt-von-der-schule-21551/
https://www.lobbycontrol.de/lobbyismus-in-der-eu/exxon-mobil-und-die-generaldirektion-binnenmarkt-gewinnen-worst-eu-lobby-awards-2006-357/
https://lobbypedia.de/wiki/Die_Familienunternehmer
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
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Webadresse www.iza.org

Präsident des IZA ist der ehemalige Vorstandsvorsitzende der 
Deutschen Post, . Seit März 2016 ist Hilmar Klaus Zumwinkel
Schneider Direktor des IZA. Sein Vorgänger ist der 
umstrittene , der als langjähriger Klaus F. Zimmermann
Institutsleiter dessen Ausrichtung maßgeblich geprägt hat.
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Kurzdarstellung und Geschichte

Das IZA versteht sich als internationales Forschungsinstitut und Ort der Kommunikation zwischen 
Wissenschaft, Politik und Praxis. Zahlreiche Ökonomen arbeiten virtuell oder vor Ort im Rahmen konkreter 
Forschungsvorhaben mit dem IZA zusammen. Darüber hinaus bindet sich das IZA aktiv in internationale 
Forschungsnetzwerke ein. Es stellt Forschungsergebnisse der Arbeitsökonomie bereit und liefert auf dieser 
Grundlage handlungsrelevante Erkenntnisse für Politik und Gesellschaft.

Das IZA vertritt wirtschaftsliberale Positionen und war über ihren langjährigen Direktor Zimmermann sowie 
ihre "Policy Fellows" mit Organisationen der Arbeitgeber und neoliberalen Denkfabriken vernetzt. Die "Policy 
Fellows" werden auf der IZA-Webseite seit mindestens 2017 nicht mehr erwähnt.

Das IZA erstellt u. a. Studien für die  (INSM)  und die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft [2] Bertelsmann 

Stiftung[3]

http://www.iza.org
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Klaus_Zumwinkel&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Klaus_F._Zimmermann
https://lobbypedia.de/wiki/Bertelsmann_Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Bertelsmann_Stiftung
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Organisationsstruktur und Personal

Alleiniger Gesellschafter des Instituts ist die . Diese kann lt. Gesellschaftervertrag den Deutsche Post-Stiftung
Geschäftsführer des Instituts (= den Direktor) bestellen und abberufen. Die Stiftung kann die Gesellschaft in 

einer Frist von 6 Monaten zum Schluß des Geschäftsjahres kündigen.[4]

Präsident: Klaus Zumwinkel

Klaus Zumwinkel war Vorstandsvorsitzender der  AG und ehem. Mitglied des Aufsichtsrats Deutschen Post
zahlreicher Großunternehmen (z. B. , , , ). Nach Ermittlungen Deutsche Telekom Allianz Lufthansa Arcandor
wegen Steuerhinterziehung trat Zumwinkel im Februar 2008 als Postchef zurück. Im Januar 2009 wurde er 
zu einer zur Bewährung ausgesetzten Freiheitsstrafe verurteilt. Zumwinkel ließ sich Pensionsansprüche in 
Höhe von 20 Mio. € auszahlen und kassierte für seine zweimonatige Tätigkeit als Vorstandschef im Jahr 2008 

über 700.000€[5]

(Stand: Januar 2018)

Geschäftsführung

Hilmar Schneider ist seit März 2016 Vorsitzender der Geschäftsführung (Direktor) des IZA
Martin C. Clemens ist seit März 2016 Kaufmännischer Geschäftsführer des IZA und gleichzeitig 
Geschäftsführer des SUN Institute Environment Sustainabiltiy sowie Kaufmännischer Geschäftsführer des 
briq Institute on Behavior & Inequality, die - wie das IZA - von der Deutsche Post-Stiftung als alleiniger 

Gesellschafterin gegründet worden sind.  Clemens war bis zu seinem Wechsel zum IZA im Jahr 2006 in [6]

verschiedenen leitenden Funktionen des Personalmanagements der Deutschen Post DHL tätig.[7]

(Stand: Januar 2018)

Klaus F. Zimmermann war seit der Gründung des IZA bis Februar 2016 dessen Direktor

Wissenschaftlicher Beirat

Thomas von Mitschke-Collande (CSU-Mitglied), Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats, 
Unternehmensberater, ehem. Senior Partner McKinsey
Jürgen Kluge, Unternehmensberater, Senior Advisor bei Bank of America Merrill Lynch, ehem. 

Vorstandsvorsitzender Franz Haniel & Cie[8]

Andrew J. Oswald, Professor an der University of Warwick
Christopher A. Pissarides, Professor an der London School of Economics, Wirtschaftsnobelpreis 2010
Frank-Jürgen Weise (CDU-Mitglied), ehemaliger Leiter der Bundesagentur für Arbeit sowie des 
Bundesamtes für Migration

(Stand: Januar 2018)

https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Klaus_Zumwinkel&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Deutsche_Telekom&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Allianz
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Lufthansa&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Arcandor&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Martin_C._Clemens&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Klaus_F._Zimmermann
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Policy Fellows

Das IZA verfügte über einen Kreis von "Policy Fellows" (dt. Politikkollegen), mit denen es in besonderer 
Weise kooperierte. Die Vernetzung mit einflussreichen Vertretern aus Wirtschaft, Politik, Medien und 
Gesellschaft sollte nach eigenen Angaben dazu beitragen, das Beratungsangebot des Instituts entsprechend 
zu akzentuieren und seine Forschungsergebnisse noch gezielter in die Öffentlichkeit zu vermitteln. Zu dem 
Netzwerk gehörten zahlreiche Organisationen der Arbeitgeber und neoliberale Denkfabriken.

Finanzielle Abhängigkeit und Ausrichtung des Instituts

Das IZA ist eine Tochtergesellschaft der . Diese ist alleinige Gesellschafterin des Deutsche Post-Stiftung
Instituts und kann lt. § 5 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrags die Geschäftsführer des Instituts bestellen und 
abberufen sowie die Gesellschaft in einer Frist von 6 Monaten zum Schluß des Geschäftsjahres kündigen (§§ 

5 Abs. 2, 12 Abs. 1 Gesellschaftsvertrag).  Die  ist laut Gesellschaftsvertrag des IZA [9] Deutsche Post-Stiftung
(Präambel) ihrerseits eine "Stiftung der Deutsche Post AG". Das IZA bezeichnet sich selbst gleichwohl als 

unabhängiges Forschungsinstitut . Gemeint ist wohl, dass der Post-Konzern der Tochtergesellschaft seiner [10]

Stiftung faktisch ein unabhängiges Agieren einräumt. Diese Annahme scheint jedoch nicht zuzutreffen. IZA-
Präsident Klaus Zumwinkel war Vorstandsvorsitzender des Post-Konzerns und mischt sich laut internen 

Quellen auch ins Tagesgeschäft des IZA ein.  IZA-Geschäftsführer Martin C. Clemens war leitender [11]

Mitarbeiter in Konzernunternehmen der Post. Auch im Kuratorium der  sitzen Deutsche Post-Stiftung
Personen aus dem Umfeld der . Die weiteren Verflechtungen zwischen Post-Deutsche Post DHL Group
Konzern, Deutsche Post-Stiftung und IZA sind unter  abrufbar. Neben den dort Deutsche Post-Stiftung
genannten Anhaltspunkten für eine Abhängigkeit des IZA vom Post-Konzern spielt auch die finanzielle 
Abhängigkeit vom Post-Konzern eine Rolle, der als einer der größten deutschen Arbeitgeber von der 
arbeitsmarktpolitischen Forschungs- und Beratungstätigkeit des Instituts selbst betroffen ist.

Das IZA finanziert sich zu etwa 80 % über die .  Nach anfänglicher Deutsche Post-Stiftung [12]

Auskunftsverweigerung über die Höhe der Zuwendung hat die Deutsche Post AG bestätigt, dass die Stiftung 
Im Rahmen einer bis 2022 laufenden Schenkungsvereinbarung ein Viertel Promille der Umsatzerlöse oder 

ein Drittel Promille des Personalaufwands des Post-Konzerns erhält.  Im Jahr 2015 betrug der Zufluss an [13]

die Stiftung ca. 14 Mio. Euro, deren einzige Aktivitäten bis 2014 in der Förderung und Finanzierung des IZA 
bestanden. Ein Wirtschaftsunternehmen wie der Post-Konzern wird ein Arbeitsmarktforschungsinstitut nur 
initiieren und in dieser Höhe dauerhaft subventionieren, wenn dessen Ausrichtung seiner Interessenlage als 
Arbeitgeber gerecht wird. Mit der Einstellung der Finanzierung, die für das IZA existenzgefährdend wäre, 
verfügt der Post-Konzern außerdem über ein finanzielles Drohpotential, mit dem er das IZA jederzeit "auf 
Kurs" bringen könnte. Die arbeitsmarktpolitischen Positionen des IZA entsprechen im Wesentlich denen der 
Arbeitgeber: Ablehnung des Mindestlohns, Ausweitung des Niedriglohnsektors und Heraufsetzung des 

Renteneintrittsalters.[14]

Unter ihrem damaligen Präsidenten  beauftragte das Institut für die Studienreihe "IZA Klaus F. Zimmermann
World of Labor" den Mindestlohn-Gegner David Neumark damit, politischen Entscheidungsträgern den Stand 
der Wissenschaft objektiv zu präsentieren. Die weitaus meisten der Aufsätze oder Bücher, die Neumark in 

der ZA-Broschüre mit dem Befund negativer Beschäftigungseffekte zitiert, stammen nach einem Bericht im 

https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post_DHL_Group
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/Klaus_F._Zimmermann
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der ZA-Broschüre mit dem Befund negativer Beschäftigungseffekte zitiert, stammen nach einem Bericht im 
Handelsblatt jedoch von ihm selbst, was kaum erkennbar sei.[18] Fragwürdig in Sachen neutrale Darstellung 
sei besonders, dass Neumark selbst das Urteil fälle, dass Studien, die negative Effekte finden, methodisch 
besser seien; wiederum ohne dass der Leser direkt sehen könnte, dass hier jemand Studien seiner 
wissenschaftlichen Kontrahenten abqualifiziert. Zimmermann verteidigte den Beitrag laut Handelsblatt 
kompromisslos: "Den Vorwurf, Herr Neumark sei parteiisch, muss ich zurückweisen".

Lobbystrategien und Einfluss

Das IZA gehört zu einem der führenden internationalen Wirtschaftsforschungsinstitute für 
Arbeitsmarktpolitik mit einem erheblichen Einfluss auf die Ausgestaltung der Arbeitsmärkte.

In der Monatszeitschrift Blätter für deutsche und internationale Politik kritisierte Werner Rügemer „eine neue 
Form des Lobbyismus“ und nannte in diesem Zusammenhang auch das IZA. Dessen Direktor Klaus F. 
Zimmermann verklagte daraufhin Werner Rügemer. Die Pressekammer des Landgerichts Hamburg 
verkündete am 6. 2. 2015 eine Entscheidung, nach der die Aussage, das IZA betreibe Lobbying unzulässig 
sei. Zulässig sei dagegen die Aussage (als freie Meinungsäußerung und nicht als Tatsachenbehauptung), das 
IZA bezeichne sich faktenwidrig als unabhängig und von freier Wissenschaft könne beim besten Willen nicht 

gesprochen werden.[15][16][17]

Fallstudien und Kritik

2014: IZA verklagt den Publizisten Werner Rügemer

Im Mai 2014 verklagte IZA-Chef  den Publizisten Werner Rügemer sowie Peter Kleinert, Klaus F. Zimmermann
Herausgeber der Neuen Rheinischen Zeitung (NRhZ). Grund war ein Artikel über Lobbyismus, den Rügemer 
im August 2013 veröffentlichte. In dem Artikel wird das IZA als Beispiel dafür herangezogen, wie unter dem 
Mantel der Wissenschaftlichkeit und Unabhängigkeit Interessen vertreten werden. Das IZA klagte dagegen, 
dass es als 'nicht unabhängig' bezeichnet werde und keine 'freie Wissenschaft' betreibe.
Aus Sicht von LobbyControl ist die Gründung des IZA im Kontext eines erweiterten Lobbying, dem sog. deep 

, zu sehen. Dabei geht es darum, über die Einflussnahme auf Öffentlichkeit oder wissenschaftliche lobbying
Diskurse indirekt bzw. längerfristig auf die Politik einzuwirken. Es ist recht klar, dass es eine Abhängigkeit 
des IZA von der  gibt, die in der Präambel des Gesellschaftsvertrags des IZA als eine Deutschen Post-Stiftung

"Stiftung der Deutschen Post AG, des größten Arbeitgebers in Deutschland" bezeichnet wird.  Die Stiftung [18]

stellt den Großteil der Finanzierung und sie ist laut Handelsregister-Unterlagen die alleinige Gesellschafterin 

des Instituts. , [19] [20]

Weiterführende Informationen

Norbert Häring: Ein Sieg für Deutschlands Arbeitnehmer: Klaus Zimmermann verlässt das IZA, Newsblog 
Norbert Häring, 16. Dezember 2015

https://lobbypedia.de/wiki/Klaus_F._Zimmermann
https://lobbypedia.de/wiki/Deep_lobbying
https://lobbypedia.de/wiki/Deep_lobbying
https://lobbypedia.de/wiki/Deutsche_Post-Stiftung
http://norberthaering.de/de/#weiterlesen
http://norberthaering.de/de/#weiterlesen
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Aktuelle Informationen aus der Welt des Lobbyismus

Einzelnachweise

↑ IZA (Hrsg.): . 2013. S. 2 (pdf, 13 15 Jahre IZA: 15 Jahre Arbeitsmarktforschung und Politikberatung
MB)
↑ z. B. Report No. 20: Bald erstmals weniger als 3 Mio. Arbeitslose in Deutschland, Bonn 2008 und 
Report No. 15: Die fiskalischen Kosten der SGB-Regelungen zum erleichterten Bezug von 
Arbeitslosengeld für Ältere, Bonn 2007
↑ Report No. 30: Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Bonn 2010 und Report No. 25: Atypische 
Beschäftigung und Niedriglohnarbeit, Bonn 2010
↑ Gesellschaftsvertrag "Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit GmbH" in der Fassung vom 15. Juli 
2011, Amtsgericht Bonn, HRB 7745
↑ Hans Leyendecker: Klaus Zumwinkel 20 Millionen Euro Pension, Süddeutsche Zeitung vom 13. März 

, Website SZ, abgerufen am 09.06.20122009
↑ , sun-institute, abgerufen am 04.01.2018Über uns
↑ , iza.org, abgerufen am 04.01.2018Profil
↑ , juergen-kluge.com, abgerufen am 13.10.2017Kurzvita
↑ Gesellschaftsvertrag "Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit GmbH" in der Fassung vom 15. Juli 
2011, Amtsgericht Bonn, HRB 7745
↑ , iza.org, abgerufen am 03.01.2017Aufgaben und Ziele
↑ , 16.02.2016, general-anzeiger-bonn, abgerufen am Zumwinkel und seine Bonner Forscher
07.07.2017
↑ , abgerufen am 20.02.2015Klaus F. Zimmermann - Biographisches, Webseite IZA
↑ , deutsche-post-stiftung.org, abgerufen am 05.01.2018Finanzierung
↑ , heise.de vom 17.02.2015, abgerufen am 05.01.2018IZA: Neoliberaler Think Tank unter Druck
↑ Thomas Barth: Neoliberaler Think Tank unter Druck Das Institut für Zukunft der Arbeit und 

, abgerufen am 19. 02. 2015Lobbyismus Vorwürfe, Telepolis vom 17. 02. 2015
↑ Urteil des Landgerichts Hamburg zum Rügemer-Prozess vom 19. Februar 2015, Homepage Klaus F 

, abgerufen am 20. 02. 2015Zimmermann
↑ Was darf Lobbying genannt werden? Ulrich Müller: Institut zur Zukunft der Arbeit verklagt 

, abgerufen am 20. 02. 2015Publizisten, 9. Mai 2014, Webseite Lobbycontrol
↑ Gesellschaftsvertrag in der Fassung vom 15 Juli 2011, Amtsgericht Bonn HRB 7745
↑  LobbyControl vom 09.05.2014, abgerufen am 12.05.2014Was darf Lobbying genannt werden?
↑  taz vom 08.05.2014, abgerufen am 12.05.2014Unabhängigkeit vor Gericht
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http://www.iza.org/files/IZAanniversary15_de.pdf
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/klaus-zumwinkel-millionen-euro-pension-1.405248
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/klaus-zumwinkel-millionen-euro-pension-1.405248
https://www.sun-institute.org
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Das  (EIKE) ist Europäische Institut für Klima und Energie
ein Verein, dessen Haupttätigkeitsfeld es ist, den 
menschengemachten Klimawandel zu leugnen. EIKE gilt als 
die deutschsprachige Speerspitze der Lobby, die den 

menschengemachten Klimawandel leugnet.[1][2]

Im "Grundsatzpapier Klima" vertritt EIKE die 
Verschwörungserzählung, dass die Klimawissenschaft 
"politisch und ideologisch instrumentalisiert" worden sei mit 
dem Ziel, "nationalen Regierungen die propagandistische 
Grundlage für einschneidende Änderungen ihrer Energie- und 
Fiskalpolitik zu liefern".

Der Name "Europäisches Institut für Klima und Energie" 
suggeriert Wissenschaftlichkeit. Die wenigen Publikationen, 
die EIKE auf seiner Website benennt, stammen allerdings 
nicht von Klimawissenschaftler:innen oder Meteorolog:innen.

Die publizierenden Mitarbeiter:innen haben keinen wissenschaftlichen Hintergrund in der Klimaforschung 
und stammen höchstens aus anderen naturwissenschaftlichen Disziplinen.

EIKE ist sowohl im deutschsprachigen Raum in AfD, CDU und FDP sowie in rechtslibertären Organisationen 
und der  vernetzt, als auch international im einflussreichen  Bundesinitative Vernunftkraft Heartland Institute
und .CFACT

Als Alternative zu den UN-Klimakonferenzen veranstaltet der Verein EIKE 'Internationale Klima- und 
Energiekonferenzen', die parallel zum UN-Klimagipfel stattfinden und Klimafaktenleugner zusammenbringt. 
Dort sprach in der Vergangenheit u.a. Steffen Hentrich, inzwischen Referent für Umweltpolitik bei der FDP 
und Fritz Vahrenholt, bekanntestes Vertreter der Szene in Deutschland.
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Aktivitäten

Das 2007 als gemeinnütziger Verein gegründete Europäische Institut für Klima und Energie (EIKE) mit Sitz in 
Jena bietet eine Plattform für Diskussionen und Publikationen und organisiert Symposien und Kongresse.

Die wichtigste Veranstaltungsreihe sind die , die Internationalen Klima- und Energiekonferenzen
parallel zu den UN-Klimakonferenzen veranstaltet werden und bei denen sich Klimafakten-Leugner aus aller 
Welt treffen. Laut Janine Patz vom „Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammenhalt“ in Jena bieten EIKE 

und ihre Konferenzen antidemokratischen und offen demokratiefeindlichen Akteurinnen eine Brücke.  Die [3]

strategische Lobbyarbeit sei nicht nur demokratiegefährdend, sondern leider auch sehr erfolgreich bezüglich 
der Verschleppung, Ausbremsung und Verhinderung vom Klimaschutzmaßnahmen.

Bei den Klimakonferenzen 2009 und 2010 waren die folgenden Organisationen Mitveranstalter: Die FDP-
nahe Friedrich-Naumann Stiftung (zuständiger Referent beim Liberalen Institut der Stiftung war damals 

Steffen Hentrich , aktuell Referent für Umweltpolitik der FDP-Bundestagsfraktion),  Europe (von EIKE-[4] CFACT
Präsident Thuss gegründet und inzwischen aufgelöst) und das  Institut für Unternehmerische Freiheit

(zeitweise Bezeichnung: Berlin Manhattan Institut).  In den letzten Jahren veranstaltete EIKE die [5][6]

Internationalen Konferenzen gemeinsam mit dem  mit Sitz in den USA und dem .CFACT Heartland Institute [7]

[8][9]

Auf den Internationalen Klima- und Energiekonferenzen halten viele Gremienmitglieder von EIKE sowie 
ähnlich ausgerichteter Organisationen Vorträge. Zu den weiteren deutschen Referenten der Konferenzen 
gehörten:

Lutz Peters (3. Konferenz 2010), Vorstandsvorsitzender des , Mitglied des Deutschen Arbeitgeberverbands
Kuratoriums der  und Gastgeber der Expertengespräche der Stiftung Stiftung Marktwirtschaft

Marktwirtschaft auf Gut Kaden , Autor des 2023 erschienen Buchs „Energiewende gescheitert. Und [10]

nun?“ mit einem Vorwort des Klimafakten-Leugners Fritz Vahrenholt.[11]

https://lobbypedia.de/wiki/CFACT_Europe
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Fritz Vahrenholt (14. Konferenz 2021), Klimafaktenleugner , Kuratoriumsmitglied der Global [12][13]

Warming Policy Foundation , Mitglied des Aufsichtsrats der Aurubis AG und der ENCAVIS AG sowie [14][15]

Vorsitzender des Investitionskomitees der Innogy Venture Capital GmbH , Gastautor der [16] Achse des 
 und von . Vahrenholt behauptet bei „Bild“: Der Komplett-Ausstieg aus Kohle, Gas Guten Tichys Einblick

und Atom bedeute für die Wirtschaftsmacht Deutschland den Todesstoß.  Beim Neujahrsempfang des [17]

Landesverbands Sachsen des , bei der  und der AfD trat Wirtschaftsrat der CDU Stiftung Marktwirtschaft

Vahrenholt als Referent auf.[18][19][20]

Markus C. Kerber (15. Konferenz 2022), Professor für öffentliche Finanzwirtschaft und Wirtschaftspolitik, 

Kläger beim Bundesverfassungsgericht gegen die Wertpapierkäufe der Europäischen Zentralbank (EZB)

, Mitglied der , Gastautor der  und von Tichys [21] Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft[22] Achse des Guten

Einblick[23]

Günter Ederer (15. Konferenz 2022, 14. Konferenz 2021), Klimfaktenleugner , Wirtschaftspublizist, [24]

Filmproduzent, Autor der Achse des Guten

Die Partner vom  veranstalten wie EIKE jährlich eine alternative Klimakonferenz unter der Heartland Institute

Bezeichnung .International Conference on Climate Change [25]

Positionen

EIKE leugnet den menschengemachten Kimawandel und lehnt jegliche Klimapolitik ab.  Nach Angaben [26]

des Bundesumweltamtes verbreitet EIKE Thesen, die dem wissenschaftlichen Konsens widersprechen.  [27]

Nach Auffassung von Gabor Paal, einem Journalisten des SWR, hält kein Beweis und kaum eine Behauptung 

der Klimaskeptiker von EIKE einer Nachprüfung stand.  Zum großen Teil stützten sie sich auf Rest-[28]

Unsicherheiten in der Forschung, die es tatsächlich gibt oder arbeiteten mit Diffamierungen einzelner 
Wissenschaftler. Laut EIKE-Pressesprecher Hans-Joachim Lüdecke brauchen wir ohnehin keine Klimaforscher, 

schließlich gebe es keine wissenschaftlichen Beweise dafür dass CO2 die Atmosphäre aufheize.[29]

Im seinem "Grunsatzpapier Klima" vertritt EIKE die Verschwörungserzählung, dass die Klimawissenschaft 
"politisch und ideologisch instrumentalisiert" worden sei mit dem Ziel, "nationalen Regierungen die 
propagandistische Grundlage für einschneidende Änderungen ihrer Energie- und Fiskalpolitik zu liefern". 
Dabei würden "IPCC, Regierungen, Parteien, Klimainstitute, ideologische NGOs, aber auch profitierende 
Industrien wie Windrad-, Photovoltaik-, Dämmstoffindustrie sowie Energiemonopolisten, Versicherungen, 
Banken und Medienmonopole Hand in Hand [arbeiten] – zum Schaden der Armen in der dritten Welt, unserer 

Volkswirtschaft und jedes einzelnen deutschen Verbrauchers." [30]

In den Erläuterungen auf der eigenen Webseite zum Fachbeirat ist von einer engen Verbindung zwischen 
EIKE und "führenden Wissenschaftlern" die Rede. Zu den Mitgliedern der EIKE-Gremien (Leitung und 
Fachbeirat) gehört jedoch kein einziger Meteorologe oder Klimatologe, der aktuell an einer 
wissenschaftlichen Forschungseinrichtung oder Universität tätig ist (Stand: 10/2019).

Bewertung der Aktivitäten im Rahmen der Gemeinnützigkeits-Prüfung

Im Februar 2022 hat das Finanzamt Jena EIKE die Gemeinnützigkeit entzogen.  Der Bescheid beruht auf [31]

einem  von , Professor am Max-Planck-Institut für Biogeochemie in Jena und Mitautor Gutachten Sönke Zaehle
des 6ten Sachstandberichts des Weltklimarats IPCC, zur Aktivität von EIKE im Jahr 2018. Das Gutachten 
kommt zu folgendem Ergebnis:

https://lobbypedia.de/wiki/Fritz_Vahrenholt
https://www.achgut.com/autor/vahrenholt_f
https://www.achgut.com/autor/vahrenholt_f
https://www.tichyseinblick.de/autoren/fritz-vahrenholt/
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Stiftung_Marktwirtschaft
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„Zuammengenommen lässt sich aus dem vorliegenden Täigkeitsbericht für das Jahr 2018 insbesondere mit 
Hinblick auf die Problematik der vom EIKE aufgeführten Publikationen, die keinen Zusammenhang mit dem 
EIKE e.V. kenntlich machen; den fachlichen Mängeln dieser Publikationen; den oben ausgeführten fachlichen 
Mängeln der Grundsatzpapiere des Eike e.V.; und der einseitigen Auswahl von Sprechern auf der 
durchgeführten Tagung nicht belegen, dass EIKE e.V. eigenständige Forschung durchführt oder unterstützt, 
und in seiner Darstellung und Kommunikation von Fragen zum Thema Klimawandel und Energie den 
eingangs aufgeführten Leitsätzen der guten wissenschaftlichen Praxis der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) in angemessener Weise Folge leistet“.

Auch der Wissenschaftliche Dienst des Bundestags hat stichprobenartig Publikationen von EIKE bewertet 

und ebenfalls bedeutende Mängel konstatiert.[32]

Verflechtungen mit der AfD, Klimaleugner-Organisationen, 
Denkfabriken und Foren

Über ihre Repräsentanz im Bundesfachausschuss Energie der  hat EIKE Alternative für Deutschland (AfD)
erheblichen Einfluss auf deren Umwelt- und Energiepolitik. Mitglieder im Bundesfachausschuss sind Michael 
Limburg, Vizepräsident von EIKE, Horst-Joachim Lüdecke, EIKE-Pressesprecher, sowie Autoren von EIKE. 
Vizepräsident Limburg hat sogar am Programm der AfD mitgewirkt und arbeitet auf einer Viertelstelle beim 

AfD-Bundestagsabgeordneten Karsten Hilse, dem klimapolitischen Sprecher der Fraktion.[33]

Kooperationspartner von EIKE ist das neoliberale , dessen Institut für Unternehmerische Freiheit
Vorstandsmitglied und Geschäftsführer Wolfgang Müller Generalsekretär von EIKE ist. Enge Beziehungen 
gibt es auch zum  (CFACT), einem wichtigen Koordinator der Committee for a Constructive Tomorrow
internationalen Klimaleugner. EIKE-Präsident Holger Thuß hat dessen inzwischen aufgelösten Ableger CFACT 
Europe mit gegründet und war dessen Geschäftsführer. Weiterhin arbeitet EIKE mit der Klimaleugner-
Lobbyvereinigung  zusammen.Heartland Institute

Verbindungen im Einzelnen

Alternative für Deutschland (AfD)

Folgende Mitglieder/Funktionsträger der AfD wirken bei EIKE mit:

Michael Limburg, Mitglied der AfD und Stellv. Vorsitzender des AfD-Bundesfachausschusses Energie, ist 

Vizepräsident von EIKE[34]

Horst-Joachim Lüdecke, Mitglied der AfD und Mitglied des AfD-Bundesfachausschusses Energie, ist 

Pressesprecher von EIKE[35]

Klaus-Peter Krause, Mitglied der AfD, Mitglied des AfD-Bundesfachausschusses Energie und Stellv. 
Vorsitzender der AfD-nahen , veröffentlicht regelmäßig Artikel bei EIKEDesiderius-Erasmus-Stiftung

Institut für Unternehmerische Freiheit

EIKE arbeitet eng mit dem  (IUF) zusammen, das in Klima- und Institut für Unternehmerische Freiheit

Energiefragen ähnliche Positionen vertritt.  Mit diesem neoliberalen Netzwerk organisiert EIKE seit 2009 [36]

regelmäßig gemeinsame Veranstaltungen, so die 7. Internationale Klima- und Energiekonferenz vom 10. 

April 2014  und die 9. Internationale Klima- und Energiekonferenz vom 11. Dezember 2015.[37] [38]

https://lobbypedia.de/wiki/Institut_f%C3%BCr_Unternehmerische_Freiheit
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
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Wolfgang Müller, Generalsekretär von EIKE, ist gleichzeitig Geschäftsführer und Vorstandsmitglied des 
 (IUF). Mitglieder des Wissenschaftlichen Beirats des IUF sind u.a. Institut für Unternehmerische Freiheit

, ehem. Direktor des  (HWWI), Mitglied des Thomas Straubhaar Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut
Kuratoriums der  und Botschafter der  Friedrich-Naumann-Stiftung Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft
sowie  Vizepräsident des , Direktor der Cato-Universität und Senior Fellow am Tom G. Palmer Atlas Network

 sowie Mitglied der .Cato Institute Mont Pelerin Society [39]

Senior Fellow des IUF ist Steffen Hentrich, Referent für Umweltpolitik der -Bundestagsfraktion, der am FDP
16.06.2009 einen Vortrag bei der 1. Berliner Klimakonferenz von EIKE hielt und wiederholt bei EIKE gepostet 

hat.  Bis 2013 war er Blogger der Internet- und Blogzeitung , die ein Teil des [40][41] Die Freie Welt

Vereinsnetzwerks  der -Politiker Beatrix und Sven von Storch ist.  Hentrich ist (Mit-)Zivile Koalition AfD [42]

Herausgeber des 2011 erschienen Buches „Realitätscheck für den Klimaschutz“. Die Hälfte des Buches hat 
der bekannte Klimawandelleugner  verfasst. Hentrich bezweifelt eine relevante globale Ross McKitrick
Erderwärmung. So schrieb er am 15. Juli 2021 auf Twitter: "...mich überzeugt der Artikel nicht. Es wird global 
wärmer, dadurch ändert sich das Wetter. Soweit, so gut. Aber um wieviel wärmer muss es werden, dass 

dieser Effekt wirkt? Global ist es in den letzten Jahren kaum wärmer geworden“.[43]

Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

Folgende Mitglieder/Funktionsträger der Hayek-Gesellschaft wirken bei EIKE mit:

Holger Thuß, Mitglied der Hayek-Gesellschaft, ist Präsident von EIKE
Michael Limburg, Mitglied der Hayek-Gesellschaft, ist Vizepräsident von EIKE
Wolfgang Müller, Mitglied der Hayek-Gesellschaft, ist Generalsekretär von EIKE

Michael Limburg, Vizepräsident von EIKE sowie Mitglied der AfD und der Hayek-Gesellschaft, tritt bei 
regelmäßig bei Veranstaltungen der Hayek-Gesellschaft auf. Am 30. Oktober 2019 hielt er auf dem von der 

Hayek-Gesellschaft organisierten FORUM FREIHEIT 2019 einen Vortrag zum Thema „Klimasozialismus“.  [44]

Limburg war der einzige Referent zu diesem Thema; seriöse Klimawissenschafter waren nicht geladen. Die 
Moderation übernahm , Vorstandsmitglied der Hayek-Gesellschaft, der bereits 2010 in einem Carlos Gebauer

bei family.fair gesendeten Interview mit Limburg als dessen Stichwortgeber fungierte.  Am 23. September [45]

2019 referierte Limburg beim Hayek-Club Berlin zum Thema: „Kann unsere Energiewende das Klima retten?“

, am 23. Juni 2022 zum Thema "Der Green Deal der EU und das Weltklima – Wie Brandenburg mit der EU [46]

das Klima rettet“.[47]

Vernunftkraft

EIKE macht Stimmung gegen die Windkraft als bedeutendster erneuerbarer Energiequelle, die im 

Wettbewerb mit fossilen Energieträgern und der Kernkraft steht.  In diesem Zusammenhang wirbt EIKE [48]

für das windkraftkritische Netzwerk Vernunftkraft.[49]

Vorsitzender von Vernunftkraft ist Nikolai Ziegler, der seit 2010 als Referent im 
Bundeswirtschaftsministerium (Referat „VI C 1 Grundsatzfragen der nationalen und internationalen 

Innovations- und Technologiepolitik“ in der Abteilung Digital- und Innovationspolitik) tätig ist.  In einem [50]

Beitrag des WDR-Politmagazins Monitor diskreditierte er die Energiewende, verdammte den 
Windenergieausbau und relativierte den menschengemachten Klimawandel. Christina Fröhlich, Kassenwartin 

von Vernunftkraft, war AfD-Kandidatin bei der Kommunalwahl 2019 für die Gemeinde Zossen[51][52]
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Vernunftkraft gibt u.a. Anleitungen zu Leserbriefen und Buchempfehlungen heraus – u.a. AfD-Lektüre aus 

dem TvR-Verlag.  Es handelt sich um das Buch „Strom ist nicht gleich Strom - Warum die [53][54]

Energiewende nicht gelingen kann“ von Michael Limburg (EIKE-Vizepräsident und AfD-Mitglied) und Fred F. 

Mueller, herausgegeben von EIKE.  Fred F. Müller veröffentlicht regelmäßig Artikel bei EIKE und ist Autor [55]

der AfD-nahen Internetzeitung . Auch bei Autoren weiterer empfohlener Bücher handelt es sich freiewelt.de
um bekannte Klimaleugner. Der am 27. Februar 2016 veröffentliche „Johannisberger Appell für eine 
vernünftige Energiepolitik“ (Impressum: Vernunftkraft) ist neben dem Vernunftkraft-Vorsitzenden Nikolai 
Ziegler von EIKE-Pressesprecher Horst-Joachim Lüdecke (AfD-Mitglied) und Helmut Alt, Mitglied des 

Fachbeirats von EIKE, unterzeichnet worden.[56]

EIKE ist - wie Vernunftkraft - Mitglied der Europäischen Plattform gegen Windkraftanlagen.[57]

Forum Wissenschaft und Politik

Das  organisiert Vorträge, die von der FPW Forum Wissenschaft & Politik Der Metropolregion Rhein-Neckar
IHK Ludwigshafen durch Bereitstellung von Räumlichkeiten und Getränken unterstützt werden. Zu den 
Referenten zu Energie- und Umweltfragen gehören die EIKE-Aktivisten Horst-Joachim Lüdecke, Helmut Alt 

und Michael Limburg.  Ein weiterer Referent ist Björn Peters, Autor von EIKE , Gründungsmitglied der [58] [59]

, CFO beim Kernkraft-Unternehmen , Bundesvorstandsmitglied und Nuclear Pride Coalition Dual Fluid
Ressortleiter Energiepolitik beim wirtschaftsliberalen Deutschen Arbeitgeberverband (DAV) und Inhaber der 
Unternehmens- und Politikberatung . Peters ist von der AfD als Experte zu Anhörungen Peters Coll

eingeladen worden  und hält Vorträge bei der AfD-Fraktion im Deutschen Bundestag.  Auf der Webseite [60] [61]

des DVA forderte er, das Pariser Klimaschutzabkommen zu kündigen und dann neu zu verhandeln.  Peters [62]

kommentiert und referiert regelmäßig bei der Anti-Windkraft-Initiative .Vernunftkraft [63]

Im Übrigen halten beim Forum auch prominente ehemalige CDU-Politiker Vorträge wie , Roland Koch
Vorsitzender der , und , Lobbyist und Ex-EU-Kommissar.Ludwig-Erhard-Stiftung Günther Oettinger

 (CFACT)Committee for a Constructive Tomorrow

Das 2004 von EIKE-Präsident  gegründete und inzwischen aufgelöste CFACT Europe gehörte Holger Thuß

zum CFACT-Netzwerk, das von  mit Sitz in Washington D.C. initiiert worden ist.  Das von Chrysler, CFACT [64]

 und Chevron finanzierte US-amerikanische CFACT  gilt als wichtiger Koordinator der Exxonmobil [65][66]

internationalen Klimaleugnerszene. CFACT Europe war auch als Organisation Gründungsmitglied von EIKE.

 Laut "Monitor" war CFACT Europe unter derselben Adresse in Jena eingetragen wie EIKE.  Artikel von [67] [68]

CFACT werden bei EIKE veröffentlicht.  EIKE-Präsident  war einer der beiden Geschäftsführer [69] Holger Thuß
von CFACT Europe. , Generalsekretär von EIKE, ist für das CFACT Climate Change Wolfgang Müller
Programme verantwortlich. Das CFACT (bzw. früher dessen Ableger CFACT Europe) ist regelmäßig 

Mitveranstalter und Mitsponsor der von EIKE organisierten "Internationalen Klimakonferenzen".  EIKE, [70][71]

das  und CFACT veranstalteten am 3. Dezember 2019 eine Konferenz unter dem Thema Heartland Institute

„Rebutting the United Nations’ Climate Delusion“.[72]

Laut Eintrag im Vereinsregister des Amtsgerichts Jena (VR 230922) ist CFACT Europe am 21. Januar 2022 
wegen unzulässiger Eintragung gemäß § 395 FamFG von Amts wegen gelöscht worden.

https://www.freiewelt.net/autor/?tx_ttnews%5Bswords%5D=Fred%20F.%20M�ller
https://f-w-p.eu/
https://nuclear-pride.eu/de/kontakt/
https://dual-fluid.com/de/about-us/
https://peterscoll.de/
https://lobbypedia.de/wiki/Vernunftkraft
https://lobbypedia.de/wiki/Roland_Koch
https://lobbypedia.de/wiki/Ludwig-Erhard-Stiftung
https://lobbypedia.de/wiki/G%C3%BCnther_Oettinger
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Holger_Thu%C3%9F&action=view
https://www.cfact.org/?s=CFACT+EUROPE
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Holger_Thu%C3%9F&action=view
https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Wolfgang_M%C3%BCller&action=view
https://www.desmogblog.com/heartland-institute
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Heartland Institute

Holger Thuß, Präsident von EIKE, ist politischer Berater des .  Heartland beteiligt sich Heartland Institute [73]

seit Jahren an den von EIKE organisierten Internationalen Klima- und Energiekonferenzen über die 
Entsendung von Referenten. Beispiele sind die 12. und die 13. Klima - und Energiekonferenz jeweils mit 
James Taylor von Heartland als Referenten. Repräsentanten von EIKE waren ihrerseits Redner auf 
Konferenzen von Heartland. Am 03.12.2019 veranstalteten Heartland, EIKE und das Committee for a 

 (CFACT) in Madrid eine Konferenz zum Thema „Rebutting the United Nations’ Constructive Tomorrow

Climate Delusion“.  Eine entsprechende Konferenz gab es am 04.12.2018 in Kattowice mit Heartland und [74]

EIKE als Veranstaltern.  Laut Heartland-Webseite arbeiten EIKE und Heartland seit mehr als einer Dekade [75]

zusammen und bringen Wissenschaftler aus der ganzen Welt zu einer zweitägigen Konferenz nach Europa, 

was einen enormen Niederschlag in den Medien findet.[76]

Verbindungen zu weiteren Parteien und parteinahen Organisationen

Landesverband Thüringen des Wirtschaftsrat der CDU

Die Thüringer Landesfachkommissionen „Energiepolitik“ sowie „Wirtschaft und Innovation“ des 
 haben Referenten von EIKE eingeladen, um Mitglieder und Gäste am 29. April 2019 Wirtschaftsrat der CDU

auf der Wirtschaftsrat-Fachkommissionsrunde zum Thema „Klima- und Energiepolitik“ zu informieren. Als 
Referent wird EIKE-Pressesprecher und AfD-Mitglied Horst-Joachim Lüdecke namentlich erwähnt. Auf der 
Webseite des Wirtschaftsrats wird als Fazit genannt, dass die Beeinflussung von Klima und Wetter durch die 
Menschheit bei Betrachtung größerer Zeiträume geringer sei als häufig öffentlich dargestellt. Greta und die 
Schülerproteste hätten weder in der überzeugenden Präsentation nachprüfbarer wissenschaftlicher Fakten 
von Hans-Joachim Lüdecke, noch in der Diskussion im Anschluss eine bedeutende Rolle gespielt. Die Fakten 
des Vortrags stammten aus recherchierbaren Quellen weltweit. Und so fänden sich darunter offizielle 
Regierungsseiten ebenso wie Publikationen und Forschungseinrichtungen. Die im EIKE engagierten 
Wissenschaftler sammelten diese und bereiteten sie für die Öffentlichkeit auf, wie EIKE-Präsident Holger 
Thuß eingangs vorstellt habe. Unerwähnt bleibt, dass es sich bei Prof. Lüdecke nicht um einen renommierten 
Klimatologen, sondern um einen Physiker für Strömungsmechanik und pensionierten Professor für Physik, 
Informatik und Operations Research der Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes (HTW) 
handelt. Auch wird nicht darauf hingewiesen, dass die von EIKE vertretenen Positionen dem 
wissenschaftlichen Konsens widersprechen.

Quelle: [77]

WerteUnion in Bayern

Die „WerteUnion in Bayern - Konservativer Aufbruch" tritt für eine Erneuerung der CSU auf christlich-
konservativer und marktwirtschaftlicher Basis ein. Ihr Klima-Manifest 2020 wird wie folgt zusammengefasst: 

„Die Sonne steuert unser Klima, nicht das CO2“ . In dem Manifest wird der menschengemachte [78]

Klimawandel geleugnet und die Berichte des Weltklimarats (IPPC) als „willkürliche Selektion von 
Ergebnissen, die der Untermauerung der Klimapanik dienen“, bezeichnet. Angela Merkel habe eine Richtung 
eingeschlagen, die sich als Deindustrialisierungsprogramm für westliche Staaten herausstellen werde. Das 

Manifest ist verfasst von Bohdan Kalwarowskyi (Steuerberater, davor Leiter Steuern der Thüga AG) , [79]

Christian Steidl (Dipl.-Chemiker), Thomas Jahn (Rechtsanwalt, Kreisvorsitzender der Mittelstands-Union) und 

Felix Schönherr (Freelance Sales & Marketing-Experte). In der Pressemeldung vom 30. Dezember 2019 zum 

https://lobbypedia.de/w/index.php?title=Holger_Thu%C3%9F&action=view
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://lobbypedia.de/wiki/Committee_for_a_Constructive_Tomorrow
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
https://lobbypedia.de/wiki/Wirtschaftsrat_der_CDU
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Felix Schönherr (Freelance Sales & Marketing-Experte). In der Pressemeldung vom 30. Dezember 2019 zum 

Manifest, über die bei EIKE ausführlich berichtet worden ist , wird auch auf EIKE-Vizepräsident und AfD-[80]

Mitglied Michael Limburg verwiesen: „Sehr informativ ist auch ein Video des Gesprächs zwischen Dipl. Ing. 
Michael Limburg vom EIKE Institut für Klima & Energie mit Prof. Karl-Herrmann Steinberg, dem letzten 

Umweltminister der DDR“.  In dem Manifest werden exakt die Positionen von EIKE und der AfD zum [81]

Klimawandel und zur Klimapolitik wiedergegeben.

Berliner Kreis der CDU

Philipp Lengsfeld, CDU MdB bis 2017, Experte für Klima und Energie des Berliner Kreises der CDU , [82]

kooptiertes Mitglied des Bundesvorstands der WerteUnion und Mitgründer des , re:look climate-Institut
würdigte 2016 auf der 10. Internationalen Klima- und Energiekonferenz das Engagement von EIKE als 

„Dienst an Wissenschaft und Demokratie“.[83]

Verbindungen zu Lobbyorganisationen

Kerntechnische Gesellschaft

Die 28. Tagung der Fachgruppe „Nutzen der Kerntechnik“ der Kerntechnischen Gesellschaft (KTG) fand 
gemeinsam mit dem -Verein „Bürger für Technik e.V.“ vom 3. - 5. Oktober 2014 in Karlsruhe Astroturfing

statt.  Die drei Vorstandsmitglieder des Vereins (Ludwig Lindner, Lutz Niemann und Eckehard Göring) sind [84]

gleichzeitig Vorstandsmitglieder der genannten Fachgruppe der KTG. An der Tagung nahmen auch 
Mitglieder von naeb (Nationale Anti-EEG-Bewegung) und EIKE teil. Michael Limburg, Vizepräsident von EIKE, 
sowie Helmut Alt, Mitglied des EIKE-Fachbeirats, traten als Referenten auf. Der RWE-Manager im Ruhestand 
Helmut Alt ist 2010 zum Ehrenmitglied der KTG ernannt worden und hält weiterhin Vorträge bei dieser 

Interessenvertretung der Atomwirtschaft.[85][86]

Verbindungen zu Medien

Rechtslibertäres Magazin "eigentümlich frei"

Das Magazin "eigentümlich frei" erscheint im Verlag Lichtschlag Medien und Werbung KG, dessen persönlich 
haftender Gesellschafter  Mitglied der  und der André F. Lichtschlag Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

 ist. Zu den 40 Kommanditisten des Verlags gehört lt. Eintrag im Property and Freedom Society

Handelsregister auch , der als rechtsextremer Aktivist gilt.  Im Börseninformationsdienst Hans-Ulrich Kopp [87]

 (2/2018), dessen Chefredakteur und Geschäftsführer  ist, gab es einen Smart Investor Ralf Flierl

ausführlichen Bericht von der vierten „eigentümlich-frei-Konferenz“ in Zinnowitz.  Fazit: „Erneut ist es [88]

André Lichtschlag und seinen Mitstreitern gelungen, ein durch und durch inspirierendes Wochenende zu 
einem aktuellen Großthema – diesmal der Mediendebatte – auf die Beine zu stellen.“ Hervorgehoben wird 
eine Podiumsdiskussion der Konferenz, an der Holger Thuß, Präsident und Gründer von EIKE, teilgenommen 

hat. Thuß äußert sich auch regelmäßig in „eigentümlich frei“ zu Klima- Energie-und Umweltfragen.  [89]

Weitere Teilnehmer der Diskussionsrunde waren Roland Pimpl, Redakteur bei , Mitgründer von HORIZONT

„eigentümlich frei“  und Referent bei Veranstaltungen der , sowie [90] Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft

. Moderiert wurde die Veranstaltung von , Vorstandsmitglied der Florian Müller Carlos Gebauer Friedrich A. 

https://www.relook-climate.de
https://lobbypedia.de/wiki/Astroturfing
https://de.wikipedia.org/wiki/Andr�_F._Lichtschlag
https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
https://de.wikipedia.org/wiki/Hans-Ulrich_Kopp
https://de.wikipedia.org/wiki/Smart_Investor
https://de.wikipedia.org/wiki/Ralf_Flierl
https://www.horizont.net/service/kontakt#herausgeber
https://ef-magazin.de/autor/florian-mueller/
https://lobbypedia.de/wiki/Carlos_Gebauer
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. Moderiert wurde die Veranstaltung von , Vorstandsmitglied der Florian Müller Carlos Gebauer Friedrich A. 
 und Referent bei Veranstaltungen der . Der "Smart von Hayek - Gesellschaft Property and Freedom Society

Investor" propagiert die Positionen der „Österreichischen Schule“ der Volkswirtschaftslehre, die maßgeblich 

von  und  geprägt worden sind.  Chefredakteur Flierl schreibt Friedrich August von Hayek Ludwig von Mises [91]

u.a. für „eigentümlich frei“ und das rechtsextreme Magazin „Compact“  und moderierte beim [92][93] FORUM 
FREIHEIT 2021

Debattenmagazin "The European"

Beim Magazin "The European", das im Verlag Weimer Media Group erscheint, werden regelmäßig 
Gastbeiträge von EIKE oder Beiträge, die bei EIKE veröffentlicht wurden, präsentiert. Beispiele für solche 
Artikel sind:

Ohne Kernkraft- und Kohlekraftwerke geht gar nichts, Originalquelle: 22.11.2021, Rüdiger Stobbe
Satellitendaten wecken Zweifel am menschengemachten Klimawandel, Originalquelle: 03.11.2021, Axel 
Reichmuth
Ozonloch bleibt: Es liegt an der Erderwärmung, Originalquelle: 07.07.2021, Axel Reichmuth
Düstere Extremwetterprognosen der Bundesregierung sind reine Pankikmache, Originalquelle: 
24.06.2021, Ein Gastbeitrag von EIKE

EIKE-Präsident Holger Thuß ist Autor von "The European" , EIKE-Vizepräsident Michael Limburg ist [94]

Interviewpartner des Magazins[95]

European-Verleger Wolfram Weimer äußerte sich 2018 zum Thema "Klimaleugner" wie folgt:

"Mit dem Begriff „Klimaleugner“ werden von Rot-grünen seit Jahren Personen stigmatisiert, die es wagen, 
die Theorie vom rein menschengemachten Klimawandel in ihrem Absolutheitsanspruch zu bezweifeln. Das 
Wort „Klimaleugner“ soll jede offene Debatte töten, denn es weckt gezielt die Assoziation zum 

"„Holocaustleugner

Quelle: [96]

Kooperationspartner des Magazins sind u.a. die CSU-nahe Hanns-Seidel-Stiftung und die CDU-nahe Konrad-

Adenauer-Stiftung.[97]

Vergleichbare europäische Klimaleugner-Organisationen

In den folgenden weiteren europäischen Ländern gibt es neoliberale Think Tanks, die - wie EIKE - den 
Klimawandel leugnen: Großbritannien ( ,  und Centre for Policy Studies The Global Warming Policy Foundation
das ), Frankreich ( ), Österreich (Institute of Economic Affairs Institut Economique Molinari Austrian Economics 

), Schweiz ( ) und Spanien ( ).Center Liberales Institut Zürich Instituto Juan de Mariana [98]

Climate Reality Forum

Das  wird jährlich von den Klimaleuger-Organisationen EIKE, , Climate Reality Forum Heartland Institute
 (CFACT) und  (CLINTEL) veranstaltet.Committee for a Constructive Tomorrow Climate Intelligence
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https://lobbypedia.de/wiki/Property_and_Freedom_Society
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https://lobbypedia.de/wiki/Mises_Institute
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https://www.theeuropean.de/original-quelle/droht-uns-neues-extremwetter-weltklimarat-sagt-nein/
https://www.theeuropean.de/original-quelle/droht-uns-neues-extremwetter-weltklimarat-sagt-nein/
https://www.cps.org.uk/about/
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https://lobbypedia.de/wiki/Institute_of_Economic_Affairs
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https://www.austriancenter.com
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https://juandemariana.org
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Organisationsstruktur und Personal

Leitung

Holger Thuß (Präsident), Jenaer CDU-Lokalpolitiker und Verleger (Thuß & van Riesen), ehem. Stellv. 

Generalsekretär der Mittelstandsunion der Europäischen Volkspartei[99]

Mitgründer und ehem. Geschäftsführer des inzwischen aufgelösten , dem Ableger des CFACT Europe

US-amerikanischen  (CFACT)Committee for a Constructive Tomorrow [100]

Politischer Experte des Heartland Institute[101]

Mitglied der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft[102]

Autor der libertären Zeitschrift "eigentümlich frei"
Michael Limburg (Vizepräsident), Dipl.-Ing. Elektrotechnik

Mitglied der  (Afd) und ihres Fachbeirats EnergiepolitikAlternative für Deutschland [103][104]

Mitglied der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft[105]

Mitglied des Politischen Beirats der  (ICSC)International Climate Science Coalition [106]

Gründungsmitglied des Climate Exit (Clexit) Committee[107]

Autor der libertären Zeitschrift "eigentümlich frei" und der AfD-nahen , Interviewgeber freiewelt.net

bei „The European“[108]

Klaus-Eckart Puls (Pressesprecher), Dipl.-Meteorologe, ehem. Leiter der Wetterämter Essen und Leipzig

Horst-Joachim Lüdecke (Pressesprecher) , Physiker für Strömungsmechanik und pensionierter [109]

Professor für Physik, Informatik und Operations Research der Hochschule für Technik und Wirtschaft des 

Saarlandes (HTW), ist Mitglied der  (Afd) und ihres Fachbeirats EnergiepolitikAlternative für Deutschland

 sowie Referent bei Veranstaltungen des  In einem Gutachten für die AfD [110] Heartland Institute[111]

erzählte er von der "Großen Transformation", die auf einer ökologischen und alle Menschen der Welt 
gleichmachenden Theorie des Umbaus der Menschheitsgesellschaft und einer Herrschaft "weiser 

Experten" in einer Art Weltregierung basiere.  Die „Große Transformation“ habe dem alten [112]

Kommunismus nicht viel Neues hinzugefügt, außer das neue Atout „Klimaschutz“.

Wolfgang Müller (Generalsekretär) , M.A. in Business Administration[113]

Geschäftsführer des Institut für Unternehmerische Freiheit

Verantwortlicher für das  Climate Change ProgrammeCFACT [114]

Beiratsmitglied der polnischen "Freedom and Entrepreneurship Foundation"[115]

Mitglied der  und der Friedrich A. von Hayek - Gesellschaft Mont Pelerin Society
Autor der libertären Zeitschrift "eigentümlich frei"
ehem. Mitarbeiter der Friedrich-Naumann-Stiftung

Referent bei Veranstaltungen des  und des Heartland Institute CFACT[116]

Autor des Acton Institute[117]

Fachbeirat

Nach eigenen Angaben trägt die enge Verbindung zwischen EIKE und führenden Wissenschaftlern 
entscheidend dazu bei, dass sich die Bildungsinhalte von EIKE stets an den neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen orientieren. Der Fachbereich von EIKE setze sich deshalb aus führenden Vertretern relevanter 
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Fachbeiräte aus aller Welt zusammen.  Die nachstehende Aufstellung zeigt jedoch, dass einige [118]

Mitglieder nicht einmal einen akademischen Abschluss im Bereich Naturwissenschaften haben. Die 
Professoren aus dem Bereich Naturwissenschaften sind alle emeritiert. Unter den Mitgliedern befindet sich 
kein einziger Metereologe oder Klimatologe, der zur Zeit an einer wissenschaftlichen Forschungseinrichtung 
aktiv ist. Einige Mitglieder haben Verbindungen zu wirtschaftsnahen Netzwerken. Mehrere 
Fachbereichsmitglieder sind auch in den Gremien weiterer Klimaleugner-Organisationen aktiv und werden 
deshalb von EIKE als "führende Vertreter relevanter Fachbeiräte aus aller Welt" bezeichnet, was den 
Eindruck von Internationalität und Seriosität vermitteln soll. Die betreffenden Organisationen werden jedoch 
fast ausnahmslos von der Industrie und/oder libertären Millionären/Milliardären sowie deren Stiftungen 
finanziert oder machen - wie EIKE - keinerlei Angaben zu ihrer Finanzierung.

Mitglieder des Fachbeirats sind:

Richard C. Courtney, verweigert nachprüfbare Angaben zu seiner akademischen Ausbildung , [119]

Energieberater, Technischer Redakteur bei CoalTrans International (einer Zeitschrift der internationalen 
Kohleindustrie), Mitglied des „Energy and Environment Editorial Board“ der Zeitschrift "Energy and 

Environment"  und Beiratsmitglied des  (CFACT).[120] Committee for a Constructive Tomorrow [121]

Friedrich-Karl Ewert, em. Professor für Geotechnik an der Universität Paderborn, berät die befreundete 

Umweltpolitische Sprecherin der CDU, Marie-Luise Dött[122][123]

Hans Jelbring, Stockholm University, ehem. Leiter des Department of Physical Geography and Quaternary 

Geology , „Special Advisor“ des [124] Independent Committee on Geoethics[125]

Hans H.J. Labohm, Ökonom und Publizist (1987-1992 OECD-Vertreter der Niederlande) IPCC Expert 

Reviewer AR4 (2007), Regionaldirektor Niederlande des Climate Exit (Clexit) Committee[107]

Richard Lindzen, Atmosphärenphysiker, bis 2013 Professor für Meteorologie in der Abteilung für Erd-, 
Atmosphären- und Planetenwissenschaft am Massachusetts Institute of Technology (MIT), Mitglied des 
Verwaltungsrats der CO2-Coalition, Politik-Experte des , Mitglied des Akademischen Heartland Institute
Beirats der , ehem. Senior Fellow des . 2006 erhielt er als Global Warming Policy Foundation Cato Institute

Redner des Seminars „Facts for Face“ finanzielle Zuwendungen von Exxon Mobil.  Seine [126][127]

Einkünfte als Senior Fellow beim Center for the Study of Science beim  beliefen sich auf 25 Cato Institute

Tsd. Dollar.[128]

Horst-Joachim Lüdecke (vgl. Leitung)
Horst Malberg, em. Professor für Meteorologie und Klimatologie an der FU Berlin, ehem. Direktor des 
Meteorologischen Instituts der FU
Leszek Marks, Ordinarius, Forschungs- und Lehrbeauftragter, Institut für Klimageologie, Fakultät für 
Geologie, Universität Warschau
Nicola Scafetta, Geophysiker und Professor für Ozeanographie und Physik der Atmosphäre an der 
Universität Neapel Federico II

Quelle: [129]

Finanzen

Laut seiner Webseite finanziert sich das Institut über Mitgliedsbeiträge und Spenden. Die Namen der 
Spender werden nicht bekannt gegeben. James Taylor, Präsident des , behauptete 2019, Heartland Institute

EIKE verfüge über ein Budget von 200 Tsd. Euro.  Auf Nachfrage nach dem Budget erklärte EIKE, dass ihr [130]

Spendenaufkommen pro Jahr deutlich unter der genannten Summe liege.
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Weiterführende Informationen

José A. Moreno, Mira Kinn, Marta Narberhaus: A Stronghold of Climate Change Denialism in Germany: 
Case Study of the Output and Press Representation of the Think Tank EIKE, International Journal of 
Communication 16 (2022), 267-288

Der Fall EIKE - So dreist tricksen Klimawandel-Vverharmloser "quarks-science-cops", 5. und 12. 
November 2021
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